
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 21. Mai 2022
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JOB DER WOCHE

www.jobsuchebw.de

Weitere 12.000 Jobs auf

Terex Deutschland GmbH
Bad Schönborn
Job-ID 104562390

Monteure (m/w/d)
für hydraulische Lademaschinen

Die Stadt Öhringen ist dabei.
20.06. - 10.07.2022

stadtradeln.de/oehringen
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Investitionen in Spielplätze
 S. 7

Freibadsaison gestartet S. 9
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel.: 07941/68-321
Montag – Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Warte-
zeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30–12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30–12:15 Uhr 
 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Ver-
waltung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen 
Sie unseren Service der Gelben Karte. Rufen Sie 
uns an, schreiben Sie uns eine E-Mail an info@
oehringen.de oder kommen Sie vorbei und füllen 
im Rathaus die im Foyer ausliegende Karte aus. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19 Uhr):  
31.05., 28.06., 26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 25.10., 
22.11., 13.12. (17:30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstraße 23, Tel.: 07941/68118

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730 
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr 

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel.: 07941/9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten 
des automatischen Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb 
der Ö� nungszeiten und nicht an Feiertagen und 
Wochenenden.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941/6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Montag bis Mittwoch und Freitag: 
11:00–12:30 Uhr und 13:00–15:30 Uhr.
Donnerstag: 13:00–17:00 Uhr.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

H2Ö – das Strandbad:

Geö� net ab 14. Mai.
Ö� nungszeiten: Täglich von 8:00 - 19:30 Uhr.
Bis 30 Minuten vor Ende der Badezeit ist der Ein-
trittsbereich geö� net. 
Kontakt: H2Ö - Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen
Telefon 07941 68 43 50

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7:00 - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13:00 - 16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran die Stadtverwaltung ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren. 

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Öffentliche Bekanntmachung,  
Entwidmung Flurstück 1902/2, Gleiwitzer Straße,  
Gemarkung Öhringen
Entwidmung und Einziehung von Wegen

 
Planzeichnung Foto: Stadt Öhringen

Die öffentliche Verkehrsfläche Flurstück Nr. 1902/2, Gemarkung 
Öhringen, Lage Gleiwitzer Straße zwischen Gleiwitzer Straße und 
Schleifbachweg, soll entwidmet und eingezogen werden, da die-
se Fläche für den Verkehr entbehrlich ist. Durch die bestehende 
Gleiwitzer Straße sind alle angrenzenden Grundstücke erschlos-
sen.

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Amtsgericht Heilbronn, Grundbuchamt Heilbronn, 
Beschluss vom 2. Mai 2022
Aufgebot gem. §§ 119 ff. der Grundbuchordnung (GBO)
Die Große Kreisstadt Öhringen hat beantragt, sie als Eigentüme-
rin des bisher nicht gebuchten Grundstücks

Gemarkung Schwöllbrunn
Flst. 714/ 1 Brühll„ Weg -: 1154 qm
in das Grundbuch einzutragen.
Zur Glaubhaftmachung ihres Antrags hat sich die Große Kreis-
stadt Öhringen auf das Liegenschaftskataster und seine Fortfüh-
rung berufen. Dort ist die Große Kreisstadt Öhringen als Besitze-
rin/Eigentümerin des Grundstücks vermerkt.

Die Anlegung des Grundbuchblattes für die vorgenannten 
Grundstücke und die Ein tragung der Großen Kreisstadt Öhringen 
als Eigentümerin steht bevor. Personen, die das Eigentum für sich 
in Anspruch nehmen, wollen ihr Recht binnen sechs Wochen 
seit Aushang dieser Bekanntmachung an das Grundbuchamt 
Heilbronn, 74072 Heil bronn, Bahnhofstraße 1-3 zu Az.: HBN 777 
/1832/2022 anmelden und glaubhaft machen, widrigenfalls ihr 
Recht bei der Anlegung des Grundbuchs nicht berücksich tigt 
wird. Die entsprechenden Lagepläne können bei der Großen 
Kreisstadt Öhringen eingesehen werden.
Beschränkt dingliche Rechte am Grundstück oder sonstige 
Eigentumsbeschränkun gen werden bei der Anlegung des Grund-
buchblattes nur berücksichtigt und eingetragen, wenn sie beim 
Grundbuchamt angemeldet und nachgewiesen werden.

Heilbronn, den 2. Mai 2022
Grundbuchamt Heilbronn
gez. Garz, Bezirksnotar

Verwaltungsgemeinschaft Öhringen-
Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung
Aufhebung des Verfahrens zur 5. Änderung der 3. Fortschrei-
bung des Teilflächennutzungsplans „Wind“ der Verwaltungs-
gemeinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat in öffentlicher Sitzung am 
13.03.2012 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 5. Änderung der 
3. Fortschreibung des Teilflächennutzungsplans „Wind“ beschlos-
sen. Der Beschluss wurde am 25.05.2012 in der Hohenloher Zei-
tung ortsüblich bekannt gemacht.

Nunmehr hat der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen in seiner Sitzung 
am 28.04.2022 beschlossen, den Aufstellungsbeschluss zur 5. 
Änderung der 3. Fortschreibung des Teilflächennutzungsplans 
„Wind“ aufzuheben.

Die Abgrenzung des Plangebiets ist aus dem untenstehenden La-
geplan ersichtlich. Der Beschluss des Gemeinsamen Ausschusses 
vom 28.04.2022 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht

Große Kreisstadt Öhringen
20.05.2022
Thilo Michler, Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender
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Die Planunterlagen können bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, Zimmer 313 oder 314 eingesehen werden.
Einwendungen gegen die vorgesehene Entwidmung können 
innerhalb von drei Monaten bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen vorgebracht werden.
Öhringen, den 17.05.2022
Stadt Öhringen
Ordnungsamt

Ende des amtlichen Teils

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 31. Mai
Am Dienstag, den 31. Mai 2022, findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates in der KULTURa statt.
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung 
die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptam-
tes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im 
Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter www.
oehringen.de zur Verfügung.

Änderung Telefonzeiten  
für Geflüchtete und Helfer
Die Große Kreisstadt Öhringen hat eine Kontaktmöglichkeit 
eingerichtet, über die sich Geflüchtete sowie Bürgerinnen und 
Bürger, die Menschen aufgenommen haben, mit Fragen an die 
Stadtverwaltung wenden können. Die Telefonnummer führt 
zum Team Integration und Flüchtlingsmanagement der Stadt. 
Sie ist die erste Anlaufstelle für Geflüchtete und informiert Hilfs-
bedürftige über das Registrierungsverfahren sowie über Rechte 
und Pflichten eines Aufenthaltes in Deutschland. Dort werden 
zudem die unbedingt notwendigen Termine zur Registrierung 
im Einwohnermeldeamt und der Ausländerbehörde vergeben. 
Ehrenamtliche Hilfsangebote und Dolmetscherdienste sowie 
ukrainisch sprechende Ehrenamtliche für unterstützende Bera-
tungstätigkeiten, können ebenfalls bei der Integrationsberatung 
gemeldet werden. Sachspenden werden nicht gesammelt.
Die Integrationsberatung ist ab sofort unter der mobilen Ruf-
nummer +49 (0)160 95965674, montags bis donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und donnerstags zusätzlich 14 bis 16 Uhr erreich-
bar. Der Freitag entfällt. Sie können Ihr Anliegen auch per  
E-Mail an fluechtlingshilfe@oehringen.de senden.

Noch bis Oktober: 400 städtische Wasserzähler 
werden ausgetauscht
Im gesamten Stadtgebiet müssen auf-
grund der ablaufenden Eichfrist im 
Jahr 2022 ca. 400 Wasserzähler ausge-
tauscht werden. Dies betrifft alle städ-
tischen Wasserzähler des Baujahres 
2015 und 2016.
Die Firma Horst Schlotterbeck, Zie-
gelhofstr. 31, 73269 Hochdorf, wur-
de von der Stadt Öhringen beauftragt, 
das Wasserwerk in der Zeit von März 
bis Oktober 2022 beim Zählerwechsel 
zu unterstützen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer bzw. Mieter werden ge-
beten den Monteuren den Zugang zum städtischen Wasserzähler 
zu ermöglichen. Die beauftragten Monteure werden einen städ-
tischen Ausweis mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt werden 
kann. Das Wasserwerk und die Stadtkämmerei bedanken sich für 
die Mithilfe.

 
 Foto: Stadt 
 Öhringen

Baustelle Hohenloher Krankenhaus
Die Baustelle zum neuen Hohenloher Krankenhaus ist planungs-
gemäß gestartet. Bis Anfang 2025 soll auf dem Gelände an der 
Kapellenstraße ein zukunftweisender Neubau entstehen, der 
die hochwertige medizinisch-pflegerische Versorgung der Men-
schen im Hohenlohekreis auch in Zukunft wohnortnah sicher-
stellt. Parallel dazu werden die umliegenden Straßen saniert 
und mit Fernwärmeleitungen ausgestattet. Die Kastellstraße ist 
aktuell von Norden (über die Sudetenstraße bzw. Schraderstra-
ße) nicht befahrbar. Dafür ist der südliche Teil (Zufahrt über Hin-
denburgstraße) wieder geöffnet. Dort gibt es jetzt eine separate 
Linksabbiegerspur in die Kastellstraße.

Das neue Hohenloher Krankenhaus

 
Baustelle des neuen Hohenloher Krankenhauses

 
Die Zufahrt von der Hindenburgstraße zum Krankenhaus über die 
Kastellstraße wurde neu asphaltiert und erweitert

Das 205-Betten-Haus stellt mit seinem medizinischen Behand-
lungsspektrum die Grund- und Regelversorgung in den Fach-
bereichen der Chirurgie und Inneren Medizin sicher und deckt 
darüber hinaus mit zusätzlichen spezialisierten Versorgungsan-
geboten ein breites medizinisches Leistungsprofil ab. Dazu ge-
hören etwa die Geburtshilfe, die Diagnostik und Therapie von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen im modernen Herzkatheterlabor, 
die Behandlung von Schlaganfallpatienten in der zertifizierten 
Stroke Unit, die moderne Endoprothetik sowie die hohe diagnos-
tische und therapeutische Kompetenz bei Magen- und Darmer-
krankungen und natürlich die rasche Notfallversorgung in einem 
interdisziplinären Notfallzentrum.
Das Gebäude wird aus einem rechteckigen Kubus bestehen, der 
sich um zwei Lichthöfe im Inneren gruppiert und so Tageslicht in 
allen Patientenzimmern sowie in den Therapie- und Aufenthalts-
räumen ermöglicht. Es erstreckt sich über insgesamt vier Stock-
werke sowie ein Kellergeschoss für Funktionsräume und Technik.
Im Erdgeschoss befindet sich das Diagnostik- und Ambulanz-
zentrum, neben der interdisziplinären Notaufnahme ist hier die 
radiologische Diagnostik mit MRT, CT und konventionellem Rönt-
gen konzentriert. Daran schließen sich die internistische Funkti-
onsdiagnostik und die Ambulanzen an. Ein großzügiger Gastro-
nomiebereich am Eingang lädt Patienten, Besucher, Mitarbeiter 
und Gäste zum Verweilen ein.
Im 1. Stock steht alles unter dem Stichwort „High Care“, also 
höchste Sicherheit für die Patienten: Räume für Operationen, in-
vasive Eingriffe und Interventionen sowie die dazu gehörige in-
tensivmedizinische Überwachung sind hier konzentriert. 
Mehrere Operationssäle mit moderner Ausstattung, dazu das 
Herzkatheterlabor und die Überwachungsstation für Herzinfarkt- 
und Schlaganfallpatienten liegen in enger Verbindung nebenein-
ander. Hinzu kommen vier neue Kreißsäle – einer mehr als bisher 
– für die Geburtshilfe.
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Kindergartenbedarfsplanung
In der Sitzung am 3. Mai hat der Öhringer Gemeinderat die 18. 
Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung zur Kennt-
nis genommen und zugestimmt. Ziel ist eine vorausschauende 
Planung eines bedarfsgerechten Betreuungsangebots entspre-
chend der Anmeldesituation für die kommenden Kindergarten-
jahre unter Berücksichtigung der bisherigen Nachfrage. 

Aktuelle Situation in Öhringen
Die Betreuungsplätze verteilen sich auf 18 Kindertageseinrichtun-
gen von fünf verschiedenen Trägern. Elf Kindertagesstätten sind in 
kommunaler Trägerschaft, vier sind kirchliche Einrichtungen. Dar-
über hinaus bestehen Betreuungsmöglichkeiten in einer betriebli-
chen Kita und zwei Einrichtungen eines privaten Trägers sowie in 
der Kindertagespflege. In den Öhringer Kindertageseinrichtungen 
stehen derzeit insgesamt 1.040 genehmigte Betreuungsplätze zur 
Verfügung. Davon 920 in Kindergarten- und 120 in Krippengrup-
pen. Innerhalb der Stadt Öhringen gibt es keine Kindergarten-
bezirke. So kann der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz 
grundsätzlich durch einen Platz in jeder Kindertageseinrichtung 
im Stadtgebiet Öhringen erfüllt werden. Hierbei ist zu beachten, 
dass ein Betreuungsplatz grundsätzlich in einer wohnortnahen 
Kindertageseinrichtung zur Verfügung zu stellen ist. Das bedeu-
tet, der Platz muss in weniger als fünf Kilometern Entfernung vom 
Wohnort liegen bzw. der Betreuungsort muss innerhalb von 30 Mi-
nuten mit ÖPNV und kombiniertem Fußweg erreichbar sein.

 
 Vorhandene Kindergartenplätze in Öhringen

Veränderungen zum Kindergartenjahr 2022/23   
In der Kindertagesstätte im Limespark werden zehn weitere 
Ganztagesplätze geschaffen, die in eine VÖ-Gruppe integriert 
sind. Zusätzlich 50 Plätze stehen voraussichtlich ab Frühjahr 2023 
im Anbau des Kindergartens Rosenberg zur Verfügung. Die Au-
ßengruppe mit 22 Plätzen bleibt das gesamte Kindergartenjahr 
2022/23 in Betrieb. Im Kindergarten Ohrnberg wird die Betriebs-
erlaubnis für die ehemals altersgemischte Gruppe angepasst. Es 
stehen dann 25 statt bisher max. 22 Plätze in der Gruppe, also 
insgesamt 50 Plätze in der Einrichtung zur Verfügung. 

Die Kindertagesstätte Marienkäfer I kann bedauerlicherweise 
ab dem Kindergartenjahr 2022/23 durch den seitherigen Träger 
nicht mehr weiter betrieben werden. Grund dafür ist der mas-
sive Personalmangel. Dadurch fallen insgesamt 60 genehmigte 
Betreuungsplätze weg. Auch im vergangenen Jahr war aufgrund 
des Personalmangels tatsächlich nur noch eine Kindergarten-
gruppe und eine Krippengruppe in Betrieb. 

 
Der nördliche Teil der Kastellstraße wird saniert 
 Fotos: Stadt Öhringen

Das zweite und dritte Stockwerk sind dann ganz der Pflege der 
stationären Patienten gewidmet. Im Neubau wird es nur noch 
Ein- und Zweibettzimmer geben. Alle Patientenzimmer haben 
große Fenster für viel Tageslicht und verfügen jeweils über ein ei-
genes Bad mit Dusche und WC. „Hier können wir allen Patienten 
einen sehr guten Standard anbieten“, unterstreicht Rethmann. 
Daneben sind spezielle Therapieräume zum Beispiel für die Be-
handlung älterer mehrfach erkrankter Patienten in der Geriatrie 
vorgesehen sowie großzügige Zimmer für die Geburtshilfe. Im 
dritten Obergeschoss bietet eine Komfortstation auf Wunsch zu-
sätzliche Annehmlichkeiten.

Sanierung Eckartsweiler Straße  
zum 31. Mai abgeschlossen

 
Fahrbahnverengung und neuer Zebrastreifen für mehr Sicherheit 
auf dem Schulweg zur Grundschule Cappel Foto: Stadt Öhringen

Seit September 2021 laufen Sanierungsarbeiten an der Eckarts-
weiler Straße in Cappel. Die Straße ist bereits vollständig neu 
asphaltiert. Im Mai laufen Restarbeiten an den Banketten. Dazu 
müssen diverse kleinere Asphaltarbeiten an den Zufahrten aus der 
Nelkenstraße und unter der Bahnbrücke ausgeführt werden. Die 
Hauptstrecke wird am Dienstag, den 31. Mai für den Verkehr wie-
der komplett freigegeben. Dann fährt auch der Bus die neuen bar-
rierefreien Bushaltestellen an der Eckartsweiler Straße wieder an.
Hintergrund: An der Eckartsweiler Straße im Ortsteil Cappel wur-
den alte und marode Regenwasserkanäle ersetzt. Zudem wurde 
ein Teilbereich des Wasserversorgungsnetzes saniert und erneu-
ert. Ergänzend wurde die Fahrbahndecke der K 2353 auf einer 
Länge von ca. 980 Metern (Haller Straße bis Ortseingang Eckarts-
weiler) komplett erneuert. Die Kosten belaufen sich auf knapp 1,5 
Millionen Euro. Rund 971.000 Euro entfallen für die Stadt Öhrin-
gen, gut 416.000 Euro kommen vom Zweckverband Wasserver-
sorgung Nordostwürttemberg (NOW), das Landratsamt Hohen-
lohekreis übernimmt gut 88.000 Euro.
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Für die Bedarfsplanung wird davon ausgegangen, dass diese bei-
den Gruppen unter neuer Trägerschaft auch weiterhin betrieben 
werden. Die Zahl der Plätze in dieser Einrichtung reduziert sich 
dann jeweils auf die Hälfte. Die Gesamtzahl der Betreuungsplätze 
verändert sich dann auf 1.063, davon 953 Kindergarten- und 110 
Krippenplätze.

Entwicklung Platzsituation Kinderbetreuung Kinder über drei Jahre

Geburtenrate / Bevölkerungsentwicklung  
Seit dem Jahr 2016 befinden sich die Geburtenzahlen auf hohem 
Niveau. Im Jahr 2020 haben die Geburten mit 286 den bislang 
höchsten Wert erreicht, im Jahr 2021 ist die Anzahl auf das Niveau 
von 2016 zurückgekehrt. Für die Ermittlung des Bedarfs an Kita-
Plätzen ab dem Jahr 2022/2023 sind die Jahrgänge ab 2016 von 
Bedeutung. Aufgrund der Weiterentwicklung des Baugebiets Li-
mespark aber auch der Erschließung weiterer kleinerer Neubau-
gebiete erwartet die Stadt Öhringen eine weitere Zunahme des 
Bedarfs an Betreuungsplätzen, auch im Kleinkindbereich, da ge-
rade in Neubaugebieten erfahrungsgemäß viele junge Familien 
zuziehen.

 
  
Auslastung der Einrichtungen   
Auch im laufenden Kindergartenjahr weisen die Kindertages-
einrichtungen in Öhringen ausnahmslos hohe Belegungszahlen 
aus. Die Betreuungsplätze sind bereits jetzt vollständig belegt 
und es können nicht alle Kinder wie gewünscht aufgenommen 
werden. Daher müssen die Eltern auf einen späteren Aufnahme-
termin im September, zu Beginn des neuen Kindergartenjahres, 
ausweichen. Bereits zum vierten Mal in Folge kommt es daher 
zu einer erhöhten Anzahl an Aufnahmen ab September. Die Ge-
samtsituation wird sich auch im kommenden Kindergartenjahr 
nicht bessern. Eine gewisse Entspannung wird sich erst nach 
Fertigstellung der beiden Einrichtungen der freien Träger Ev. Ju-
gendhilfe Friedenshort GmbH und AWO Pflege und Betreuung 
gGmbH zeigen. Die Ganztagesplätze im Ü3-Bereich in den städti-
schen Kindergärten Limespark und Rosenberg, der katholischen 
Einrichtung sowie im Marienkäfer I und II sind derzeit vollständig 
belegt. Die Krippenplätze in den städtischen Kindergärten Lime-
spark, Behringstraße, Röntgenstraße und Am Römerbad sowie 
im Ev. Kindergarten Büttelbronner Straße und in den Kinderta-
gesstätten Marienkäfer sind nahezu voll belegt bzw. verbindlich 
zugesagt. 

Lediglich im Kindergarten Röntgenstraße gibt es derzeit verein-
zelt freie Krippenplätze. Auf den Wartelisten für die städtischen 
Krippenplätze stehen bis Ende des kommenden Kindergarten-
jahres noch rd. 50 Kinder. Für die Ganztags-Krippenbetreuung im 
Kindergarten Limespark gibt es derzeit zehn Vormerkungen.

Kennzahlen Platzangebot unter drei Jahren

Kennzahlen Platzangebot über drei Jahren

Elternbeiträge

Die Elternbeiträge wurden zuletzt zum 01.08.2021 angepasst. 
Die Elternbeiträge für den Besuch der Kindertageseinrichtungen 
orientieren sich an den Empfehlungen der kommunalen und 
kirchlichen Landesverbände. Die soziale Staffelung ist hinsicht-
lich der Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haushalt einer Fa-
milie gewährleistet. Zudem wurde die Verwaltung mit Beschluss 
vom 27.07.2021 ermächtigt, zukünftig jährliche Gebührenanpas-
sungen gemäß den jeweiligen Empfehlungen der Kirchen und 
Kommunalen Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträ-
ge ohne Einzelbeschluss des Gemeinderates umzusetzen und 
zu vollziehen. Die nächste Anpassung der Elternbeiträge ist zum 
01.08.2022 vorgesehen. Es wird davon ausgegangen, in Baden-
Württemberg einen Kostendeckungsgrad von 20 % durch Eltern-
beiträge anzustreben. Die Einnahmen durch Elternbeiträge der 
städtischen Einrichtungen sind mit 645.000 Euro veranschlagt.
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•  Prüfen der Möglichkeit zur Schaffung von weiteren Ganztages-
plätzen. Insbesondere ist zu prüfen, ob im Kindergarten Rosen-
berg mehr neue GT-Plätze geschaffen werden können. 

•  Maßnahmen zum Umgang mit dem gestiegenen Betreuungs-
bedarf für Kinder ab 2 Jahren.

Die vollständige Fortschreibung der 18. Kindergartenbedarfspla-
nung finden Sie online unter: https://www.oehringen.de/buer-
ger/kultur-und-bildungseinrichtungen/kindergaerten.html

Sieben Spielplätze in Öhringen erneuert
Stadt investiert 140.000 Euro

 
Bauhofleiter Martin Maneke und OB Thilo Michler am neu ausge-
statteten Spielplatz am Wasserturm in Öhringen Nord 
 Foto: Stadt Öhringen

58 Spielplätze gibt es in Öhringen und den Ortsteilen. Sieben wur-
den dieses Frühjahr von der Stadtverwaltung mit neuen Spielge-
räten ausgestattet und verschönert. Am Wasserturm Nord waren 
die Holzspielgeräte aus den 90ern in die Jahre gekommen. Dort 
steht nun ein neuer blauer Rutschturm, farblich passend zum 
Wasserturm. Auch am Limesweg, in Schwöllbronn und Ohrnberg 
wurden die Spielplätze mit bunten Kletter- und Rutschmöglich-
keiten neu bestückt. In Büttelbronn gibt es am Spielplatz „In den 
Hofäckern“ schicke Kleinkindspielgeräte für Kinder ab zwei Jah-
ren. In den Kindergärten Kornblumenstraße und Büttelbronner 
Straße laden ebenfalls moderne Spielgeräte zum Toben ein.
„Mit einigen der neuen Klettertürme haben vor allem ganz kleine 
Kinder Spaß“, sagt Bauhofleiter Martin Maneke. „Damit reagieren 
wir auf die Anregungen unserer Bürgerinnen und Bürger, die sich 
mehr Bewegungsmöglichkeiten für die ganz kleinen Öhringerin-
nen und Öhringer wünschten.“
„Öhringen ist mit den vielseitigen Schulen, Vereinen und groß-
zügigen grünen Oasen eine sehr kinderfreundliche Stadt. Spiel-
plätze gehören zu wichtigen Orten für die kindliche Entwicklung. 
Dort können sie sich an der frischen Luft bewegen und durch ge-
meinsames Spiel entwickeln. Auch als Treffpunkt für Eltern sind 
Spielplätze wichtig. Man kann sich austauschen und Netzwerke 
knüpfen. Deshalb investieren wir gerne in diese wichtigen Treff-
punkte für Familien“, sagt Oberbürgermeister Thilo Michler.

Neukonzeption zur Landesgartenschau
2011 wurde aufgrund der nahenden Landesgartenschau eine 
Neukonzeption der Spielplätze in der Großen Kreisstadt erstellt. 
Seit 2013 wurden die Öhringer Spielplätze Zug um Zug erneuert. 
Zur Gartenschau kamen drei neue Spielplätze hinzu: der Genera-
tionengarten im westlichen Hofgarten, der Gräserspielplatz auf 
der Allmand und der Abenteuerspielplatz in der Cappelaue. Im 
Limespark gibt es mittlerweile sechs neue Spielplätze.

Kosten
Für die Betreuung der Kinder in Tageseinrichtungen sind rd. 
5,8 Millionen Euro im Haushalt 2022 der Stadt Öhringen veran-
schlagt. Die geplanten Einnahmen vom Land durch das Finanz-
ausgleichsgesetz (FAG) belaufen sich auf 3,24 Millionen Euro. Die 
Einnahmen durch Elternbeiträge der städtischen Einrichtungen 
sind mit 645.000 Euro veranschlagt. Die voraussichtliche Förde-
rung nichtstädtischer Träger liegt bei 2,75 Millionen Euro.
Bei den Ausgaben der städt. Kindergärten im Jahr 2021 fällt der 
größte Posten auf den Bereich der Personalausgaben mit rd. 4,3 
Mllionen Euro. Im Jahr 2022 sind rd. 4,7 Millionen Euro an Per-
sonalausgaben veranschlagt. Im Stellenplan 2022 sind 70,41 
Planstellen für pädagogisches Fachpersonal in Kindertagesein-
richtungen aufgenommen (davon sind 1,85 Stellen von Sprach-
förderkräften besetzt) und 1,26 Planstellen für Hauswirtschafts-
kräfte in den Kitas enthalten. Das Fachpersonal in Öhringen setzt 
sich aus 41,22 % Vollzeit- und 58,78 % Teilzeitkräften zusammen. 
Zusätzlich unterstützen sieben PIA- Auszubildende und eine An-
kerkennungspraktikantin unsere Einrichtungen. 

Kostenentwicklung Kinderbetreuung in der Stadt Öhringen

Ausblick
Es werden folgende Maßnahmen zur Schaffung von weiteren Be-
treuungsplätzen umgesetzt: 
•  Eröffnung Naturkindergarten Verrenberg mit 20 Plätzen im Juni 

2022
•  Zweigruppiger Erweiterungsbau des Kindergartens Rosenberg. 

Die Inbetriebnahme der neuen Gruppen ist zum Frühjahr 2023 
geplant. 

•  Die Außengruppe des Kindergartens Rosenberg in den Räumen 
des Evangelischen Gemeindehauses Rosenberg mit 22 Plätzen 
wird bis zum Ende des Kindergartenjahres 2022/23 weiterbe-
trieben. 

•  Die Kindertageseinrichtung der Ev. Jugendhilfe Friedenshort 
GmbH wurde in die Kindergartenbedarfsplanung aufgenom-
men. Die Fertigstellung der Einrichtung mit 3 Kindergarten- und 
2 Krippengruppen sowie einem zweigruppigen Schulkindergar-
ten ist bis September 2023 vorgesehen. 

•  Die Kindertageseinrichtung der AWO Pflege und Betreuung 
gGmbH wurde in die Kindergartenbedarfsplanung. Die Fertig-
stellung der Einrichtung mit 3 Kindergarten- und 2 Krippen-
gruppen ist bis September 2024 vorgesehen. 

Neben der grundsätzlichen Deckung des Betreuungsbedarfes 
werden die Weiterentwicklung von Betreuungsangeboten im 
ganztägigen Bereich, aber auch der Wunsch nach zeitlich flexib-
leren Angeboten in den kommenden Jahren die Bedarfsplanung 
weiter bestimmen. Mit Blick auf die weiterhin hohen Geburten-
zahlen, die einen weiteren Bedarf nach Krippenplätzen und Kin-
dergartenplätzen entstehen lassen, sowie auf die bauliche Ent-
wicklung in Öhringen bleibt auch die Schaffung von zusätzlichen 
Betreuungsplätzen im U3-Bereich ein wichtiges Thema. Wie be-
reits in den vorausgehenden Jahren werden seitens der Verwal-
tung folgende Punkte empfohlen: 
•  Der Interimskindergarten Am Römerbad wird bis auf Weiteres 

weiterbetrieben, solange er zur Bedarfsdeckung erforderlich ist. 
•  Durchführung einer Bedarfsumfrage zum zukünftigen Betreu-

ungsbedarf in Öhringer Kindertageseinrichtungen 
•  Prüfung und ggf. Anpassung des Bedarfs an verlängerter Öff-

nungszeit VÖ 7 im Krippen- und Kindergartenbereich 
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In Büttelbronn können Kinder ab zwei Jahren nun an speziellen 
Kleinkindspielgeräten klettern. Bauhofleiter Martin Maneke über-
prüft die Spielplätze regelmäßig auf Sicherheit 
 Foto: Stadt Öhringen

„Die Spielplätze werden regelmäßig fachmännisch überprüft“, 
versichert Bauhofleiter Martin Maneke. „Dass viele mit Kies aus-
gestattet sind, dient der Sicherheit und ist auch der Hygiene 
geschuldet. Sand oder Rindenmulch verhärten mit der Zeit und 
bieten keinen ausreichenden Fallschutz. Zudem dient diese Fül-
lung Katzen oder Hunden gerne als Toilette. Kies ist für die Tiere 
uninteressant und durch seine Flexibilität bei einem Sturz eine 
sichere Abfederung“, erklärt Martin Maneke.
„Bürgerinnen und Bürger fragen auch nach mehr Sonnenschutz 
durch Sonnensegel“, ergänzt Maneke. „Das geht leider aufgrund 
der Sicherungspflicht auf Spielplätzen nicht. Sonnensegel wür-
den bei Gewitter die Besucher gefährden. Wir haben dieses Jahr 
in der ersten Jahreshälfte in Öhringen schon gut 230 Bäume ge-
pflanzt, auch auf den Spielplätzen. Die müssen zwar noch etwas 
wachsen, werden in den kommenden Jahren aber viel kühlen 
Schatten spenden.“
Mängel an Spielplätzen können jederzeit der Stadtverwaltung 
oder dem Baubetriebshof unter info@oehringen.de oder telefo-
nisch unter 07941-684910 gemeldet werden.

Erfolgreicher Tourismusabend   
der Hohenloher Perlen

 
2022 feiern die Hohenloher Perlen fünfjähriges Bestehen 
 Foto: Hohenloher Perlen

Der Tourismusverbund Hohenloher Perlen lud am 2. Mai erst-
mals im Tourismus- und Freizeitbereich agierende Betriebe, 
Organisationen und Personen zu einem Austausch an der 
Hohenloher Scheune in Öhringen ein. Anlass war die fünfjäh-
rige Zusammenarbeit der vier Perlen-Kommunen Bretzfeld, 
Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen.
Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Thilo Michler be-
richtete die Koordinatorin der Hohenloher Perlen, Linda Matschl, 
von den Schwerpunkten der Arbeit des Tourismusverbundes, den 
Vermarktungsmöglichkeiten für Betriebe, von den Schwierigkei-
ten der coronageprägten Zeit mit deutlichen Besucher-Rückgän-
gen sowie den größten Projekten in den Jahren 2021 und 2022.
Bei einem weiteren Redebeitrag erläuterte Caroline Bogenschütz, 
Amtsleiterin des Amtes für Wirtschaftsförderung und Tourismus 

im Landratsamt Hohenlohekreis, verschiedene Projekte. So lud 
sie beispielsweise weitere Betriebe zur Nutzung des Mehrweg-
systems „Hohenlohe to go“ ein und erläuterte ein Projekt zur För-
derung der Direktvermarktung mit Automaten unter dem Motto 
„Regionales auf Knopfdruck“.

 
Ehrung des ehrenamtlichen Helfers Wilfried Uhlmann durch die Bür-
germeister der Hohenloher Perlen, zusammen mit der Württember-
ger Weinhoheit Tamara Elbl sowie den Hohenloher Weinhoheiten
 Foto: Hohenloher Perlen

Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung von Wilfried Uhlmann. 
Er unterstützt den Tourismusverbund Hohenloher Perlen von Be-
ginn an tatkräftig. Beispielsweise war er beteiligt an der Ausar-
beitung und Errichtung der Destillat-Wege sowie der Weinwege 
oder hat sich abschnittsweise um die Erneuerung der Beschilde-
rung des Deutschen Limes-Radweges gekümmert. Pfedelbachs 
Bürgermeister Torsten Kunkel dankte Uhlmann ganz herzlich und 
überreichte ihm unter Applaus der Anwesenden eine besonde-
re Urkunde. In Anerkennung seiner herausragenden Leistungen 
wird ihm eine Sitzbank unterhalb des Charlottenschlösschens 
gewidmet.
Bewirtet durch das Weingut Schwab aus Bretzfeld-Dimbach, 
konnten die Teilnehmenden und Verwaltungsvertreterinnen und 
-vertreter sich ausführlich austauschen. Prospektauslagen, Ide-
en-Wände und der Besuch der Württemberger und Hohenloher 
Weinhoheiten rundeten den Abend bei schönem Wetter ab.
Infos zum Tourismusverbund Hohenloher Perlen: www.hohenlo-
her-perlen.de

Videointerview mit Öhringer 
Digitalisierungsbeauftragten Christian Deibert

 
Öhringens Digitalisierungsbeauftragter Christian Deibert im Video-
interview Foto: pr

Auf dem Weg in die digitale Zukunft hat sich die Große Kreisstadt 
Verstärkung geholt. Christian Deibert ist seit Januar der erste 
städtische Digitalisierungsbeauftragte. Der Online-Fernsehsen-
der SHA-TV war in Öhringen für ein Videointerview mit Christan 
Deibert zu Gast. Was macht ein Digitalisierungsbeauftragter? 
Welche Pläne hat er für Öhringen? Das vollständige Videointer-
view finden Sie online auf der städtischen YouTube-Seite oder 
unter https://www.youtube.com/shatv.
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Saisonkarten
Der Vorverkauf der beliebten Saisonkarten läuft bereits seit dem 
25. April. Die Nachfrage ist groß. Es wurden bereits rund 230 Kar-
ten verkauft. Sie gelten sowohl für das H2Ö – das Strandbad als 
auch für das Bädle in Michelbach. 
Die Saisonkarten sind im Rathaus-Foyer jeweils von Montag bis 
Donnerstag zu den Öffnungszeiten des Rathauses erhältlich. Ab 
Samstag können sie auch im H2Ö – das Strandbad direkt erwor-
ben werden. 
Für den Erwerb der Dauerkarten ist ein Lichtbild mitzubringen, 
weiterhin ist die Vorlage eines Personal-, Schüler- oder Schwerbe-
hindertenausweises notwendig. Der Verkauf von Familienkarten 
ist nur möglich gegen Vorlage eines Familiennachweises (Famili-
enstammbuch).
Das H2Ö – das Strandbad bietet folgende Attraktionen: Springer-
becken, Schwimmerbecken, Spaßbecken (Nichtschwimmer) mit 
Riesenrutsche, Massagedüsen, Sprudler, Strömungskanal sowie 
ein Kinderbecken mit kleiner Rutsche und Wasserspielen. Die Be-
cken sind auf ca. 22° C beheizt. 
Für den Spaßfaktor außerhalb des Wassers wartet ein Spielplatz 
mit Kletterschiff, Schaukeln, Sandkasten, Rasenliegefläche und 
Sandbereich, Beachvolleyball- und Beachsoccerfelder. 
Hunger und Durst können im großen Kioskbereich oder dem 
schönen Biergarten außerhalb des Bades gestillt werden. Das Bad 
ist täglich von 8 bis 19:30 Uhr geöffnet.

Seniorenrundfahrt mit OB Thilo Michler

 
Los ging es an der Alten Turnhalle  

Am 5. Mai fand nach corona-
bedingter Pause wieder die 
beliebte Seniorenrundfahrt 
durch die Ortsteile mit Ober-
bürgermeister Thilo Michler 
statt. Rund 35 Senioren hatten 
sich im Haus an der Walk zur 
knapp dreistündigen Fahrt an-
gemeldet. 

50 Plätze standen bereit. Bei 
gutem Wetter führte die ge-
mütliche Fahrt durch alle 
Ortsteile. Eckartsweiler und 
Weinsbach konnten aufgrund 
von Straßensanierungen nicht 
angefahren werden. 

Oberbürgermeister Thilo Michler berichtete direkt in den Ortstei-
len von aktuellen und anstehenden Bauprojekten und Investitio-
nen der Stadt in die Infrastruktur. 

Zudem gab es viele Informationen zur Stadtentwicklung, anste-
henden Festen und weitere Informationen aus der kommunalen 
Politik. Leckeren Kaffee und saftigen Erdbeerkuchen gab es zur 
Stärkung im s'Lädle in Michelbach, wo sich noch genügend Zeit 
zum gemeinsamen Austausch fand.

 
OB Thilo Michler führte fast drei 
Stunden durch die Öhringer Orts-
teile  

H2Ö – das Strandbad: Rein ins kühle Nass. 
Rückkehr zum Vollbetrieb.

 
Alles ist wieder wie vor der Pandemie. Seit Samstag, den 14. Mai ist 
das H2Ö – das Strandbad für alle Badehungrigen geöffnet. 
 Foto: Stadt Öhringen

Freibadsaison in Öhringen am Samstag, 14. Mai gestartet. 
OB Thilo Michler: „Alles ist wieder so, wie vor der Pandemie.“
Nach zwei von der Coronapandemie geprägten Jahren inklusi-
ve der bekannten Einschränkungen, herrscht seit Samstag, den 
14. Mai wieder Vollbetrieb im H2Ö – das Strandbad. „Wir können 
wieder unbegrenzt viele Personen im Freibad begrüßen, es gibt 
keine Zeitfenster und die beliebten Saisonkarten sind wieder da. 
Sie gelten für das Öhringer Freibad und das Freibad Michelbach. 
Auch sind die Eintrittspreise stabil geblieben. Es gibt keine Er-
höhungen. Alles ist wieder so, wie vor der Pandemie“, freut sich 
Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler.
„Sicherlich hatten die Einschränkungen auch ihre positiven Sei-
ten. Durch die Gästeobergrenze und die Zeitfenster gab es mehr 
Platz zum Schwimmen und alles war ein bisschen entspannter“, 
sagt der OB. Dennoch freuen sich die Bäderbetriebe der Großen 
Kreisstadt das Freibad wieder wie gewohnt für alle zu öffnen. Das 
Freibad in Michelbach startet am Samstag, 4. Juni.

Öffnungszeiten
Täglich von 8 bis 19:30 Uhr
Bis 30 Minuten vor Ende der Badezeit ist der Eintrittsbereich 
geöffnet.

H2Ö – Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen
Telefon 07941 68 43 50

Bäderverwaltung im Rathaus
Telefon 07941 68-137 oder 68-131

Preise
·  Personen ab 17 Jahren 4 Euro. 5er-Karte 17 Euro; ab 18 Uhr 
ermäßigter Abendtarif 2 Euro.

·  Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis einschl. 16 Jahre 2 Euro. 
5er-Karte 8,50 Euro; ab 18 Uhr ermäßigter Abendtarif 1 Euro.

·  Familien mit Kindern bis einschl. 16 Jahre 10 Euro; ab 18 Uhr 
ermäßigter Abendtarif 4 Euro.

·  Schwerbehinderte ab 50 %, Schüler und Studenten, Bun-
desfreiwilligendienstleistende gegen Vorlage eines Aus-
weises 2 Euro. 5er-Karte 8,50 Euro; ab 18 Uhr ermäßigter 
Abendtarif 1 Euro.

·  Auswärtige Kindergärten, Schulklassen und Gruppen (Zelt-
lager usw.) ab 15 Personen 1,50 Euro

Saisonkarten (Eintritt ins Öhringer Freibad H2Ö – 
das Strandbad und Freibad Michelbach)
Familien mit Kindern bis einschl. 16 Jahre gegen Vorlage ei-
nes Familienstammbuches oder Ausweises 85 Euro. Perso-
nen ab 17 Jahre 60 Euro. Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 
einschl. 16 Jahre 30 Euro. Schwerbehinderte ab 50 %, Schüler 
und Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende gegen 
Vorlage eines Ausweises 30 Euro. Familie Schwerbehinderte 
gegen Vorlage eines Ausweises 70 Euro.
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35 Senioren nahmen an der Seniorenrundfahrt teil

Kaff ee und Erdbeerkuchen gab es im s'Lädle in Michelbach 
 Fotos: Stadt Öhringen

Stadtmanagement in der Kulturvilla

Die städtischen Teams vom Stadtmanagement, Kultur & Veranstal-
tungen, Tourismus und die VHS sind in der Kulturvilla zu fi nden 
 Foto: Stadt Öhringen

Nach dem Umzug am 1. April hat sich das städtische Team vom 
Stadtmanagement und Tourismus gut in der Kulturvilla einge-
richtet. Zusammen mit dem Team der Volkshochschule und dem 
Team von Kultur & Veranstaltungen, werden nun fast alle Kultur- 
und Stadtmanagement-Aktivitäten aus der Kulturvilla in der Uh-
landstraße 23 (neben dem Hoftheater) gesteuert. Die Jugendmu-
sikschule befi ndet sich in der Haller Straße 22.
Folgende Bereiche der Stadtverwaltung befi nden sich im Gebäu-
de der Kulturvilla:
• EG: Volkshochschule mit Frauke Dowerk, Eva Rubitschek, 

Beate May, Andrea Scherer.
• 1. OG: Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen mit David 

König, Heidrun Südecum, Christine Busch.
• DG: Sachgebiet Stadtmanagement mit Dr. Michael Walter 

(Amtsleiter), Sandra Sirufo (Tourismus), Linda Matschl (Ho-
henloher Perlen), Anastasia Fahrenbruch (Stadtmarketing/
Wochenmarkt), Katharina Mench (Social Media).

Hintergrund: Zum Jahresbeginn wurde im Öhringer Rathaus aus 
der Stabsstelle für Stadtmanagement und Wirtschaftsförderung 
sowie dem bisherigen Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen 
des Hauptamtes das neue „Amt für Stadtmarketing und Kultur“. 

Amtsleiter ist der ehemalige Stabsstellenchef Dr. Michael Walter. 
Zum neuen Amt gehören die bisherigen Stabsaufgaben Stadt-
management, Tourismus, soziale Medien und Wirtschaftsförde-
rung. Dazu kommt das Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen, 
das von David König geleitet wird. Er übernimmt zugleich die 
Stellvertretung des Amtsleiters.
In das neue Amt eingebunden sind auch die städtischen Einrich-
tungen Stadtbücherei, Volkshochschule, KULTURa und das Wey-
gang-Museum. Insgesamt umfasst das Amt 28 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Die Jugendmusikschule wanderte zum Sachge-
biet „Bildung, Betreuung, Sport“ in das Hauptamt.
Kontakt: Kulturvilla, Uhlandstraße 23, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68118 (Tourismus)
(Parkplatz Hoftheater)

Öhringen radelt für das Klima  
beim STADTRADELN 2022

Auftakt des Hohenloher STADTARDELN mit Fahrradfest am 
Montag, 20. Juni ab 16.30 Uhr am Rollsportfeld  
in der Cappelaue
Der Countdown läuft! In vier Wochen, vom 20. Juni bis 10. Juli 
2022, macht die Große Kreisstadt Öhringen zum zweiten Mal 
bei der vom Landkreis Hohenlohe organisierten Aktion STADT-
RADELN mit. Dabei wird fl eißig mit den anderen Kommunen 
des Hohenlohekreises für das Klima und um die Wette geradelt. 
Öhringen ist dieses Jahr Ausrichterin der Auftaktveranstaltung 
des Hohenloher STADTRADELN. Am Montag, 20. Juni ab 16.30 
Uhr, begrüßen Oberbürgermeister Thilo Michler und Landrat 
Dr. Matthias Neth alle Fahrradfreunde in der Cappelaue am Roll-
sportfeld zum Fahrradfest. Verschiedene Akteure rund ums Fahr-
rad präsentieren an einem bunten Nachmittag Aktionen rund um 
den beliebtesten Sport der Deutschen.
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20.06. – 10.07.22
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Öhringen
suchen, registrieren und mitradeln!

Eröffnungsfest am 20. Juni ab 16.30 Uhr am Rollsportfeld/Cappelaue

Noch vier Wochen bis zum STADTRADELN in Öhringen - melden Sie 
sich jetzt an! Foto: RadKULTUR
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Individualverkehr, ruhender Verkehr, landwirtschaftlicher Ver-
kehr und neue Mobilitätsformen. Ziel des Bürgerworkshops war 
es, alle Problembereiche und Schwachstellen, sowie konstruktive 
Ideen zu den oben genannten Themen sowie zum Bahnhofsareal 
zu sammeln. 

Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den Stadtbaumeis-
ter Kai Langenecker, erläuterte er die bisherigen Zielsetzungen 
und die Vorgehensweise zum Mobilitätskonzept. Frank Schäfer 
vom Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg gab ein kurzes Update 
zum aktuellen Sachstand und stellte die Ergebnisse aus den Ver-
kehrsuntersuchungen, sowie den bereits erfolgten Haushalts- 
und Beschäftigtenbefragungen vor und beantwortete Fragen. 
Nach den Erklärungen zum Ablauf des Bürgerworkshops von 
der Moderatorin Stephanie Utz vom Büro Sinnwerkstadt Regens-
burg, ging es in die Gruppenarbeiten.  

Freitag wurde an den Problemen, Samstag an den Ideen gearbei-
tet. Zunächst wurden zahlreiche Schwachstellen in den Arbeits-
gruppen erarbeitet, in Problemtabellen erfasst und dem Plenum 
präsentiert. Bemängelt wurden von den Teilnehmern unter ande-
rem der zu viele Verkehr in der Innenstadt, eine nicht intelligente 
Verkehrssteuerung, Überlastung von diversen Straßen und die 
damit Verbundenen Gefahren, die „Autoposer“ durch die Innen-
stadt, ein sehr hohes Parkaufkommen in Wohngebieten und ein 
fehlendes Parkleitsystem. Am Samstag erhielten die Teilnehmen-
den Impulse durch Best-Practice-Beispielen von Frank Schäfer 
(BS Ingenieure), Richard Kaum von der KEA Baden-Württemberg 
und den Radverkehrsbeauftragten des Arbeitskreises Mobilität 
Helmut Greb zur Ideenfindung. Hier wurden z.B. eine integrierte 
Nahversorgung von zentralen Waren- und Packstationen, Mitfahr-
bänke, die generelle Attraktivierung des ÖPNV, die Förderung des 
Radverkehrs sowie auch der neuen Mobilität und die Einführung 
von Verkehrs- und Parkleitsystemen vorgestellt. Ebenfalls wieder 
in Gruppenarbeiten, suchten die Teilnehmenden anschließend 
nach Ideen und Lösungen für die am Vortag herausgearbeiteten 
Probleme.  

Alle Ergebnisse des Workshops wurden in Dokumentationen 
festgehalten und sind auf der Homepage der Stadt unter www.
oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept einsehbar. 

Die Ergebnisse vom Büro BS Ingenieure werden im Laufe des 
Jahres weiter überprüft und aufgearbeitet und sofern für diese 
für das Mobilitätskonzept zieldienlich sind werden sie in dieses 
integriert. Zusätzlich hat die Stadt Öhringen am 17.03., 31.03., 
05.04. sowie 07.04.2022 vier Expertenrunden zusammen mit 
dem Büro BS Ingenieure durchgeführt. Dort wurden zu den von 
den Bürgerinnen und Bürgern erarbeiteten Ideen und Lösungs-
ansätzen jeweilige Fachexperten befragt. In einer Klausurtagung 
Ende September 2022 wird der Gemeinderat über die Ziele und 
das Leitbild des Mobilitätskonzepts beraten. Der Abschluss des 
Mobilitätskonzepts ist im ersten Halbjahr 2023 geplant. 

Auf der städtischen Homepage sind alle wichtigen Informationen 
rund um das Mobilitätskonzept und die Arbeit des Arbeitskrei-
ses Mobilität hinterlegt. Wünsche, Anregungen, Vorschläge und 
Kritik zum Thema Mobilität können der Stadtverwaltung unter 
mobilitaet@oehringen.de mitgeteilt werden. 

Warum machen wir das?   
Für Sie als Hintergrundinformation:    
Sprichwörtlich „auf den Weg gebracht“ hat der Gemeinderat in 
der Sitzung am 26.01.2021 die Erstellung eines Mobilitätskon-
zepts für die Stadt Öhringen mit allen Stadtteilen. Erfolgen sollte 
dies durch das Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg. Das letzte 
Mobilitätskonzept ist bereits gut 20 Jahre alt. Seitdem ist Öhrin-
gen stetig gewachsen. Das Wachstum geht durch die Weiterent-
wicklung des Limesparks immer weiter. Deshalb wird das Thema 
Mobilität neu untersucht und an die zukünftigen Planungen an-
gepasst. Das Mobilitätskonzept umfasst alle wichtigen Verkehrs-
arten: Fuß-, Rad-, öffentlicher Personennahverkehr, motorisierter 
Individualverkehr und Wirtschaftsverkehr. Als Grundlage der 
Untersuchungen wurden umfangreiche Verkehrserhebungen 
durchgeführt. Zudem wurde das Mobilitätsverhalten der Öhrin-
gerinnen und Öhringer mit mehreren Befragungen erfasst. 

Öhringen ist Titelverteidiger
„Im vergangenen Jahr waren 964 Menschen in 76 Teams Teil 
des STADTRADELN in Öhringen. Sie legten mehr als 166.000 Ki-
lometer auf dem Fahrrad zurück und machten Öhringen zum 
STADTRADELN-Meister in Hohenlohe. Dieses Jahr gilt es den Titel 
zu verteidigen“, sagt Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler. 
„Für mehr Klimaschutz müssen wir grundsätzlich unser Handeln 
überdenken. Das STADTARDELN bietet eine gute Gelegenheit, 
Gewohnheiten zu ändern und das Auto mal stehen zu lassen. 
Durch unser grünes Öhringen zu radeln, CO2 zu vermeiden, 
schnell am Ziel zu sein, keinen Parkplatz suchen zu müssen, Geld 
für den ohnehin teuren Sprit zu sparen und fit zu bleiben ist eine 
runde und gute Sache. Radfahren macht glücklich. Probieren Sie 
es aus!“, motiviert OB Thilo Michler.

STADTRADELN 2022
Das Ziel beim STADTRADELN ist‚ möglichst viele Alltagswege mit 
dem Fahrrad zurückzulegen, CO2 zu sparen und das eigene Team 
im virtuellen Ranking nach oben zu bringen. Ob auf dem Weg 
zur Arbeit oder zum Einkaufen – jede noch so kurze Strecke zählt. 
Mit dem Auftakt am 20. Juni sind alle Bürgerinnen und Bürger 
in Öhringen aufgerufen, 21 Tage lang möglichst viele Wege mit 
dem Rad zu erledigen und dabei Kilometer zu sammeln – für 
ihr eigenes Team, für ihre Gemeinde und mehr Klimaschutz und 
Radverkehrsförderung. Auf die fahrradaktivsten Teams in den Ka-
tegorien „Beste Radelnde“, „Bestes Team“ sowie „Bestes Team mit 
Radkilometer pro Kopf“ warten in Öhringen zudem verschiedene 
Preise.

Anmeldung ab sofort – einfache Kilometererfassung   
durch App
Die Anmeldung für STADTRADELN ist ab sofort und während des 
gesamten Aktionszeitraums unter www.stadtradeln.de/oehrin-
gen möglich. Radelnde können sich entweder einem der vielen 
„Offenen Teams“ anschließen oder ein eigenes Team gründen, z. B.  
für die Firma, die Schulklasse, den Verein oder die Familie. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Erfassung der Kilometer funktioniert 
einfach über die kostenlose STADTRADELN-App. Damit können 
Teilnehmende die geradelten Strecken bequem via GPS tracken 
und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. Die 
Accounts vom letzten Jahr können in der App einfach wieder re-
aktiviert werden. Ergebnisse können auch manuell im online Ac-
count ohne Nutzung der App eingetragen werden.
Unterstützt wird die Aktion durch die Initiative RadKULTUR des 
Verkehrsministeriums Baden-Württemberg.
Haben Sie Fragen zum STADTRADELN in Öhringen? Dann kon-
taktieren Sie im Öhringer Rathaus Frau Monika Pfau, Pressestel-
le/Persönliches Büro des Oberbürgermeisters, monika.pfau@
oehringen.de, Tel.: 07941 68 185.

Mobilitätskonzept:  
Zweiter Bürgerworkshop erfolgreich 

 
21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen am zweiten Bürger-
workshop zum neu entstehenden Mobilitätskonzept teil 
 Fotos: Stadt Öhringen

Am 6. und 7. Mai trafen sich 21 Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Öhringen zum zweiten und letzten Mobilitätskonzept-Workshop 
mit dem Thema „MIV“. Hierzu gehören die Themen Motorisierter 



12   |    Öhringer Nachrichten · 20./21. Mai 2022 · Nr. 10

8. messeÖHRINGEN
Messezeit ist Teamarbeit
Die „Messe im Park“ wird sich 
dieses Jahr von der KULTURa, 
entlang der Ohrn über den 
Hofgarten und den Schlosshof 
bis zum Marktplatz erstrecken. 
Das bisherige Messekonzept 
wurde damit weiterentwickelt 
und die Besucherinnen und 
Besucher werden im barocken 
Hofgarten ein Füllhorn an 
Fachinformationen erhalten 
und dabei ein ganz besonde-
res Ambiente erleben.
Die 8. messeÖHRINGEN ist eine 
Gemeinschaftsaufgabe von 
vielen Beteiligten. Zum einen 
bilden die teilnehmenden Fir-
men, Verbände und Vereine 
mit ihren Beiträgen und Mes-
se-Ständen die Grundlage für 
das Erfolgsmodell der messe-
ÖHRINGEN. Im Rahmen der 
Konzeption, der Vorbereitun-
gen und der Schaffung eines 
professionellen Rahmens sind 
die Messe-Veranstalter und städtischen Messe-Verantwortlichen 
gefordert.

Wie kommt ein Baugebiet zustande?
Das wichtigste Instrument zur Ordnung oder Lenkung der bau-
lichen Entwicklung in Gemeinden ist die „Bauleitplanung“. Sie 
erfolgt zweistufig: die erste Stufe umfasst die Erstellung eines 
Flächennutzungsplans, die zweite Stufe die Erstellung der Be-
bauungspläne für räumliche Teilbereiche. Das Verfahren zur Auf-
stellung der Bauleitpläne sowie die Inhalte sind im Baugesetz-
buch (BauGB) festgelegt.
Schritt 1 der Bauleitplanung: Flächennutzungsplan (FNP)
Der Flächennutzungsplan wird auch als „vorbereitender Bau-
leitplan“ bezeichnet. In einem Flächennutzungsplan ist die Art 
der Bodennutzung für das gesamte Gemeindegebiet zu sehen. 
Sie ergibt sich aus der städtebaulichen Entwicklung – und zwar 
graphisch. In diesem Plan werden nicht nur die gegenwärtigen 
Flächennutzungen dargestellt, sondern auch jene, die für die Zu-
kunft erwünscht sind: u.a. Wohnbauflächen, landwirtschaftliche 
Flächen oder gewerbliche Bauflächen. 

Sinn und Zweck dieser Darstellung ist, eine Entwicklungsplanung 
zu erstellen. So ist ein Flächennutzungsplan ganz besonders bei 
Neubaugebieten von Bedeutung, weil er zeigt, dass die Gemein-
de in absehbarere Zeit beabsichtigt, diese Flächen als Baugebiet 
auszuweisen. Die Flächennutzungspläne werden von den Ge-
meinden erstellt und beschlossen. Die Flächennutzungspläne 
sind dem Regierungspräsidium zur Genehmigung vorzulegen.

Schritt 2 der Bauleitplanung: Bebauungsplan (BPL)
Im Bebauungsplan wird die Art und Weise geregelt, in der eine 
Bebauung von Grundstücken möglich ist und welche Flächen 
freizuhalten sind. Die Gemeinde legt in der Satzung fest, welche 
Nutzungen zulässig sind. In der Regel gilt ein Bebauungsplan 
nicht für das gesamte Gemeindegebiet, sondern für jeweils einen 
Teil davon, beispielsweise einen Ortsteil oder eine Grundstücks-
gruppe. An die Regelungen eines Bebauungsplans muss sich 
zwingend gehalten werden.
Der Inhalt eines Bebauungsplans nennt unter anderem:
• Art und Maß der baulichen Nutzung
• Bauweise
• Überbaubare Grundstücksflächen
• Flächen für den Gemeinbedarf sowie für Sportanlagen
• Höchstzulässige Zahl der Wohnungen

• Besonderer Nutzungszweck von Flächen
• Flächen, die von Bebauung freizuhalten sind
• Versorgungsflächen
• Örtliche Verkehrsflächen
• Flächen für Abfall- und Abwasserbeseitigung
• Flächen für Landwirtschaft und Wald
Die Bebauungspläne der Stadt Öhringen sind online unter htt-
ps://gdi-hohenlohekreis.de/m/xplan/ einzusehen.

Verfahren zur Aufstellung von Bauleitplänen
Das Verfahren zur Aufstellung von Bauleitplänen ist in verschie-
dene Schritte unterteilt:
1. Politische Entscheidung: Wo soll welches Gebiet entwickelt 

werden?
2. Aufstellungsbeschluss: Der Gemeinderat beschließt einen 

Bauleitplan aufzustellen. Dabei muss mindestens ein Pla-
nungsziel Gegenstand des Aufstellungsbeschlusses sein. In 
der Regel sind dort bereits erste Planungsüberlegungen be-
schrieben.

3. Frühzeitige Beteiligung: Der Aufstellungsbeschluss mit der 
Dauer der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit werden 
online unter www.oehringen.de, in den Öhringer Nachrich-
ten und im Rathaus in Papierform bekanntgemacht. Alle In-
teressierten haben dann die Gelegenheit, sich zur Planung zu 
äußern. Ebenfalls werden die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden beteiligt.

4. Ausarbeitung eines Entwurfs: Die Anregungen der Pla-
nungsträger, Behörden und der Öffentlich keit werden in die 
Überlegungen mit einbezogen. Erforderliche Gutachten zu 
Verkehr, Lärm, Umwelt, Arten schutz werden erstellt und in die 
Ergebnisse eingearbeitet.

5. Entwurfsbeschluss: Der Gemeinderat beschließt den Ent-
wurf des Bebauungsplanes. Dabei werden die eingegange-
nen Stellungnahmen behandelt und abgewogen.

6. Förmliche Beteiligung: Der Entwurfsbeschluss mit dem 
Zeitraum der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit wer-
den bekanntgemacht. Erneut haben alle Interessierten Gele-
genheit, mindestens für die Dauer eines Monats, die Planung 
im Rathaus und im Internet einzusehen und Stellungnahmen 
abzugeben. Die Behörden, Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden werden ebenfalls erneut gehört.

7. Feststellungsbeschluss (FNP)/Satzungsbeschluss (BPL): 
Der Bauleitplan wird final festgestellt bzw. als Satzung vom 
Gemeinderat beschlossen und tritt in Kraft. Dabei wird auch 
entschieden, wie mit allen eingegangenen Stellungnahmen 
umgegangen wird (sog. Abwägungsentscheidung).

8. Genehmigung: Nach dem Feststellungsbeschluss des FNP 
wird dieser dem Regierungspräsidium (RP) zur Genehmigung 
vorgelegt. Das RP hat drei Monate Zeit diesen zu genehmi-
gen.

9. Bekanntmachung: Die Genehmigung des FNP wird anschlie-
ßend öffentlich bekanntgemacht. Ein aus den Vorgaben des 
FNP entwickelter Bebauungsplan wird nach dem Satzungs-
beschluss ebenfalls lediglich öffentlich bekanntgemacht. Die 
Bauleitpläne treten mit ihrer Bekanntmachung in Kraft und 
sind nun rechtlich bindend.

SWR drehte für „Stadt – Land – Quiz“ 
in Öhringen
Am Mittwoch, den 18. Mai drehte der SWR in Öhringen für die 
Sendung „Stadt – Land – Quiz“. Bei dem Städteduell im Südwes-
ten treten jeweils zwei Städte gegeneinander an und brillieren 
mit Heimatkunde sowie Fachwissen zu bestimmten Themen. 
Öhringen in Baden-Württemberg wird sich mit der rheinland-
pfälzischen Stadt Münchweiler an der Rodalb messen. Thema 
ist dieses Mal alles rund um den süßen Honig. Sendetermin ist 
am Samstag, den 25. Juni von 18:45 bis 19:30 Uhr im Südwest 
Fernsehen.

 
Im Bild v.l.n.r.: Michael Walter 
(Wirtschaftsförderung) / Detlef 
Koenitz (Veranstalter) / Hans 
Stauber (Baubetriebshof) / OB 
Thilo Michler / Marco Koenitz 
(Veranstalter) / Anastasia Fah-
renbruch (Wirtschaftsförderung) 
/ Timo Stiller (Baubetriebshof) / 
Lea Mangold (Stadtmarketing) / 
David König (Kultur und Veran-
staltungen) / Patric Hübner (Bau-
betriebshof) 
 Foto: Stadt Öhringen
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Weitere Informationen: Tourist-
Info Öhringen, Telefon: 07941 
68-118, E-Mail: tourist@oehrin-
gen.de

Nachtwächterführungen in 
Öhringen
Haben Sie Lust auf einen in-
formativen Nachtspaziergang? 
Fritz Offenhäuser (1. Mittwoch 
im Monat) und Günther Patzelt 
(3. Mittwoch im Monat) zeigen 
Ihnen Öhringens versteckte 
Ecken und Geheimnisse.

Nächste Führungen: 1. Juni 
und 15. Juni, 20 Uhr
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, 

Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5,00 Euro 

pro Person.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldung beim jeweiligen Nachtwächter 
oder bei der Tourist-Info gebeten.
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387, Nachtwäch-
ter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888, Tourist-Info, Tel. 07941 68-
118.

Nachtwächterrundgang mit mobiler Weinprobe
Termin: Samstag, 18. Juni 2022, ab 20.00 Uhr,   
Dauer ca. 2.5 Std.
Start ist vor dem Schloss in Öhringen.
An verschiedenen Örtlichkeiten gibt es neben historischen Infor-
mationen zu Öhringen kleine Weinproben.
Der Rundgang kostet 15 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter E-Mail info@
gp-events.net oder Tel. 07942 941888 bei Nachtwächter Gün-
ter Patzelt.

 
Nachtwächter Günter Patzelt Foto: Stadt Öhringen

Nachtwächterführung für Kinder
Rundgang I „Obere Innenstadt“ - Dauer ca. 1 Stunde
Rundgang II „Rathaus - Marktstraße - Altstadt“   
(mit Obelisk und Huberinushaus) - Dauer ca. 1 Stunde
Kosten Rundgang I oder II:
Gruppen (mind. 10 Personen): 25 Euro,   
für jedes weitere Kind/Jugendlicher: 2,50 Euro
Begleitperson: 4 Euro
Beide Rundgänge zusammen (ca. 2 Stunden):   
4 Euro pro Kind/Jugendlicher
Begleitperson: 5 Euro
Hinweis: Die Kinderrundgänge mit dem Nachtwächter sind für 
Kinder unter zehn Jahren nur bedingt geeignet. Wir bitten um 
Verständnis, dass sich der Nachtwächter vorbehält, Gruppen mit 
kleineren Kindern unter Umständen abzulehnen. Bitte sprechen 
Sie den Nachtwächter ggf. direkt an.

 
Das SWR Team rund um Moderator: Jens Hübschen (2. v. r.) zu Gast in 
Öhringen für „Stadt - Land - Quiz“ Foto: Stadt Öhringen

Jubiläumsfest 100 Jahre TSV Ohrnberg –  
die Vorfreude steigt!
Das große Fest zum 100-jähri-
gen Jubiläum des TSV vom 24. 
bis 26.06.2022 rückt näher. Das 
verkünden nun auch die drei 
Infotafeln in Baumerlenbach, 
Möglingen und Ohrnberg.
Beim TSV-Zeltlager im Juli 2021 
gestalteten die Kinder drei In-
fotafeln für ihren TSV. Diese 
wurden am 14.05.2022 durch 
Vertreter des TSV sowie die 
Ortsvorsteher Thomas Franke, 
Volker Kurz und Gerhard Schulz in den drei Teilorten aufgestellt. 
Die Aktion wurde von Ortschaftsräten und TSV-Kindern begleitet.
Vielen Dank an die Kinder für die kreativ gestalteten Infotafeln 
und die Helfer beim Aufstellen!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher am Festwochenende.

Öhringer Wochenmarkt
Verlegung des Wochenmarktes am 21. Mai
Aufgrund der 8. messeÖHRINGEN wird der Wochenmarkt am 
Samstag, den 21. Mai in die Poststraße verlegt.

Führungen in Öhringen
Öffentliche Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen finden jeden zweiten und vierten 
Sonntag im Monat statt. So können auch Einzelpersonen, Ta-
gesgäste oder spontane Besucher in den Genuss einer Führung 
kommen.

Nächste Termine:   
12. Juni und 26. Juni
• Uhrzeit: Beginn jeweils um 14 Uhr, Dauer: 60 Minuten
• Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15
• Gebühr: 3,00 Euro pro Person, Kinder bis zu 12 Jahren frei. 

Inhaber des Landesfamilienpasses dürfen gegen Vorlage eines 
aktuellen Passes kostenlos an der Führung teilnehmen.

• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führungen finden 
bei jedem Wetter statt.

• Keine Anmeldung nötig.

 
TSV Infotafeln in Ohrnberg ... 
 Fotos: pr

 
... und Möglingen

 
... Baumerlenbach ...

Fritz Offenhäuser (l.) und Gün-
ther Patzelt führen bei Nacht 
durch verwinkelte Öhringer Gas-
sen Foto: Stadt Öhringen
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Nachtwächterführungen für Kinder Foto: Stadt Öhringen

Aus versicherungsrechtlichen Gründen werden Rundgänge für 
Kinder/ Jugendliche nur für Schulklassen bzw. Kindergruppen 
mit Versicherungsschutz durchgeführt. Dies gilt auch für private 
Kindergeburtstagsführungen. Durch die Buchung eines Rund-
gangs bestätigen Sie, dass für die Kinder ein Versicherungsschutz 
vorhanden ist.
Bei Rundgängen mit Kinder- und Jugendgruppen übernimmt der 
Nachtwächter nicht die Aufsichtspflicht. Diese verbleibt bei den 
Eltern, den gesetzlichen Vertretern oder den offiziellen Begleit-
personen.

Lauschtour und GPS-Teamspiel „Active Trail“

 
LauschTour-Route Foto: Stadt Öhringen 

Entdecken Sie Öhringen bei einem Rundgang auf eigene Faust!
Die Lauschtour - Stadtrundgang mit dem Smartphone
Laden Sie einfach die kostenlose Lauschtour-App herunter (app.
lauschtour.de - Umfang 25 MB inkl. der Audios) und lauschen Sie 
an zwölf Stationen in der historischen Innenstadt sowie im Hof-
garten spannenden Geschichten. Auf diese Weise begleiten Sie 
auf der 1,6 km langen Rundtour besondere Öhringer Bürgerin-
nen und Bürger.

GPS-Teamspiel „Active Trail“
Active-Trail – ist ein kurzweiliges GPS-Spiel für Freunde, Familie 
und Kollegen. Das GPS-Outdoor-Teamspiel kombiniert Elemente 
aus Schnitzeljagd, GPS-Geocaching und modernster Augmen-
ted-Reality-Technologie.
Ausgestattet mit einem speziell programmierten iPad begibt 
man sich auf eine spannende und kurzweilige Rätsel-Tour. Ziel ist 
es, die Rätsel schnell zu lösen, um am Ende das „Magische Portal“ 
zu öffnen und so die Welt zu retten. Im Team aus zwei bis fünf 
Spielern versuchen Sie, mithilfe des GPS-gesteuerten Navigati-
onssystems den Weg zu den Kristallen zu finden.

Es gibt zwei Routen mit jeweils 15 Stationen:  
Tour 1:  „Öhringen“: Die Tour verläuft im Herzen der Stadt und in 

Teilen des ehemaligen Landesgartenschaugeländes.
Tour 2:  „Öhringen/Kindertour“: Kleine Rätsel aber große Wirkung, 

z. B. bei Kindergeburtstagen (ab 10 Jahre). Diese Tour führt 
durch die Innenstadt und den historischen Hofgarten.

Weitere Informationen: www.active-trail.com

Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Sachbearbeiter*in für das Ausländeramt

• Sachbearbeiter*in für das Stadtbauamt

•  Diplom-Ingenieur*in (FH) oder Bachelor bzw. 
Bautechniker*in, FR Hoch- oder Tiefbau   
für das Rechnungsprüfungsamt 

•  Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG  
für mehrere Kindergärten

•  Integrationsmanager*in   
(befristet bis Februar 2024)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewerbun-
gen per E-Mail erbitten wir in einer zusam-
menhängenden PDF-Datei an 
bewerbungen@oehringen.de 
Für Fragen steht Ihnen Frau Mugele,   
Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?
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Sterbefälle

13.04.2022  Rosa Ronneberger, geb. Ehmig
02.05.2022  Mejrem Karimani, geb. Ameti
07.05.2022  Dieter Karl Georg Slobodkin

Foto: iStockphoto/Thinkstock

NACHRUF

Wir trauern um unseren früheren Amtsleiter

Albert Küchel

der im Alter von 72 Jahren viel zu früh verstorben ist.

Herr Küchel war von 1973 bis 2013 für die Stadt Öhringen 
tätig. In dieser Zeit hat er sich mit großem Engagement und 
beispiellosem Einsatz für die Entwicklung und Sanierung 
unserer Stadt mit allen Ortsteilen eingesetzt. In den Berei-
chen Baurecht, Denkmalschutz, Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing hat er sich in besonderer Weise verdient 
gemacht.

Albert Küchel war jahrzehntelang Initiator, Ideengeber, För-
derer und Ratgeber für die Bürgerschaft, Stadtverwaltung 
und den Gemeinderat. 

Wir sind dankbar für seine geleistete Arbeit und werden ihn 
in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und allen Angehörigen.

          Für die Große Kreisstadt Öhringen
          Thilo Michler
          Oberbürgermeister

NACHRUF

Wir trauern um unseren früheren 
Ortschaftsrat von Baumerlenbach

Heinz Knandel

der im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Heinz Knandel war von 1994 bis 2014 Mitglied im Ort-
schaftsrat Baumerlenbach. Während seiner langjährigen 
kommunalpolitischen Tätigkeit hat er sich stets in vorbild-
licher Weise für die Belange und das Wohl seiner Ortschaft 
und deren Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Im Jahr 
2014 wurde ihm die Ehrennadel in Silber des Städtetages 
BW verliehen.
Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und geachteten 
Mitbürger und werden ihm ein ehrendes Gedenken be-
wahren. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie und Ange-
hörigen.

         Für die Große Kreisstadt  Für die Ortschaft
         Öhringen  und den Ortschaftsrat
         Thilo Michler  Baumerlenbach
         Oberbürgermeister   Thomas Franke
   Ortsvorsteher

Altersjubilare

´

Geburtstag Alter Name Wohnort
21.05.  70  Haas, Karl-Heinz   Öhringen
21.05. 70  Reinhardt, Roland  Öhringen
23.05. 75  Bauer, Thomas  Michelbach
23.05. 70  Schätz, Ferdinand  Michelbach
24.05. 80  Frank, Friedrich  Öhringen
24.05.  70  Hartmann, Gabriele  Öhringen
26.05.  75  Fuggmann, Marianne  Öhringen
27.05.  75  Fischer, Gabriele  Öhringen
28.05.  75  Reisinger, Emma  Öhringen
28.05.  70  Fink, Roland  Ohrnberg
28.05.  70  Sattelmayer, Lore  Öhringen
29.05.  85  Schirmer, Martin  Öhringen
30.05.  90  Gehring, Ursula  Öhringen
30.05.  70  Jäger, Walter Gustav  Schwölllbronn
30.05.  70  Pieper, Norbert  Öhringen
01.06.  75  Kukolic, Joso  Büttelbronn
01.06.  70  Meinhold, Eva  Öhringen
02.06.  80  Beyerbach, Irmgard  Baumerlenbach
02.06.  70  Walder-Albrecht, Irene  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

28.04.2022  Oliver Kern
 Tina und Adrian-Daniel Kern

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

08.04.2022  Annekatrin Waldbüßer, geb. Ganger   
 und Frank Waldbüßer
14.05.2022 Natalie Herzog und Roman Keller

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

20.05.  Goldene Hochzeit
 Vitalij und Olga Stremouhov, Öhringen
23.05.  Diamantene Hochzeit
 Michael und Sofia Bruos, Öhringen
02.06.  Goldene Hochzeit
 Peter und Katharine Schablitzki, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages
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Fraktionen

FWV FraktionFWV Fraktion

NACHRUF

Mit großer Trauer und Betroff enheit nehmen wir Abschied 
von unserem treuen Mitglied 

der Freien Wählervereinigung Öhringen

Heinz Knandel

Über mehr als vier Jahrzehnte hat sich Heinz mit großem 
Engagement aktiv am kommunalpolitischen Geschehen 
der Freien Wählervereinigung Öhringen beteiligt und sich 
für die Große Kreisstadt Öhringen und für seinen Stadtteil 
Baumerlenbach eingesetzt.
Sein Wirken war bestimmt von gegenseitiger Hilfe und Re-
spekt.

Wir werden Heinz nicht vergessen und erhalten ihn in dank-
barer Erinnerung. Heinz fehlt uns und wir verlieren mit ihm 
einen guten Freund.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, den Kindern und allen 
Angehörigen.

Freie Wählervereinigiung Öhringen
Prof. Dr. Otto Weidmann
Vorsitzender

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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02.06.2022
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99

03.06.2022
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34

Sonstige Institutionen

8 Tipps, wie Sie im Alltag Energie sparen können
Wussten Sie, dass Spülmaschinen sparsamer sind als das 
Spülen von Hand? Mehrere hundert Euro und mehr können 
bei bewusstem Umgang mit Energie pro Jahr gespart wer-
den. Acht wichtige Spartipps, die sich im Alltag einfach um-
setzen lassen.
1.  Schalten Sie Ihre elektrischen Geräte bei Nichtbenutzung aus, 

statt sie auf Stand-by zu halten.
2.  Achten Sie bei Elektrogeräten auf das Energielabel. Je höher 

die Klassifizierung eines Gerätes – angeraten wird A+ bis A+++ 
–, desto sparsamer ist es.

3.  Wer beim Kochen den Topf mit einem Deckel schließt, benötigt 
etwa ein Drittel Energie weniger als ohne Deckel.

4.  Stellen Sie Ihren Kühlschrank auf sieben Grad Kühlung ein, 
denn es muss nicht kälter sein. Warme Speisen unbedingt erst 
abkühlen lassen.

5.  Waschen Sie Ihre Wäsche bei 30 oder 40 Grad. Nur wirklich ver-
schmutzte Wäsche bedarf einer intensiveren Behandlung bei 
höheren Temperaturen.

6.  Spülmaschinen verbrauchen weniger Wasser und Heizenergie 
als das Spülen mit der Hand.

7.  Nur Wohnräume beheizen, in denen Sie sich viel aufhalten. 
Stellen Sie die Heizung bei Abwesenheit runter, jedoch nicht 
aus.

8.  Lüften Sie stoßweise für wenige Minuten, statt das Fenster län-
ger auf Kipp zu stellen.

Lassen Sie sich von einem Energieberater beraten. Grundsätzlich 
finden Sie Auskunft zum Energiesparen auch bei den Verbrau-
cherzentralen.

Quarantäne- und Isolationsregeln angepasst

Auch Baden-Württemberg ändert die Isolations- und 
Quarantäneregeln im Land. Künftig beträgt die Isolation 
für positiv getestete Personen im Regelfall nur noch fünf 
Tage. Die Quarantäne für enge Kontaktpersonen und 
Haushaltsangehörige entfällt vollständig.
Nachdem Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach am Mon-
tag, 2. Mai 2022, die neuen Absonderungs-Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts vorgestellt hat, ändert auch Baden-Würt-
temberg die Isolations- und Quarantäneregeln im Land. Die ent-
sprechende Corona-Verordnung Absonderung tritt am Dienstag, 
3. Mai 2022, in Kraft. Künftig beträgt die Isolation für Personen, 
die positiv auf Corona getestet wurden, im Regelfall nur noch 
fünf Tage. Die Quarantäne für enge Kontaktpersonen und haus-
haltsangehörige Personen entfällt vollständig.
„Die Infektionen mit der Omikron-Variante verlaufen bei den 
meisten Betroffenen nach wie vor weniger schwer, die Situation 
in den Krankenhäusern hat sich ebenfalls nicht verschärft“, sagte 
Gesundheitsminister Manne Lucha. „Wir gehen nach derzeitigem 
Stand deshalb weiter von einem langsamen, aber kontinuier-
lichen Rückgang der Infektionen aus. Es besteht die Hoffnung, 
dass wir in den Frühlings- und Sommermonaten weniger Ein-
schränkungen durch das Virus hinnehmen müssen. Klar sagen 
möchte ich aber heute schon: Die Corona-Pandemie ist noch 
nicht vorbei.“

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

21.05.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

22.05.2022
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40

23.05.2022
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50

24.05.2022
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38

25.05.2022
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

26.05.2022
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90

27.05.2022
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

28.05.2022
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90

29.05.2022
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

30.05.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

31.05.2022
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

01.06.2022
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
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Weiterhin Isolationspflicht nach positivem Testergebnis
Personen, die mittels Schnelltest oder PCR-Test positiv auf das Co-
ronavirus getestet wurden, sind weiterhin behördlich verpflich-
tet, sich sofort in Isolation zu begeben. Nach Ablauf von fünf 
Tagen endet die Isolation, sofern die Betroffenen mindestens 48 
Stunden keine Krankheitssymptome (zum Beispiel Husten oder 
Fieber) haben. Treten weiter Krankheitssymptome auf, muss die 
Isolation fortgesetzt werden. Sie endet dann spätestens wie bis-
her nach zehn Tagen. Ein negativer Test ist nicht mehr nötig, um 
die Isolation zu beenden. Es gilt weiterhin: Wer krank ist, sollte zu 
Hause bleiben. Für Personen, die vor dem 3. Mai 2022 in Isolati-
on waren, gelten die Regelungen ebenfalls bereits ab Dienstag,  
3. Mai 2022. 
Für Beschäftigte im medizinisch-pflegerischen Bereich gilt: Sie 
können nach der Isolation nur nach einem negativen Corona-Test 
wieder arbeiten gehen.

Keine Quarantäne mehr für Kontaktpersonen   
und Haushaltsangehörige
Für Kontaktpersonen und haushaltsangehörige Personen entfällt 
die Quarantänepflicht – unabhängig vom Impfstatus – künftig 
vollständig. Für sie wird für einen Zeitraum von zehn Tagen nach 
dem letzten Kontakt zur positiv getesteten Person empfohlen, 
Kontakte zu anderen Personen zu reduzieren. Darüber hinaus 
sollten die allgemeinen Schutzmaßnahmen eingehalten werden. 
Dazu zählt das Tragen einer medizinischen Maske genauso wie 
die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln. Die Quarantä-
nepflicht für enge Kontaktpersonen und haushaltsangehörige 
Personen, die vor dem 3. Mai abgesondert waren, entfällt mit In-
krafttreten der neuen Verordnung ebenfalls ab Dienstag, 3. Mai 
2022.
„Niemand von uns weiß Stand heute, wie sich das Infektionsge-
schehen im Herbst und Winter entwickelt. Nach wie vor sicher 
ist aber, dass eine Impfung der beste Schutz gegen das Virus ist. 
Auch aufgrund der Impfungen ist es uns gelungen, die Situation 
auf den Intensivstationen in der Omikron-Welle zu kontrollieren. 
Dafür möchte ich mich bei allen Menschen, die sich haben imp-
fen lassen, herzlich bedanken“, so Minister Lucha abschließend.

Land führt „Tourismusfinanzierung Plus“ fort
Zur Unterstützung des Gastgewerbes führt das Land das 
Förderprogramm „Tourismusfinanzierung Plus“ mit acht Mil-
lionen Euro fort. Mit der Förderung werden wichtige Investi-
tionen angestoßen, die die Wettbewerbsfähigkeit der baden-
württembergischen Reiseziele steigern.
„Es freut mich sehr, dass ab 1. Juni 2022 wieder Anträge für diese 
hochattraktive Förderung über die L-Bank gestellt werden kön-
nen. Wir knüpfen damit an den Erfolg aus dem Jahr 2021 an und 
stärken eine Branche, die besonders hart von den Einschnitten 
durch die Pandemie betroffen war“, erklärte Staatssekretär Dr. 
Patrick Rapp. „Mit den nun zur Verfügung stehenden Mitteln un-
terstützen wir gerade die kleinen und mittleren Unternehmen 
aus dem Gastgewerbe, so weit sie überwiegend dem Touris-
mus dienen, langfristig. Damit lassen sich wichtige Investitionen 
anstoßen, die die Wettbewerbsfähigkeit der baden-württem-
bergischen Reisedestinationen steigern. Denn die Qualität im 
Gastgewerbe ist das Aushängeschild für unser Tourismusland. 
Investitionen in das Angebot werden sich langfristig für alle aus-
zahlen“, so der Staatssekretär.

Investitionsmaßnahmen fördern
Mit dem Neustart des Investitionsprogramms „Tourismusfinan-
zierung Plus“ bietet die L-Bank nun wieder einen zinsverbillig-
ten Kredit in Kombination mit einem Tilgungszuschuss in Höhe 
von 6 Prozent beziehungsweise bis maximal 200.000 Euro an. In 
Kombination mit dem Zinsvorteil kann der Subventionswert im 
Einzelfall bei bis zu 9 Prozent liegen. Gefördert werden Investitio-
nen von kleinen und mittleren Unternehmen aus dem touristisch 
geprägten Gastgewerbe. Die Unternehmen erhalten aus einer 
Hand bei ihrer Hausbank ein zinsverbilligtes Darlehen mit einem 
attraktiven Tilgungszuschuss.

Die „Tourismusfinanzierung Plus“ kann über die Hausbanken bei 
der L-Bank beantragt werden. Über das Förderprogramm können 
kleine und mittelständische Unternehmen (KMU entsprechend 
der Definition der Europäischen Union) aus dem touristisch ge-
prägten Gastgewerbe ein zinsverbilligtes Darlehen mit einem 
zusätzlichen Tilgungszuschuss erhalten. Voraussetzung ist, dass 
der Betrieb überwiegend dem Tourismus dient. Gefördert wer-
den Investitionsmaßnahmen in touristische Einrichtungen, wie 
zum Beispiel Modernisierungen und Sanierungen von bestehen-
den Gebäuden, Erweiterungen von bestehenden Gebäuden in 
Verbindung mit Modernisierungen, Neubauten in Verbindung 
mit Modernisierungen und Betriebsübernahmen, sofern mit der 
Übernahme Investitionen in eine touristische Einrichtung ver-
bunden sind. Die Förderdarlehen können mit einer Bürgschaft 
der Bürgschaftsbank oder der L-Bank kombiniert werden. (Quelle: 
Landesregierung)

Öhringen: neues Wahlkreisbüro   
der Landtagsabgeordneten Catherine Kern

 
Catherine Kern (re.) mit ihrem Team Foto: pr 

Catherine Kern, MdL, hat ein Wahlkreisbüro in Öhringen.   
Für Bürgerinnen und Bürger ist das Büro ab sofort geöffnet.
Adresse: Catherine Kern, MdL
Untere Torstraße 12
74613 Öhringen
Tel. +49 7941 9690588
Catherine.Kern.WK@gruene.landtag-bw.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr, ansonsten nach Vereinbarung.
Catherine Kern MdL, Wahlkreis 21 Hohenlohe
Fraktion GRÜNE im Landtag von Baden-Württemberg
• Mitglied im Ausschuss für Europa und Internationales
• Mitglied im Ständigen Ausschuss
• Sprecherin für Medienpolitik
Im Landtag: Konrad-Adenauer-Straße 12, 70173 Stuttgart, Tel. 
+49 711 2063 6310, Catherine.Kern@gruene.landtag-bw.de

Warnung vor den Eichenprozessionsspinnern
Vorsicht vor Brennhaaren von Eichenprozessionsspinnern 
beim Waldspaziergang oder Waldarbeiten. Alte Nester soll-
ten in keinem Fall angefasst oder selbständig entfernt wer-
den. Die Gefahr durch Brennhaare von Eichenprozessions-
spinnern ist zur Zeit des Raupenfraßes am höchsten.
„Die Eichenwälder im Land sind gerade grün geworden, da wer-
den sie in manchen Regionen des Landes schon wieder kahl. 
Ursache hierfür sind die gefräßigen Raupen des Eichenprozes-
sionsspinners. Die stark behaarten Raupen des Eichenprozessi-
onsspinners können für Menschen, die allergisch reagieren, weit-
reichende Gesundheitsfolgen haben. Wer sich in der Nähe von 
befallenen Eichen aufhält oder arbeitet, sollte daher äußerste 
Vorsicht walten lassen“, sagte der Minister für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk, am Montag, 9. 
Mai 2022 in Stuttgart.
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Der Auftrag umfasst 130 elektrische „Coradia Stream High Capa-
city“ Doppelstockzüge sowie deren Instandhaltung über 30 Jahre 
hinweg. Mit einem Auftragswert von rund 2,5 Milliarden Euro ist 
der Auftrag ein starkes Zeichen für die Mobilitätswende in Baden-
Württemberg. Die Züge sind für ein Tempo bis zu 200 Kilometer 
pro Stunde (km/h) ausgelegt und weisen einen hohen Fahrgast-
komfort auf.

Bahnstrecken nach Stuttgart als Einsatzort
Die Doppelstockfahrzeuge sollen im Großraum Stuttgart auf den 
Strecken in Richtung Karlsruhe, Pforzheim, Heilbronn, Schwä-
bisch Hall, Aalen, Friedrichshafen/Lindau und Tübingen sowie 
Horb/Rottweil und der Schnellfahrstrecke Stuttgart – Ulm nach 
und nach eingesetzt werden.
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Wir haben bei der 
Auftragsvergabe sehr hohe Anforderungen an Leistung und an 
Technik der Fahrzeuge gestellt. Beim Fahrgastkomfort setzen wir 
neue, in Deutschland bisher noch nicht erreichte Maßstäbe im re-
gionalen Bahnverkehr. Diese Züge sind Sprinter im Nahverkehr. 
Damit wollen wir viele zusätzliche Fahrgäste gewinnen.“
Vor allem durch eine neu überarbeitete Gestaltung der Vorga-
ben für das Innendesign mit Lounge- und Sitzgruppenbereichen, 
Dekor und Sitzgestaltung zeigen eine deutliche Aufwertung der 
Fahrzeuge gegenüber dem bisherigen Standard im Regionalver-
kehr. Neben der Lieferung der Züge liegt auch die Instandhaltung 
und Wartung der Fahrzeuge über 30 Jahre in der Hand von Als-
tom. Minister Hermann erläuterte: „Alstom muss täglich einwand-
freie Einsatzfähigkeit der Züge im Rahmen des sogenannten 
Lebens-Zyklus-Modell (LCC-Modell) gewährleisten. Auch wurde 
darauf geachtet, dass wir trotz sehr antriebsstarken Fahrzeugen 
mit einer Spitzengeschwindigkeit von 200 km/h auch sehr ener-
giesparsame Fahrzeuge erhalten. Alstom wird über die Vertrags-
laufzeit auch für einen sparsamen Energieverbrauch einstehen.“

Höherer Reisekomfort für Fahrgäste
Die vierteiligen Fahrzeuge bestehen aus je zwei Doppelstock-
Steuerwagen und zwei einstöckigen Triebwagen mit insgesamt 
380 Sitzplätzen. Sie haben eine Länge von 106 Metern und kön-
nen in Vierfach-Traktion verkehren. Das Land Baden-Württem-
berg hat die Rückmeldungen der Fahrgäste in der Vergangenheit 
gesammelt und soweit möglich, als Vorgaben für die neue Fahr-
zeugflotte berücksichtigt. Die Fahrzeuge werden nach diesen 
hohen technischen und gestalterischen Anforderungen für die 
Landesanstalt Schienenfahrzeuge Baden-Württemberg gebaut.
Die Komfortmerkmale sind bemerkenswert: Eine für heiße Som-
mer besonders leistungsstarke Klimaanlage, Steckdosen für Han-
dys und Laptops sowie Leselampen warten ab 2025 auf die Fahr-
gäste. Lounge-Bereiche, Konferenz- und Familienabteile bieten 
für verschiedenste Reisesituationen Raum – egal ob zum Arbei-
ten im Zug oder für eine Urlaubsreise an den Bodensee. Mehr-
zweckabteile bieten darüber hinaus Platz für großes Gepäck, Kin-
derwagen und 30 Fahrräder pro Fahrzeug.
Die Fahrzeuge sind für Reisende mit Mobilitätseinschränkungen 
barrierefrei gestaltet. So ermöglichen die Türschwellen der Fahr-
zeuge einen stufenfreien Zugang vom Standardbahnsteig mit 76 
Zentimeter über der Schienenoberkante. Für Bahnhöfe mit ab-
weichenden Bahnsteighöhen gibt es im Wagen für Reisende im 
Rollstuhl spezielle Hublifte. Alle Fahrzeuge sind selbstverständ-
lich auch mit Universaltoiletten versehen. Besonderer Wert wur-
de auch auf die Druckdichtigkeit der Fahrzeuge gelegt, um keine 
Komforteinschränkungen für die Fahrgäste bei der Begegnung 
mit anderen Zügen im Tunnelbereich und auf den Schnellfahr-
strecken zu verursachen. Zusätzlich ist in dem Vertrag eine Nach-
bestellmöglichkeit für bis zu 100 weitere Züge vorgesehen.

Bisher größter Auftrag aus Deutschland für Alstom
Alstom, ein weltweit führendes Unternehmen in smarter und 
nachhaltiger Mobilität, hat das Vergabeverfahren über diesen 
Großauftrag zur Lieferung und Wartung von Regionalzügen für 
sich entscheiden können. Insgesamt baut der Schienenfahrzeug-
hersteller 130 elektrische Doppelstockzüge vom Typ Coradia 
Stream High Capacity (HC) für den Einsatz in Baden-Württem-
berg. Mit einem Volumen von rund drei Milliarden Euro für die 
ersten 130 Fahrzeuge und deren Wartung über eine Laufzeit von 
30 Jahren handelt es sich um den bislang größten Auftrag für Al-
stom in Deutschland.

Die winzigen Mikrohaare des Eichenprozessionsspinners (EPS) 
können Hautreizungen und Allergien bis hin zu asthmaartigen 
Symptomen auslösen. Der Kontakt mit diesen Raupen, die bis 
Mitte Juli auftreten oder mit den zurückbleibenden Häutungs-
resten, die noch Monate später im Wald zu finden sind, sollte da-
her unbedingt vermieden werden. Bei körperlichen Beschwerden 
nach einem Kontakt rät der Minister, einen Arzt aufzusuchen.
„Das Vorkommen der Raupen ist unbedingt den Forstdienststel-
len oder den Bürgermeisterämtern mitzuteilen, damit gegebe-
nenfalls entsprechende Maßnahmen ergriffen werden können. 
In besonders schwierigen Fällen müssen die Raupen von fach-
kundigen Spezialisten reguliert werden. Vor Selbsthilfe, zum Bei-
spiel in Hausgärten, ist nur zu warnen“, betonte Minister Hauk. 
Er wies darauf hin, dass in besonders betroffenen Waldbereichen 
die Raupen zum Schutz der Menschen und zum Erhalt der Wälder 
im Mai reguliert würden.

Was macht den Eichenprozessionsspinner   
für den Menschen gefährlich?
Der Nachtfalter selbst ist harmlos. Während der Entwicklung der 
Raupen bilden diese neben ihren langen feinen Härchen winzi-
ge, kaum erkennbare Brennhaare als Fressschutz aus, die das 
Nesselgift Thaumetopoein enthalten. Dies kann bei Menschen 
und Tieren Reaktionen auslösen „Die Haare der Raupe, die 0,1 bis 
0,3 Millimeter lang sind, sind mit Widerhaken versehen, die eine 
schmerzhafte Entzündung der Haut und Schleimhäute auslösen 
können. Die Reaktionen können auch erst etliche Stunden nach 
der Berührung entstehen. Bitte achten Sie in den Wäldern auf 
entsprechende Warnhinweise und bleiben Sie möglichst auf den 
Wegen“, erklärte Minister Hauk.

Was tun beim Fund eines Eichenprozessionsspinner-Nestes?
Sollten Sie im Wald oder auf dem eigenen Grundstück ein Ei-
chenprozessionsspinner-Nest entdecken, halten Sie unbedingt 
genügend Abstand und berühren Sie auf keinen Fall das Ge-
spinst-Nest, auch nicht, wenn es schon alt ist. Sensibilisieren Sie 
unbedingt Ihre Kinder, denn die interessant aussehenden Nester 
animieren oft zum Spielen. Ein Eichenprozessionsspinner-Nest an 
öffentlichen beziehungsweise stark frequentierten Plätzen soll-
ten Sie der örtlichen Gemeinde melden. Dann wird entschieden, 
ob eine Entfernung durch Fachkräfte notwendig ist. Wichtig ist 
zudem, dass Haustiere, wie Hunde und Pferde‚ möglichst keinen 
Kontakt mit den Nestern haben, denn auch hier gilt ein erhöhtes 
gesundheitliches Risiko für die Tiere.

130 neue Doppelstockzüge fürs Land
Mit 130 neuen Zügen des Herstellers Alstom baut das Land 
den Regionalverkehr massiv aus. Rund 2,5 Milliarden Euro 
werden dafür investiert. Kein anderes Bundesland hat bisher 
einen so großen Einzelauftrag für Regionalzüge erteilt. Für 
die Fahrgäste bedeuten die neuen Fahrzeuge mehr Komfort.
Um den Anforderungen an einen modernen und klimafreund-
lichen Schienenpersonennahverkehr gerecht zu werden, be-
schafft das Land Baden-Württemberg zur Inbetriebnahme von 
„Stuttgart 21“ von Dezember 2025 an 130 neue hochmoderne 
Doppelstockzüge. Die Firma Alstom setzte sich in einem euro-
paweiten Vergabeverfahren durch, das von der Landesanstalt 
Schienenfahrzeuge Baden-Württemberg (SFBW) ausgeschrieben 
worden ist.

Schnelle Züge – hoher Fahrgastkomfort

 
 Foto: Landesregierung
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Müslüm Yakisan, Präsident der Region Deutschland/Österreich/
Schweiz (DACH) bei Alstom erklärte anlässlich der Auftragsver-
gabe: „Dieser Vertrag markiert ohne jeden Zweifel einen Mei-
lenstein der Zusammenarbeit zwischen Alstom und dem Land 
Baden-Württemberg. Hochmoderne Züge wie unser Coradia 
Stream High Capacity sind die beste Antwort auf die Frage, wie 
dem wachsenden Bedarf an nachhaltigen und zukunftssicheren 
Mobilitätslösungen in Deutschland begegnet werden kann. Ich 
freue mich persönlich außerordentlich, dass unser High-Capaci-
ty-Konzept das Land Baden-Württemberg überzeugen konnte 
und Alstom als bevorzugter Partner für die Zukunft der Mobilität 
in Baden-Württemberg ausgewählt wurde. Diese Entscheidung 
ist ein Beleg dafür, dass unsere grünen und digitalen Lösungen 
die heutigen und künftigen Bedarfe an regionaler Mobilität in 
Deutschland bestens adressieren.“

Coradia Stream für Europa entwickelt
Der Coradia Stream ist ein hochmoderner Niederflur-Hochleis-
tungstriebwagen, der ein modulares Design bietet, das den Be-
treibern die Wahl der optimalen Konfiguration und Ausstattung 
ermöglicht. Der Coradia Stream wurde für den europäischen 
Markt entwickelt und kann mit allen wichtigen europäischen 
Stromversorgungssystemen betrieben werden. Insgesamt wur-
den mehr als 730 Züge der Coradia Stream-Familie von Italien, 
Luxemburg, den Niederlanden, Deutschland, Dänemark und Spa-
nien bestellt, was ein bewährtes Produkt darstellt. Die Zugfamilie 
bietet auch emissionsfreie Traktionslösungen wie Batterie- oder 
Wasserstoffantrieb für nicht elektrifizierte Strecken.
SFBW-Geschäftsführer Volker M. Heepen sagte: „Beim Design der 
Fahrzeuge haben wir besonders auf Komfort für die Reisenden 
geachtet. So werden verstellbare Sitze, durchdachte Sitzland-
schaften, Bereiche für in ihrer Mobilität eingeschränkten Perso-
nen sowie ein innovatives Beleuchtungskonzept und starkes 
WLAN vorhanden sein.“

Modernste Signaltechnik für „Digitalen Knoten Stuttgart“
Die Züge sind mit Blick auf das Leuchtturmprojekt „Digitaler 
Knoten Stuttgart“ (DKS), Deutschlands erstem digitalisiertem 
Eisenbahnknoten, zudem mit moderner Signal- und Automati-
sierungstechnik ausgestattet. Sie werden im Jahr 2025 und da-
mit zeitgleich mit den ersten beiden Bausteinen des DKS ihren 
Betrieb aufnehmen. Die sich daran anschließende Hochrüstung 
der Fahrzeuge auf den zukünftigen europäischen Standard für 
grenzüberschreitenden Verkehr im Europäischen Wirtschafts-
raum (TSI ZZS 2022) ist bis Mitte 2027 vereinbart. Damit können 
dann sämtliche Funktionalitäten aller drei Bausteine des DKS 
genutzt werden. Alstom wurde bereits mit der Nachrüstung der 
bestehenden SFBW-Fahrzeugflotten der Baureihen Talent 3 und 
Flirt 3 beauftragt.
Auch die neuen Coradia Stream High Capacity werden über das 
European Train Control System (ETCS) insbesondere der Level 
2 und 3 und Fahrzeuggeräte des hochautomatisierten Fahrbe-
triebs (ATO) im Automatisierungsgrad 2 (GoA 2) verfügen. Damit 
werden erstmals in Deutschland Neufahrzeuge mit einer Zugin-
tegritätsüberwachung (TIMS) und ETCS Level 3 ausgerüstet und 
in Teilschritten mit dem Future Railway Mobile Communication 
System (FRMCS) ausgestattet. Dies erlaubt ein strafferes, dichte-
res und energiesparenderes Fahren durch digital vorausschauen-
de Signal- und Fahrvorgaben. So wird die Effizienz und Zuverläs-
sigkeit des Regionalverkehrs besonders auf hochfrequentierten 
Strecken nachhaltig gesteigert.
Durch einen insgesamt reibungsloseren Ablauf des Bahnver-
kehrs können sich die Fahrgäste auf häufigere Verbindungen und 
sichere Anschlüsse freuen. Alstom verbindet mit dem Coradia 
Stream High Capacity auf diese Weise Nachhaltigkeit, Kapazität 
und Komfort und trägt so dazu bei, den Regionalverkehr langfris-
tig grüner, smarter und bequemer zu gestalten.

Fahrplan für den Nahverkehrsausbau
Mit der ÖPNV-Strategie 2030 haben wir einen konkreten 
Fahrplan für den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs bis 
2030. Insgesamt 130 Maßnahmen in fünf Schwerpunktthe-
men sollen die Fahrgastzahlen bis 2030 verdoppeln.
Beinahe pünktlich zum ersten Geburtstag der grün-schwarzen 
Landesregierung ist die ÖPNV-Strategie als konkrete Umsetzung 
der im Koalitionsvertrag verankerten Offensive für den öffent-
lichen Personennahverkehr (ÖPNV) unter Dach und Fach. Am 
Dienstag, 10. Mai 2022, hat das Kabinett nach Abschluss der An-
hörung grünes Licht für die strategisch-konzeptionelle Grundla-
ge zum Ausbau des öffentlichen Verkehrs bis 2030 gegeben.
„Damit hat die Landesregierung das aus Gründen des Klima-
schutzes so wichtige Ziel, die ÖPNV-Fahrgäste bis 2030 zu ver-
doppeln, fest verankert und den Weg skizziert, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll. Jetzt geht es an die Umsetzung“, so Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann im Anschluss an die Sitzung 
des Ministerrats.

Zentraler Baustein der Verkehrswende
Die ÖPNV-Strategie sei unter umfangreicher Beteiligung er-
arbeitet worden. Ein großer Dank gebühre insbesondere den 
Stadt- und Landkreisen als ÖPNV-Aufgabenträger sowie den 
Verkehrsunternehmen, Verkehrsverbünden, Fahrgastverbänden, 
Gewerkschaften und der Wissenschaft für deren Engagement. 
„Besonders erfreulich ist der breite Konsens über das Ziel und die 
Maßnahmen, denn die Verdopplung der Fahrgastzahlen werden 
wir nur als gemeinsame Kraftanstrengung aller Beteiligten errei-
chen können“, erklärte Kretschmann.
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Der Beschluss der 
ÖPNV-Strategie ist von zentraler Bedeutung für die Verkehrswen-
de im Land. Um Klimaneutralität bis 2040 zu erreichen, ist wahr-
scheinlich sogar eine noch deutlichere Steigerung nötig. Im Koa-
litionsvertrag ist festgehalten, dass die Netto-Null-Emissionen im 
Sinne des 1,5-Grad-Ziels bis spätestens 2040 erreicht sein sollen. 
Deswegen müssen wir jetzt konsequent und gemeinsam die 
Maßnahmen der ÖPNV-Strategie umsetzen.“

Fünf Schwerpunktthemen als zentrale Ziele
Der ÖPNV soll ausgebaut und zuverlässiger werden. Vorgesehen 
ist auch, eine neue Mobilitätskultur zu entwickeln. Die Tarife sol-
len einfach, verständlich und fair sein. Insbesondere Busverkehre 
sollen durch Vorrangschaltung an Ampeln und eigene Spuren 
beschleunigt werden. Die fünf Schwerpunktthemen sollen den 
jeweils zuständigen Akteuren – also Land, Aufgabenträgern, 
Kommunen, Verkehrsverbünden, Verkehrsunternehmen sowie 
weiteren Akteuren vor Ort – die Priorisierung der jeweils erfor-
derlichen Maßnahmenbündel erleichtern.
In zehn zentralen Handlungsfeldern umfasst die Strategie kon-
krete Teilziele und mehr als 130 Maßnahmen zur Stärkung des 
öffentlichen Verkehrs. Die zehn Handlungsfelder umfassen: 
Leistungsangebot, vernetzte Mobilität, Vorrang für den ÖPNV, 
Infrastruktur, Betrieb, Qualität und Fahrzeuge, Tarif und Vertrieb, 
Kommunikation und Mobilitätskultur, Rechts- und Finanzie-
rungsrahmen, Organisation und Strukturen, Monitoring und Eva-
luation. Sie benennt zudem die zuständigen Akteure sowie die 
Zieljahre, bis wann die Maßnahmen umgesetzt sein sollen.

Bund muss seinen Anteil an Finanzierung leisten
Unstrittig sei, dass der ambitionierte Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs eine grundlegend verbesserte finanzielle Ausstattung 
erfordere, so Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Daher 
habe sich die Landesregierung in ihrem Koalitionsvertrag darauf 
verständigt, sich mit zusätzlichen Landesmitteln an der Finanzie-
rung der ÖPNV-Offensive zu beteiligen.
Er sehe jedoch neben dem Land und den Stadt- und Landkrei-
sen als ÖPNV-Aufgabenträger auch den Bund in der Pflicht. „Ich 
begrüße sehr, dass sich die Bundesregierung in ihrem Koalitions-
vertrag auf eine Verbesserung von Attraktivität und Kapazitäten 
des ÖPNV sowie eine deutliche Steigerung der Fahrgastzahlen 
des öffentlichen Verkehrs verständigt hat. Jetzt müssen allerdings 
Taten folgen.“
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und Ticketsortimenten auseinandersetzen müssen. Vielmehr 
werden attraktive Abos oder flexible digitale Tarifoptionen die 
Nutzung des ÖPNV auch für Gelegenheitsfahrende spürbar er-
leichtern und damit die Zugangsschwelle zu Bussen und Bahnen 
reduzieren.
Das Preis-Leistungs-Verhältnis soll dabei gegenüber heute noch 
einmal verbessert werden, vorrangig durch den deutlichen Aus-
bau des Angebots und Beibehaltung eines attraktiven Preisni-
veaus.

5. Positive ÖPNV-Kultur stärken
Damit für den Klimaschutz eine nachhaltige Veränderung des 
Mobilitätsverhaltens erreicht werden kann, ist die Entwicklung 
einer positiven ÖPNV-Kultur in Baden-Württemberg ein weiteres 
Schwerpunktthema. Gerade der Imageverlust des ÖPNV während 
der Corona-Pandemie erfordert eine deutliche Intensivierung ei-
ner professionellen Kommunikation und eines emotionalen Mar-
ketings für eine positive ÖPNV-Kultur.
Die Kundinnen und Kunden sollen bei der Nutzung von Bus und 
Bahn Komfort und eine hohe Qualität im wahrsten Sinne des 
Wortes „er-fahren“ können, sei es durch moderne barrierefreie 
Fahrzeuge, ansprechende Stationen und Haltestellen oder einen 
hohen Sicherheitsstandard. So bildet der ÖPNV das Herzstück un-
seres Mobilseins in Baden-Württemberg, mit dem sich die Men-
schen identifizieren können.

Erarbeitungs- und Beteiligungsprozess   
der ÖPNV-Strategie 2030
In drei Phasen hat das Ministerium für Verkehr gemeinsam mit 
den ÖPNV-Akteurinnen und -Akteuren im Land die ÖPNV-Strate-
gie 2030 erarbeitet.

Phase 1: ÖPNV-Zukunftskommission
Von Juli bis Dezember 2020 formulierte die ÖPNV-Zukunftskom-
mission aus 20 Vertreterinnen und Vertretern von Land, Stadt- 
und Landkreisen, Verkehrsunternehmen, Verkehrsverbünden, 
Fahrgastbeirat, Gewerkschaften und Wissenschaft konkrete 
Teilziele sowie weitreichende Empfehlungen in zehn relevanten 
ÖPNV-Handlungsfeldern.
Dabei entstanden im Konsens insgesamt 130 konkrete Maßnah-
men, die den ÖPNV in Baden-Württemberg bis 2030 wesentlich 
stärken sollen. Darüber hinaus wurde eine breite Online-Betei-
ligung zu den Maßnahmenempfehlungen der ÖPNV-Zukunfts-
kommission durchgeführt. Die Ergebnisse der Zukunftskommis-
sion und der Online-Beteiligung bildeten das Rückgrat für die 
weitere Ausarbeitung der ÖPNV-Strategie 2030.

Phase 2: Schriftlicher Anhörungsprozess
Nach der Verabschiedung des Strategieentwurfs am 12. Oktober 
2021 durch das Kabinett schloss sich bis November 2021 ein in-
tensiver schriftlicher Anhörungsprozess an. Dieser startete mit 
Informationsveranstaltungen auf Ebene der vier Regierungsbe-
zirke Baden-Württembergs. 68 Institutionen und Organisationen 
reichten konstruktive Stellungnahmen ein. Über 90 konkrete 
Hinweise wurden in die Strategie übernommen. Viele weitere An-
merkungen lieferten wertvolle Anhaltspunkte für die unmittelbar 
folgende Umsetzung der Maßnahmen und werden im nun star-
tenden Dialogprozess aufgegriffen.

Phase 3: Beteiligung vor Ort
Am 6. Juli 2022 wird die Auftaktveranstaltung zur Umsetzung 
der ÖPNV-Strategie 2030 stattfinden. Anschließend starten die 
Vor-Ort-Termine auf Ebene der Stadt- und Landkreise, bei denen 
gemeinsam mit den Akteurinnen und Akteuren vor Ort diskutiert 
werden soll, welche Maßnahmen bereits vorgesehen sind und 
wie die weitere Umsetzung der ÖPNV-Strategie vor Ort angegan-
gen werden kann.
Um die vielschichtigen und räumlich variierenden Umsetzungs-
prozesse bis zum Zieljahr 2030 zu begleiten, Anreize und Vernet-
zungsbedarf zu ermöglichen, richtet das Land unter anderem ein 
Begleitgremium zur Umsetzung der ÖPNV-Strategie 2030 ein. 
Überdies bauen wir eine Informations- und Wissensplattform 
„Zukunftsnetzwerk ÖPNV“ auf.

Verkehrsminister Winfried Hermann erläuterte, dass sich das Land 
daher seit geraumer Zeit gegenüber dem Bund für eine deutliche 
Erhöhung der Regionalisierungsmittel einsetze. So unterstütze 
das Land die Forderung der Verkehrsministerkonferenz gegen-
über dem Bund, die Regionalisierungsmittel zur Erreichung der 
Klimaziele um zusätzlich mindestens 1,5 Milliarden Euro gegen-
über dem jeweiligen Vorjahr zu erhöhen.

Zusätzlicher Beitrag der Kommunen erforderlich
„Ergänzend wird ein zusätzlicher Beitrag der kommunalen Auf-
gabenträger für die Finanzierung der ÖPNV-Offensive notwendig 
sein. Auch ist in der ÖPNV-Strategie verankert, dass das Land den 
Kommunen die Einführung des Mobilitätspasses als neues Finan-
zierungsinstrument landesgesetzlich ermöglichen wird. Damit 
sollen die Kommunen zusätzliche Einnahmen für den Ausbau 
des Nahverkehrs oder für Tarifmaßnahmen generieren können“, 
so Minister Hermann. Für die Mobilitätsgarantie im ÖPNV werden 
aktuell die Kosten, die Mindestbedienstandards und die Finanzie-
rung gemeinsam mit den Kommunalen Landesverbänden und 
ausgewählten Modellkommunen ermittelt und diskutiert. Details 
sollen im Sommer 2022 vorliegen.

Die fünf Schwerpunktthemen der ÖPNV-Strategie 2030  
1. Angebotsausbau und Mobilitätsgarantie
Ein zentraler Hebel für einen starken ÖPNV besteht in einem 
deutlich dichteren Fahrplanangebot. Das zeigen Vergleiche mit 
vorbildlichen Regionen in der Schweiz oder in Vorarlberg ein-
drucksvoll – sowohl in städtischen als auch in ländlichen Räumen.
Mit einem durchgehend dichten Fahrplanangebot – auch in den 
Randzeiten und am Wochenende – soll der ÖPNV eine echte Al-
ternative zum Auto darstellen. Dafür sollen auch flexible Bedien-
formen zu Zeiten und in Räumen mit schwacher Nachfrage eine 
wichtige ergänzende Rolle spielen.
Deswegen ist die Mobilitätsgarantie in der ÖPNV-Strategie ver-
ankert: Alle Ortschaften sollen von 5 bis 24 Uhr mindestens alle 
15 Minuten in städtischen und alle 30 Minuten in ländlichen 
Räumen mit dem ÖPNV angebunden sein. Von diesem dichteren 
ÖPNV-Angebot profitieren die Bewohnerinnen und Bewohner in 
der Stadt wie auf dem Land, denn sie können dann sicher sein, 
dass sie mit Bus und Bahn verlässlich angebunden sind.

2. Mehr Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und 
Anschlusssicherung
Ein weiterer Schlüssel für einen attraktiven ÖPNV ist die Zuver-
lässigkeit des Gesamtsystems ÖPNV: Die Fahrgäste sollen sich 
darauf verlassen können, dass sie pünktlich und wie geplant am 
Zielort ankommen und auch Umsteigeverbindungen sicher funk-
tionieren.
Vor Abreise und während der Fahrt Echtzeitinformationen abzu-
rufen, soll dabei für Verkehrsbetreiber wie auch für Reisende eine 
Selbstverständlichkeit sein. Das soll erreicht werden durch den 
weiteren Ausbau und die Modernisierung der Infrastruktur, vor 
allem der Schiene, die stärkere digitale Vernetzung und Einbin-
dung der Nutzerinnen und Nutzer.

3. Beschleunigung durch Vorrang und bessere Infrastruktur
Die Reisezeit ist ein entscheidender Faktor bei der Wahl des jewei-
ligen Verkehrsmittels. Die Verkürzung der Reisezeiten im ÖPNV 
ist daher ein weiteres Schwerpunktthema der ÖPNV-Strategie. 
Von einem gut ausgebauten ÖPNV-Gesamtsystem profitieren 
alle Fahrgäste dann am meisten, wenn eine hohe Taktdichte und 
ein pünktliches Ankommen und Abfahren an den Haltestellen 
gewährleistet ist. Gerade in Städten gibt es hier aber noch deut-
liches Verbesserungspotenzial: Hier teilen sich Autos, Fahrräder, 
Busse und Straßenbahnen oft als Konkurrenten den knappen öf-
fentlichen Raum.
Damit der ÖPNV künftig auch hier schneller ans Ziel kommt, 
braucht es zum Beispiel spezielle Ampelschaltungen, die Busse 
und Bahnen schneller ab- oder durchfahren lassen, aber auch 
eine Neuaufteilung des Straßenraums, um eigene Bus- oder Um-
weltspuren sowie Straßenbahntrassen zu ermöglichen.

4. Einfache, verständliche und attraktive Tarife und 
Bezahlung
Einfach einsteigen und losfahren – das wollen die ÖPNV-Kundin-
nen und -Kunden. Künftig sollten sie sich daher vor Fahrtantritt 
nicht mehr mit komplexen Tarifsystemen, Bezahlungsoptionen 
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Die Deutsche Rentenversicherung   
Baden-Württemberg:   
Warnung vor neuer Betrugsmasche
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
wurde von mehreren Bürgerinnen und Bürgern darüber infor-
miert, dass sie auf ihren privaten Mobilfunkgeräten angerufen 
wurden. Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfol-
gungsbehörde wird dem Angerufenen suggeriert, dass die Sper-
rung der Sozialversicherungsnummer drohe. Um dies zu ver-
hindern, könne man sich per Menüwahl zu einem persönlichen 
Ansprechpartner bei der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt eindringlich vor solchen 
Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungsnummern oder 
-daten wird niemals vorgenommen. Ebenso kontaktiert der ge-
setzliche Rentenversicherungsträger seine Kundinnen und Kun-
den nicht in dieser Form. Besondere Vorsicht ist auch geboten, 
wenn am Telefon die sofortige Überweisung von Geldbeträgen 
gefordert wird. In solchen Fällen sollte man auf jeden Fall sofort 
die Polizei informieren. 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter seiner 
kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Möglichkeit, 
Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet der 
kostenlose Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“. Dieser kann herunterge-
laden oder als Papierversion bestellt werden   
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Stromerzeugung durch erneuerbare Energien 
wächst langsam
Gegen den Bundestrend ist 2021 die regenerative Strom-
erzeugung in Baden-Württemberg gestiegen. Nach wie vor 
geht der Ausbau der Erneuerbaren aber nur langsam voran.
Die regenerative Stromerzeugung ist in Baden-Württemberg ent-
gegen dem Bundestrend leicht gestiegen, um vier Prozent auf 
18,9 Terawattstunden (TWh). Deutlich gewachsen ist nach dem 
pandemiebedingten Rückgang 2020 die Stromerzeugung insge-
samt. Das führt dazu, dass der Anteil der erneuerbaren Energien 
an der Bruttostromproduktion im vergangenen Jahr von 41 auf 
37 Prozent zurückgegangen ist.

Massiver Ausbau der erneuerbaren Energien notwendig
„Es geht viel zu langsam mit dem Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien voran“, sagte Energiestaatssekretär Andre Baumann am  
11. Mai 2022 in Stuttgart. Die Zahlen und Fakten, die das Zentrum 
für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württem-
berg (ZSW) zusammengestellt hat, seien unbe friedigend, fügte 
Baumann hinzu: „Wir müssen die Wind- und Solarenergie im Land 
sehr viel kraftvoller und schneller ausbauen als bisher. Einerseits, 
um schädliche Treibhausgasemissionen drastisch einzusparen, 
damit wir unsere Klima schutzziele erreichen können. Und ande-
rerseits, um uns aus der fossilen Energieabhängigkeit Russlands 
zu befreien.“ Auch aus industriepolitischer Sicht sei ein massiver 
Ausbau der erneuerbaren Energien im Land dringend notwendig.
Aus diesem Grund sei es sehr bedauerlich, dass im vergangenen 
Jahr ange sichts der verstärkten Stromnachfrage mehr Steinkohle 
zur Stromerzeugung ein gesetzt worden ist. „Wir brauchen statt-
dessen einen höheren Anteil der Er neuerbaren an der Strom- 
und Wärmeerzeugung“, sagte Baumann. Damit mehr Anlagen für 
Wind und Photovoltaik im Land gebaut werden können, muss die 
Dauer der Genehmigungsverfahren deutlich reduziert werden. 
Auf allen Ebenen.

Landesregierung arbeitet an disruptiven Lösungen
Dazu beitragen soll im Land die im vergangenen Herbst einge-
setzte „Task Force Erneuerbare Energien“. Baumann betonte: „Die 
Task Force kann aber nicht zaubern, die Ergebnisse werden erst in 
ein paar Jahren sichtbar sein. Wir brauchen die Wind- und Solar-
anlagen aber so schnell wie möglich. Deshalb arbeiten wir in der 
Landesregierung gerade an disruptiven Lösungen.“
Nach dem ersten Lockdown 2020 ist zudem im vergangenen 
Jahr der Bruttostromverbrauch von 65,8 auf 69,6 TWh gestiegen, 
sodass der Anteil der erneuerbaren Energien auch beim Brutto-
stromverbrauch von 27,6 Prozent auf 27,1 Prozent gesunken ist.

Gut 40 Prozent wegen und nicht   
mit Corona behandelt
Mehr als 40 Prozent der Corona-Erkrankten in den 
baden-württembergischen Krankenhäusern wurde dort 
wegen und nicht mit Corona behandelt. Dies hat eine 
Stichtagserhebung auf Bitte des Gesundheitsministeriums 
ergeben. Die Ergebnisse ähneln Untersuchungen aus 
Großbritannien.

Die Frage, ob jemand wegen Corona im Krankenhaus aufge-
nommen wurde oder dort erst nach der Aufnahme aus anderen 
Gründen positiv getestet wurde, wird seit einiger Zeit kontrovers 
diskutiert. Bisher gab es dazu während der Omikron-Welle nur 
Zahlen aus Großbritannien. 

Dort entfiel im Februar/März 2022 ein Anteil zwischen 42 und 47 
Prozent der positiv getesteten Krankenhauspatienten auf Men-
schen, die primär wegen einer Corona-Infektion im Krankenhaus 
behandelt wurden. Ähnliche Zahlen liegen nun auch für Baden-
Württemberg vor: Wie Gesundheitsminister Manne Lucha am 
Mittwoch, 11. Mai 2022 mitteilte, wurden am Stichtag 4. Mai 2022 
44,5 Prozent der Corona-Patienten in Krankenhäusern primär we-
gen ihrer COVID-19-Infektion behandelt.

Die baden-württembergische Krankenhausgesellschaft hatte 
die Stichtagserhebung auf Bitte des Gesundheitsministeriums 
durchgeführt. Aus 125 Krankenhausstandorten, die im gefragten 
Zeitraum COVID-19-Patienten behandelt haben, wurde eine zu-
fällige Stichprobe gezogen. 

In die Auswertung flossen die Rückmeldungen von 22 Krankenh-
ausstandorten ein. Sie gaben an, wie hoch der Anteil jener Patien-
ten war, die primär wegen COVID-19 behandelt wurden und wie 
viele Patienten aus anderen Gründen im Krankenhaus waren und 
die Corona-Infektion eine Nebendiagnose war.

Am Stichtag wurden demnach an den 22 Krankenhausstandor-
ten insgesamt 265 Patientinnen und Patienten mit bestätigter 
COVID-19-Infektion behandelt. Darunter waren 118, die primär 
wegen COVID-19 behandelt wurden, das entspricht einem Anteil 
von 44,5 Prozent.

Aktuell liegen in den baden-württembergischen Krankenhäu-
sern 1.128 Menschen mit einer Corona-Infektion (Ressource 
Board, Stand 11. Mai 2022, 7:45 Uhr). Auf den Intensivstationen 
werden derzeit 124 Corona-Patienten behandelt (DIVI, Stand 11. 
Mai 2022, 7:05 Uhr). Die Lage sowohl auf den Normal- als auch 
auf den Intensivstationen entspannt sich im gesamten Land kon-
tinuierlich.

Nächtliche Zugausfälle auf der Linie S4 
zwischen Heilbronn und Öhringen
Im Bereich Weinsberg findet in der Nacht von Montag, 23. Mai, 
auf Dienstag, 24. Mai, eine Tunnelprüfung auf der Bahnstrecke 
der Linie S4 statt. Zwischen 0:15 Uhr und 4:00 Uhr ist die Strecke 
für den Bahnverkehr gesperrt, deshalb entfallen zwei Stadtbahn-
verbindungen der Linie S4 zwischen Heilbronn Pfühlpark und 
Öhringen Cappel. 

Für die Fahrgäste wird in diesem Zeitraum mit Bussen ein Schie-
nenersatzverkehr (SEV) eingerichtet. Der SEV-Fahrplan kann auf 
der Homepage der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) unter avg.
info eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Fahrgäste wer-
den gebeten auch die entsprechenden Informationsaushänge an 
den Haltestellen entlang der Strecke zu beachten. Von der Sper-
rung betroffen sind folgende Bahnen der Linie S4:

• Zugnummer 85491 von Heilbronn Willy-Brandt-Platz (Abfahrt 
0:15 Uhr) um nach Öhringen Cappel (Ankunft 0:57 Uhr) Dieser 
Zug entfällt zwischen Heilbronn Pfühlpark bis Öhringen-Cap-
pel und wird durch einen SEV ersetzt

• Zugummer 85423 von Heilbronn Willy-Brandt-Platz (Abfahrt 
um 1:40 Uhr) bis Öhringen Cappel (Ankunft um 3:04 Uhr) Die-
ser Zug entfällt zwischen Heilbronn Pfühlpark bis Öhringen-
Cappel und wird durch einen SEV ersetzt
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Bei der Verkostung von Milcherfrischungsgetränken am Milchshake-
Automaten der Familie Metz, von links: Neuensteins Bürgermeister 
Karl Michael Nicklas, Bauernverbandsvorsitzender Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems e.V. Jürgen Maurer, Landrat Dr. Matthias Neth, 
Geschäftsführer des Bauernverbandes Schwäbisch Hall-Hohenlohe-
Rems e.V. Helmut Bleher, Staatssekretärin Sabine Kurtz, Arnulf von 
Eyb MdL, Tobias und Marlene Metz Foto: LRA Hohenlohekreis

Diese gab den Gästen gerne einen Einblick in deren tägliche 
Arbeit. Besichtigt wurden der Melkstand, die Kartoffelhalle und 
der Hofladen des Betriebs. Der Hof beteiligt sich auch an dem 
Landesprojekt Lernort Bauernhof, bei dem den Kindern und Ju-
gendlichen die Landwirtschaft nähergebracht werden soll. „Wir 
sind stolz darauf, Direktvermarkter wie die Familie Metz hier im 
Hohenlohekreis zu haben. Durch Hofläden wie diese hier ge-
währleisten wir unsere Ernährungssicherheit“, sagte Landrat Dr. 
Matthias Neth. „Auf dem Hof der Familie Metz finden jährlich die 
Zwischenprüfungen zum Ausbildungsberuf Landwirt statt. So 
trägt der Betrieb auch zur Förderung derer, die sich für eine beruf-
liche Zukunft in der Landwirtschaft entscheiden, bei,“ ergänzt der 
Hohenloher Landrat. Zu einem gemeinsamen Austausch waren 
neben Landrat Dr. Neth und Staatssekretärin Sabine Kurtz der De-
zernent für Ländlichen Raum Dr. Thomas Winter, der Geschäfts-
führer des Bauernverbandes Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems 
e.V. Helmut Bleher und der Bauernverbandsvorsitzenden Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. Jürgen Maurer vor Ort. „Ich freue 
mich vor allem, dass auf dem Betrieb der Familie Metz auch auf 
die nachfolgende Generation geachtet wird. Das Projekt Lern-
ort Bauernhof ist eine gute Sache für unsere Jüngeren“, erklärte 
Staatssekretärin Kurtz.

Hintergrund:
Der landwirtschaftliche Betrieb der Familie Metz, der 55 ha land-
wirtschaftliche Fläche bewirtschaftet, ist Mitglied im Projekt Lern-
ort Bauernhof, einem Landesprojekt. Dieses verfolgt das Ziel, die 
Landwirtschaft Kindern und Jugendlichen erlebbar zu machen. 
Dabei sollen Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Kontext von 
Landwirtschaft und Lebensmittelerzeugung vermittelt werden.

Mehr als 30 angehende Obst- und Gartenfachwarte  
Hohe Teilnehmerzahl bei Auftaktveranstaltung zur 
Ausbildung
Nach längerer Pause hat der Obst- und Gartenbauverein Kocher-
Jagst e.V. (OGV) in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt 
des Hohenlohekreises wieder einen Fachwartkurs veranstaltet. 
Mit insgesamt 32 Anmeldungen war die Auftaktveranstaltung 
für die Ausbildung zum Obst- und Gartenfachwart dabei sehr 
gut besucht. Rolf Heinzelmann vom Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e.V. begrüßte die 
angehenden Fachwarte und betonte, welchen wertvollen Bei-
trag Fachwarte für den aktiven Naturschutz leisten. Bei eigenem 
Streuobstsaft und Fingerfood konnten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kennenlernen, Erfahrungen austauschen 
und sich vernetzen. „Streuobst verbindet“, erklärte auch Gün-
ther Schmidt, 2. Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins 
Kocher-Jagst, und freute sich über das große Interesse an der 
Pflege von Streuobstbeständen über alle Altersgrenzen hinweg. 

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Wichtige Daten für Planungen der Kommunen  
Zensus 2022: Im Mai beginnen die Befragungen   
im Rahmen der Volkszählung

 
 Foto: pr

In diesem Jahr findet deutschlandweit wieder ein Zensus, also 
eine Volksbefragung, statt. Damit wird ermittelt, wie viele Men-
schen aktuell in Deutschland leben. Auch im Hohenlohekreis wer-
den ab Mai 160 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kurze und kontaktarme Befragungen an den Haustüren durchfüh-
ren. Etwa jeder fünfte Haushalt sowie alle Personen, die in Wohn-
heimen oder Gemeinschaftsunterkünften leben, werden befragt. 
Zusätzlich findet derzeit eine Gebäude- und Wohnungszählung 
statt, die vom Statistischen Landesamt durchgeführt wird.
Die Erhebung der Einwohnerzahl und weiterer statistischer Grö-
ßen wie Alter und Staatsangehörigkeit bilden wichtige Grund-
lagen für kommunale Planungen wie Kindergarten-, Schul- und 
Pflegeheimplätze, benötigter Wohnraum, Optimierung des Nah-
verkehrs aber auch für Ausgleichszahlungen wie den Länderfi-
nanzausgleich und EU-Fördermittel. Anhand der Einwohnerzahl 
werden auch die Wahlkreise und die Plätze im Bundesrat berech-
net.
Der Schutz der persönlichen Daten wird beim Zensus 2022 
großgeschrieben. Die Erhebungsbeauftragten, die ab Mai 2022 
die Kurzbefragungen im Hohenlohekreis durchführen werden, 
wurden im Vorfeld fachlich geschult und sind dem Datenschutz 
und dem Statistikgeheimnis verpflichtet. Um die Gesundheit der 
Befragten und der Erhebungsbeauftragten zu schützen, sind die 
Befragungen an der Haus- oder Wohnungstür kurz gestaltet und 
können online fortgesetzt werden. Sie erfolgen nach den gelten-
den Infektionsschutzbestimmungen.
Welche Haushalte im Rahmen der Stichprobe befragt werden, 
wurde durch ein Zufallsverfahren bestimmt. Bei diesen kündigt 
sich ein Interviewer oder eine Interviewerin schriftlich an. Eigen-
tümerinnen und Eigentümer von Wohneigentum werden für die 
Gebäude- und Wohnungszählung vom Statistischen Landesamt 
kontaktiert. Ein Teil der Haushalte wurde zudem ausgewählt, zu-
sätzlich einen Online-Fragebogen auszufüllen. Dort werden Fra-
gen nach dem Bildungsstand, der beruflichen Situation und der 
Wohnumstände gestellt. Solche Daten werden nicht im Melde-
register erfasst und sind daher eine wichtige Grundlage für die 
Planungen von Bund, Ländern und Kommunen.
Bei Rückfragen können Bürgerinnen und Bürger sich an die Er-
hebungsstelle des Zensus 2022 im Landratsamt Hohenlohekreis 
wenden, Telefon: 07940 18-1107 und -1115, E-Mail: zensus2022@
hohenlohekreis.de. Auf der Website www.zensus2022.de finden 
Bürgerinnen und Bürger darüber hinaus viele Informationen zur 
Erhebungsmethode, dem Online-Fragebogen sowie der rechtli-
chen Grundlage des Zensus 2022.

Staatssekretärin besichtigt landwirtschaftlichen 
Familienbetrieb in Neuenstein-Neufels
Sabine Kurtz zu Besuch im Hohenlohekreis
Am Dienstag, 2. Mai 2022 besuchte Staatssekretärin Sabine Kurtz 
MdL vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz den Hohenlohekreis. Dabei besichtigte sie auch 
einen landwirtschaftlichen Betrieb, in diesem Fall den Hof der Fa-
milie Metz in Neuenstein-Neufels.
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Insgesamt 32 angehende Fachwarte für Obst- und Gartenbau tra-
fen sich zur Auftaktveranstaltung Foto: LRA Hohenlohekreis
Die Altersstruktur des Fachwartkurses reicht von 25-65 Jahren 
und zeigt, wie wichtig den Hohenlohern die Streuobsttradition 
ist. Zunächst werden die theoretischen Grundlagen in der Aka-
demie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell vermittelt. 
Die Praxis der verschiedenen Baumschnitttechniken wird von eh-
renamtlichen Mitgliedern des OGV Kocher/Jagst im kommenden 
Herbst und Winter gelehrt. Die Ausbildung vermittelt in knapp 
100 Unterrichtsstunden fundierte Obst- und Gartenbaukenntnis-
se in Theorie und Praxis. Ziel ist es, dass die Fachwarte nach ihrer 
Ausbildung einen Baum beurteilen und den passenden Baum-
schnitt durchführen können. Außerdem soll durch die Förderung 
des hobby- und landschaftsprägenden Streuobstbaus sowie der 
Gartenkultur, der Naturschutz nachhaltig wirksam unterstützt 
werden. Die Arbeit der ausgebildeten Fachwarte ist ein zentraler 
Baustein zum langfristigen Erhalt der Streuobstbestände in der 
Region.

Von der Duldung zum Bleiberecht und vom Bleiberecht   
zum deutschen Pass  
Online-Vortrag am 24. Mai 2022
Für Menschen in Duldung ist die Sicherung ihres Aufenthalts 
zunächst das drängendste Anliegen. Aber wie geht es danach 
weiter? Wann kann man ein unbefristetes Aufenthaltsrecht 
(Niederlassungserlaubnis), wann den deutschen Pass erhalten? 
Diesen Fragen will Sebastian Röder vom Flüchtlingsrat Baden-
Württemberg in einem Online-Vortrag am Dienstag, 24. Mai 
2022, von 17 bis 19 Uhr auf den Grund gehen. Gleichzeitig bietet 
er auch Raum für den praxisbezogenen Austausch. Veranstalter 
ist das Hohenloher Integrationsbündnis 2025 in Kooperation 
mit dem Flüchtlingsrat Baden-Württemberg. Eine Anmeldung 
unter https://fluechtlingsrat-bw.de/aktuelle-veranstaltungen/
von-der-duldung-zum-bleiberecht-und-vom-bleiberecht-zum-
deutschen-pass/ ist erforderlich.

Beeindruckende Aufgabenvielfalt  
Landtagsabgeordnete Catherine Kern zu Besuch   
am Kreismedienzentrum in Künzelsau
Catherine Kern MdL, die medienpolitische Sprecherin der Grünen 
im Landtag Baden-Württembergs, besuchte Ende April das Kreis-
medienzentrum in Künzelsau. Dabei erhielt sie vom Team des 
Kreismedienzentrums Einblicke in dessen vielseitige Aufgaben. 
Zu diesen gehören neben Beratungs- und Fortbildungsangebo-
ten auch der Verleih eines breiten Spektrums an Geräten an Schu-
len und Vereine. So gibt es im Medienzentrum nicht nur analoge 
und digitale Medien zur Gestaltung des Unterrichts, sondern zum 
Beispiel auch programmierbare Roboter, damit Schülerinnen und 
Schüler die Digitalisierung auch in der Praxis erleben und auspro-
bieren können. „Es geht in der Primarstufe natürlich nicht darum, 
dass die Kinder Programmierer werden, sondern vielmehr darum, 
grundlegende Kompetenzen wie das logische, strukturierte und 
kreative Denken bei Kindern und Jugendlichen zu fördern. Dies 
sind Kompetenzen, die sowohl gesellschaftlich relevant, als auch 
in einer Vielzahl von Berufsfeldern von zunehmender Bedeutung 
sind“, erklärte Michael Stehle, Leiter der Kreismedienzentren.
Zur Schrift- und Schreibdiagnostik hatte Catherine Kern auch die 
Möglichkeit, einen digitalen Stift auszuprobieren, der sowohl den 
Druck beim Schreiben, als auch die Stifthaltung diagnostiziert 
und bei Bedarf gleich geeignetes Fördermaterial bereitstellt.

 
Michael Stehle, Alexander Kranich, Catherine Kern, Andrea Roll, Elke 
Schöll, Andreas Fallenbüchel (von links) Foto: LRA Hohenlohekreis

Darüber hinaus informierte Michael Stehle über den Wandel der 
Aufgaben eines Medienzentrums. „War es früher der Verleih von 
Geräten, ist es heute vermehrt zur Aufgabe geworden, Lehre-
rinnen und Lehrer beim Einsatz digitaler Medien im Unterricht 
fortzubilden, Software zum digitalen Lernen bereitzustellen, Be-
ratungen zu technischen Ausstattungsszenarien durchzuführen 
und vieles mehr. Damit die Bundes- und Landesförderung der 
technischen Ausstattung der Schulen im Rahmen des DigitalPakt 
Schule auch wirken kann und einen echten Fortschritt bringt, 
muss diese zielgerichtet im Unterricht eingesetzt werden kön-
nen. Die Lehrerschaft hierbei zu unterstützen ist ein wichtiges 
Ziel des Kreismedienzentrums, ebenso wie die Beantwortung 
flankierender Fragen des Datenschutzes, der Datensicherheit 
und Datensicherung.“

Kontakt:   
Kreismedienzentrum Künzelsau,   
Allee 16, 74653 Künzelsau, Tel. 07940 18-1323 und 18-1454,   
E-Mail: kmz.kuen@hohenlohekreis.de

Öffnungszeiten: 
montags    8.30 Uhr bis 16 Uhr  
dienstags und donnerstags  8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
   13 Uhr bis 16 Uhr
freitags    8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Kreismedienzentrum Öhringen  
Sudetenstraße 4, 74613 Öhringen, Tel. 07941 3158,   
E-Mail: kmz.oehr@hohenlohekreis.de 
Öffnungszeiten: 
montags und freitags  8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
dienstags und donnerstags  8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Eberhard-Gienger-Halle wieder frei für Schulen und Vereine  
Kreis verfügt mittlerweile über passendere 
Unterbringungsmöglichkeiten für Flüchtlinge

 
Landrat Dr. Matthias Neth (links) bedankt sich persönlich bei den 
Ehrenamtlern des THW beim Rückbau der Eberhard-Gienger-Halle
 Foto: LRA Hohenlohekreis

Die Eberhard-Gienger-Halle in Künzelsau, die als mögliche Not-
unterkunft für Geflüchtete aus der Ukraine hergerichtet wurde, 
kann zeitnah wieder von Vereinen und Schulen genutzt werden.
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großartige und verständnisvolle Unterstützung meiner Frau und 
meiner beiden Töchter wäre das alles nicht möglich gewesen. 
Ebenso wichtig war mir immer die sehr große Zustimmung bei 
meinen Wahlämtern.“
Die Verleihungsfeier wurde von der Jugendmusikschule Künzel-
sau musikalisch begleitet.

Zur Person:
Herbert Göker gehört seit 1984 dem Gemeinderat der Gemeinde 
Schöntal an und übt seit 1994 das Amt des stellvertretenden Bür-
germeisters aus. Neben seinem Wirken in der Kommunalpolitik 
engagiert sich Göker im Vereinsleben wie z. B. im Freundeskreis 
Sindeldorf-Marigny St. Marcel, im Dorf- und Kulturverein Sindel-
dorf, im Gesangverein „Eintracht“ Sindeldorf, in der Musikkapelle 
Sindeldorf sowie im Sportverein Sindelbachtal. Zu den weiteren 
umfangreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten zählen sein ehren-
amtliches Engagement bei Institutionen als Schöffe und Richter. 
Darüber hinaus ist Göker seit 2007 Handelsrichter beim Land-
gericht Mosbach und seit 1996 ehrenamtlicher Richter beim Ar-
beitsgericht Crailsheim. Seit 1997 ist Göker Geschäftsführer der 
Firma Dürr Kunststofftechnik GmbH & Co. KG.
Göker wurde 2001 die Ehrennadel in Silber Gemeindetag sowie 
die Ehrennadel in Silber Kochergau verliehen. Außerdem ist er 
seit 2009 Träger der Staufermedaille des Staatsministeriums Ba-
den-Württemberg.

Hintergrundinformationen:
Der Verdienstorden wird an in- und ausländische Bürgerinnen 
und Bürger für politische, wirtschaftlich-soziale und geistige Leis-
tungen verliehen sowie darüber hinaus für alle besonderen Ver-
dienste um die Bundesrepublik Deutschland, wie zum Beispiel im 
sozialen und karitativen Bereich. Er ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung in Deutschland und damit die höchste Aner-
kennung der Bundesrepublik für Verdienste um das Gemeinwohl.

Integration und Gesundheitsprävention   
im Mittelpunkt der Sitzung
Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 9. Mai
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am 9. Mai in Kupferzell. 
Zu Beginn der Sitzung stimmte der Kreistag dem neuen Integra-
tionskonzept zu. Dieses beinhaltet die Einrichtung von zwei Will-
kommenspunkten in Künzelsau und Öhringen, die Aufstockung 
des Integrationsmanagements sowie die befristete personelle 
Verstärkung des Hohenloher Integrationsbündnisses 2025 im 
Amt für Kreisschulen und Bildung. Im Anschluss stellte der Kreis-
brandmeister in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe das Projekt „Nachhaltiges 
Krisenmanagement“ im Hohenlohekreis vor. Hier findet unter an-
derem eine Risikobewertung im Hohenlohekreis statt, anschlie-
ßend werden Maßnahmen und Pläne zur Verbesserung erstellt.
Im Anschluss entschied der Kreistag, dass die finanzielle Förde-
rung der Bio-Musterregion Hohenlohe für die Jahre 2023-2025 
fortgesetzt wird. Danach informierte der Landschaftserhaltungs-
verband (LEV) über seine Arbeit.
Der Hohenlohekreis nimmt – falls die jeweilige Bewerbung er-
folgreich ist – mit der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn und der 
Region Hohenlohe-Tauber im Förderzeitraum 2023 bis mindes-
tens 2027 am Programm LEADER teil. Weiter stimmt der Kreistag 
im Fall der erfolgreichen Bewerbung der Übernahme der jeweils 
anfallenden Kofinanzierungsanteile im Förderzeitraum 2023 bis 
mindestens 2027 zu.
Außerdem wurde die Einführung eines kommunalen Alkoholprä-
ventionsprogrammes für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
durch den Kreistag beschlossen. Zum Abschluss informierte An-
nemarie Flicker-Klein, Leiterin des Gesundheitsamtes, über die 
Einführung des Bewegungspasses im Hohenlohekreis für früh-
kindliche Motorikförderung.

Regierungspräsidentin Susanne Bay   
zu Gast im Hohenlohekreis  
Antrittsbesuch führt zu verschiedenen Stationen im Jagsttal
Am Mittwoch, 11. Mai 2022, hat Susanne Bay, seit wenigen Mona-
ten Regierungspräsidentin des Regierungsbezirks Stuttgart, den 
Hohenlohekreis besucht. Bei verschiedenen Stationen im Jagsttal 
konnte sie sich vor Ort ein Bild von den aktuellen kommunalpoli-
tischen Fragestellungen machen.

Der Hohenlohekreis konnte in den vergangenen Wochen meh-
rere andere Objekte erkunden und ertüchtigen, die sich besser 
zur Unterbringung von Flüchtlingen eignen, so dass die Halle 
als Notunterkunft nicht mehr benötigt wird. Insgesamt bot die 
Eberhard-Gienger-Halle Platz für maximal 180 Menschen. Diese 
Zahl kann mittlerweile durch die ertüchtigten Gebäude im ehe-
maligen Pflegestützpunkt Künzelsau, einer Halle in Bretzfeld-
Schwabbach oder im ehemaligen Krankenhaus in Künzelsau auf-
gefangen werden.
Der Rückbau der Halle durch das Technische Hilfswerk und weite-
re Helfer hat bereits begonnen. Die Halle wird nicht nur geräumt, 
es findet ein Umzug des gesamten Inventars in verschiedene an-
dere Unterkünfte statt. Voraussichtlich in etwa zwei Wochen wird 
die Halle wieder komplett zur Verfügung stehen.
„Es war sehr wichtig, dass wir die Halle kurzfristig als Puffer zur 
Verfügung hatten, da nicht klar war, wie viele Flüchtlinge in wel-
chem Zeitraum in den Hohenlohekreis kommen werden“, erklärt 
Mike Weise, Dezernent für Umwelt, Ordnung und Gesundheit im 
Landratsamt Hohenlohekreis. „Wir haben die vergangenen Wo-
chen jedoch genutzt und besser geeignete Unterkünfte gefun-
den, die nun bezugsfertig sind. Wir sind der Stadt, den Vereinen 
und Schulen, die in dieser Zeit auf ihre Halle verzichten mussten, 
sehr dankbar, ebenso den ehrenamtlichen Helfern, die das alles 
möglich machen.“
„Es ist gut zu wissen, dass wir uns in jeder Krise auf die Einheiten 
wie in diesem Fall das THW verlassen können“, sagte Landrat Dr. 
Matthias Neth, der sich persönlich von den Abbauarbeiten ein 
Bild machte. „Wir waren in diesem Fall wieder auf vieles vorberei-
tet und wir werden das auch weiterhin sein.“

Herbert Göker mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet – Sindeldorfer engagiert sich seit Jahren   
in unterschiedlichen Bereichen

 
Herbert Göker (2.v.r.) im Beisein seiner Frau (1.v.l.) mit Landrat Dr. 
Matthias Neth (2.v.l.) und Bürgermeister Joachim Scholz (rechts) 
nach der Übergabe des Bundesverdienstkreuzes 
 Foto: LRA Hohenlohekreis

Am vergangenen Freitag, 6. Mai hat Landrat Dr. Matthias Neth 
dem langjährigen Gemeinderat und stellvertretenden Bürger-
meister der Gemeinde Schöntal, Herbert Göker, das von Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier verliehene Bundesver-
dienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland überreicht. Die Ordensverleihung fand in der Pfarr-
scheune in Sindeldorf statt. Landrat Dr. Matthias Neth würdigte 
Gökers herausragende Verdienste für die Gesellschaft. „Ich bin 
froh, dass es in unserem Land eine ganz besondere Auszeich-
nung gibt, um die höchste Anerkennung der Bundesrepublik für 
Verdienste um das Gemeinwohl, wie bei Ihnen, zu würdigen“, so 
Neth in seiner Laudatio. „Sie haben mit Ihrem Wirken Menschen 
zusammengebracht und die Gemeinschaft gestärkt.“
Auch Bürgermeister Joachim Scholz gratulierte Göker zu dieser 
hohen Auszeichnung: „Ihr Einsatz, Ihr Engagement und Ihre Leis-
tungen mögen ein gutes, ein nachahmenswertes Beispiel insbe-
sondere für junge Menschen sein“.
Göker selbst bedankte sich in seiner Rede bei allen, die ihn in 
seinen Ehrenämtern begleitet und unterstützt haben: „Ohne die 
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Die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Werkrealschule Kraut-
heim haben eine tolle Begrüßung für die Regierungspräsidentin vor-
bereitet Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Zuerst stand ein Besuch der Grund- und Werkrealschule Kraut-
heim auf dem Plan. Dort wurden die Gäste herzlich mit einem 
musikalischen Beitrag von den Schülerinnen und Schülern so-
wie den Lehrkräften der Klasse 3b empfangen. Bei einem kurzen 
Schulrundgang wurde sichtbar, wie durch Landesmittel ein mo-
dernes Schulgebäude mit neuester technischer Ausstattung und 
Mensa gefördert wurde.
Im Bürgerwindpark Weißbach fand ein fachlicher Austausch zum 
Thema Windkraft statt, bei der auch die künftige Zusammenar-
beit mit der neu geschaffenen Stabsstelle Energiewende, Wind-
energie und Klimaschutz beim Regierungspräsidium Stuttgart 
angesprochen wurde. Zudem wurde das Bird-Vision-System, ein 
Kamerasystem zur Erfassung und zum Schutz windkraftempfind-
licher Vogelarten an Windenergieanlagen, durch die Entwickler 
vorgestellt.
Nach einem Stopp bei der Baumaßnahme an der Jagstbrücke 
Berlichingen, die ebenfalls durch das Regierungspräsidium geför-
dert wird, fand ein kommunalpolitisches Mittagessen mit Regie-
rungspräsidentin Bay, Landrat Dr. Neth und den Bürgermeistern 
der Städte und Gemeinden des Hohenlohekreises statt.
„Bei meinem Besuch im Hohenlohekreis hat sich wieder deutlich 
gezeigt, dass wir viele wichtige Maßnahmen wie die Wende hin 
zu Erneuerbaren Energien nur gemeinsam umsetzen können. Da-
her ist der offene und vertrauensvolle Austausch auch so wichtig. 
Dafür, dass ich heute so herzlich aufgenommen wurde – etwa in 
der Grund- und Werkrealschule Krautheim – bedanke ich mich 
besonders. Ich freue mich auf eine weiterhin gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit“‚ so Regierungspräsidentin Bay.
Auch Landrat Dr. Matthias Neth freute sich sehr über den Besuch: 
„Gemeinsam mit Regierungspräsidentin Bay haben wir uns mit 
den Themenfeldern Bildung, Mobilität und Energiewende und 
damit mit den wesentlichen Bausteinen einer erfolgreichen Ent-
wicklung ländlicher Räume beschäftigt. Ich danke Susanne Bay 
insbesondere auch für den guten Austausch mit der kommuna-
len Familie und freue mich auf die weiterhin gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit.“

 
Vor Ort am Bürgerwindpark Weißbach stellten die Betreiber das 
innovative Bird-Vision-System vor. V. l. n. r.: Erster Landesbeamter 
Gotthard Wirth, Bird-Vision-Geschäftsführer Markus Pubantz und 
Benjamin Friedle, Landrat Dr. Matthias Neth, Regierungspräsidentin 
Susanne Bay

Einen Blick hinter die Kulissen werfen  
Tag der offenen Tür und Offene Gartentage   
in der Akademie Kupferzell

 
Symbolbild zu den Offenen Gartentagen

Anlässlich ihres 100-jährigen Bestehens lädt die Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft (ALH) Kupferzell am Sonntag,   
22. Mai 2022, von 12 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.
Angehende hauswirtschaftliche Betriebsleiter/-innen, Dorf-
helfer/-innen und Meister/-innen der Hauswirtschaft haben ge-
meinsam mit den Lehrkräften ein vielfältiges Programm vorbe-
reitet. Neben umfassenden Informationen zu den verschiedenen 
Bildungsgängen in Haus- und Landwirtschaft gibt es Ausstellun-
gen im Kreativbereich, zu den Landesinitiativen Ernährung und 
dem „Forum Waschen“, zum Thema „Geflügel“ (mit Küken) oder 
„Kuh und Kalb“ (mit Futtermittelsammlung). Auf Englisch gibt 
es Angebote zu den Themen „Fairtrade“, „Planetary Health Diet“, 
„Sustainable farming“ und „Wild and garden herbs“.
Im Garten und im Gewächshaus erhalten Besucher fundierte In-
formationen zum Hausgartenbau; bei Führungen können indi-
viduelle Fragen gestellt werden. Die Kolleginnen des Landwirt-
schaftsamtes stehen mit ihrem reichhaltigen Erfahrungsschatz 
zur Verfügung. Präsentiert werden außerdem eine Diashow zum 
Thema „Landwirtschaft macht Schule“ und videoaufgezeichne-
te Gespräche mit Ehemaligen. Mitmachen heißt es beim Selfie 
Point, dem Milchshake-Fahrrad oder der Tombola mit interessan-
ten Preisen. Außerdem können die Besucher interaktive Video-
botschaften kreieren.
Für die Kinderbetreuung ist gesorgt. Kaffee und Kuchen gibt es 
von der Schlossküche, darüber hinaus gibt es neben Bauernhof-
eis auch herzhafte Angebote landwirtschaftlicher Betriebe aktu-
eller und ehemaliger Studierender. Zur Musik im Kaminzimmer 
werden englische Speisen und Tee angeboten. Anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums ist zudem eine Festschrift erstellt wor-
den, die an die geschichtliche Entwicklung der Schule erinnert. 
Diese kann vor Ort erworben werden.

 
Luftbild der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft 
 Fotos: ALH/Landratsamt Hohenlohekreis
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Die Ehrenamtlichen erhalten eine Aufwandsentschädigung für 
ihre Einsätze.
Der Ausbildungskurs findet an zehn Samstagen von Anfang 
Oktober 2022 bis Ende April 2023 als Onlineschulung mit drei 
Präsenzterminen am Vormittag statt. Der erste Termin ist am  
8. Oktober. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss ist der 
15. August 2022.
Für Fragen und weitere Informationen steht Nadine Rüdenauer 
vom Amt für Kreisschulen und Bildung gerne zur Verfügung un-
ter Telefon: 07940 18-1924 oder per E-Mail unter   
Nadine.Ruedenauer@Hohenlohekreis.de

Hintergrund:
Elternmentoren helfen Eltern mit Migrationsgeschichte, die 
sprachliche und kulturelle Barriere zu überwinden und begleiten 
diese als neutrale Ansprechpartner zu Elternabenden, Eltern-
Lehrer-Gesprächen und weiteren Veranstaltungen der Bildungs-
einrichtungen. Sie leisten einen wichtigen Beitrag und sind aus 
dem Kita- und Schulalltag im Hohenlohekreis kaum noch weg-
zudenken.

Internationaler Austausch zum EU-Förderprogramm LEADER
Besuch einer georgischen Delegation in der Bewerberregion 
Hohenlohe-Tauber

 
Besichtigung des Limes-Blick in Öhringen Foto: LRA Hohenlohekreis

Eine Delegation aus der Gemeinde Tsalka, Georgien, besichtigte 
am 5. Mai 2022 hiesige Best-Practice-Projekte, die mit dem EU-
Förderprogramm LEADER umgesetzt wurden. Außerdem ge-
wann sie Einblicke in die Aufgaben und Strukturen eines LEADER-
Regionalmanagements.
Die Gruppe aus Tsalka besuchte im Rahmen des Europäischen 
Nachbarschaftsprogramms für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung (ENPARD) unter anderem die beiden LEADER-Be-
werberregionen Hohenlohe-Tauber und Limesregion Hohen-
lohe-Heilbronn mit Gebietsanteilen im Hohenlohekreis. Das 
ENPARD-Programm unterstützt die Durchführung des Projektes 
„EMBRACE Tsalka“, welches mit Hilfe des LEADER-Ansatzes die 
ländliche Armut bekämpfen und die Lebensbedingungen vor Ort 
verbessern möchte.
Die Gäste besichtigten Vorzeigeprojekte der aktuellen und der 
vorangegangenen Förderperiode wie die Umnutzung eines 
Schweinestalls zu einem Aktivstall für Pferde in Braunsbach, die 
Limeswelten in Pfedelbach und den Limesblick in Öhringen.
Nach den Projektbesichtigungen fand am 6. Mai 2022 ein Ar-
beitsfrühstück mit Landrat Dr. Matthias Neth und weiteren Ver-
tretern des Landratsamtes und des Regionalmanagements statt. 
Im Zentrum der Gespräche standen die Chancen des LEADER-
Förderprogrammes für den ländlichen Raum, die Beweggründe 
des Landkreises, mit zwei Regionen ins Rennen um die Förderung 
2023–2027 zu gehen und die Erfahrungen mit der Umsetzung 
des LEADER-Ansatzes mittels Regionalmanagement. Dabei kam 
es zu einem regen Wissensaustausch zwischen den Gästen und 
Gastgebern.

Verbunden mit dem „Tag der offenen Tür“ findet auch der Ehe-
maligentag statt – dazu sind insbesondere alle Mitglieder des 
„Vereinshaus- und landwirtschaftlicher Fachbildung Kupferzell“ 
eingeladen.
In der Folgewoche, vom 24. bis 29. Mai, lädt die ALH zudem zu 
den Offenen Gartentagen ein. Dabei sind das Gewächshaus und 
der umfangreiche Gemüsegarten jeweils von 10 bis 16 Uhr ge-
öffnet und mit Infotafeln beschildert, sodass sie selbstständig er-
kundet werden können.

Hintergrund
2022 feiert die ALH ihr 100-jähriges Bestehen. Am 1. Mai 1922 
eröffnet als „Hohenlohe‘sche landwirtschaftliche Frauenschule 
Kupferzell“ ist sie heute noch über die Region hinaus für ganz 
Baden-Württemberg die Bildungseinrichtung für Fach- und Füh-
rungskräfte in der Hauswirtschaft.
Seit fast 25 Jahren ist auch die Fachschule für Landwirtschaft in 
der Akademie angesiedelt. Sehr erfolgreich werden die künfti-
gen „Wirtschafter/-innen“ und „Meister/-innen“ auf ihre Tätigkeit 
als Führungskraft in der Landwirtschaft, der Verwaltung oder der 
Industrie vorbereitet.

 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Ehrenamtliche Elternmentoren gesucht  
Derzeit 21 Mentoren in 22 Sprachen im Kreis im Einsatz – 
neue Schulungsrunde im Herbst
Anfang Mai 2022 haben 13 Elternmentoren die Ausbildung, die in 
Kooperation mit der aim – Akademie für Innovative Bildung und 
Management Heilbronn-Franken gemeinnützige GmbH – statt-
fand, erfolgreich durchlaufen. Somit stehen dem Hohenlohekreis 
mittlerweile insgesamt 21 Elternmentoren mit 22 Sprachen zur 
Verfügung.
Um das Team weiter auszubauen, sucht das Landratsamt Hohen-
lohekreis für die Schulungsrunde im Herbst wieder Interessierte, 
die neben Deutsch noch weitere Sprachen beherrschen. Unter-
stützung fehlt zum Beispiel noch bei den afrikanischen Sprachen 
sowie Kurdisch, Ungarisch, Bulgarisch, Portugiesisch, Georgisch 
und Vietnamesisch.
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Hintergrund
„EMBRACE Tsalka“ soll die Wettbewerbsfähigkeit der Landwirt-
schaft verbessern, eine nachhaltige Bewirtschaftung der natür-
lichen Ressourcen fördern und klimaresiliente, ländliche Wirt-
schaftsweisen und Gemeinschaften aufbauen. Das Projekt wird 
im Rahmen des Europäischen Nachbarschaftsprogramms für 
Landwirtschaft und ländliche Entwicklung (ENPARD) von der EU-
Partnerorganisation CENN in Kooperation mit dem Georgischen 
Bauernverband (GFA) und dem Institut für Ländliche Strukturfor-
schung (IfLS) durchgeführt.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

„Jeder Tropfen zählt“ jetzt auch in Dörzbach  
Lob aus Stuttgart / Jagsttalgemeinde wird zweiter 
Projektstandort im Hohenlohekreis

 
„Jeder Tropfen zählt“ finden Vertreter der Gemeinde Dörzbach, der 
örtlichen Feuerwehr und EDEKA Frischemarkt Geiger sowie (von 
links): Christian Hilbert, Projektleiter der Firma „Jeder Tropfen zählt“, 
Dörzbachs Bürgermeister Andy Kümmerle, Sebastian Damm, Ge-
schäftsführer der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis, und Initiator 
Roland Weissert, Geschäftsführer der EDi Energie-Direkt Hohenlohe 
GmbH sowie Andreas Reise von Veolia (sechster von rechts) 
 Foto: Abfallwirtschaft

Das Projekt zur Sammlung und Verwertung von Speiseöl und 
-fetten geht im Hohenlohekreis in die zweite Runde: Nach Öhrin-
gen wurde nun auch Dörzbach mit einem Sammelcontainer von 
„Jeder Tropfen zählt“ ausgestattet. Darin können alle Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Ölreste aus Konserven oder übrig 
gebliebenes Bratfett abgeben. Der Clou dabei: Alle Teilnehmer 
tragen dazu bei, dass aus ihrem Altfett umweltfreundlicher Bio-
Kraftstoff gewonnen werden kann. Das geht ganz einfach: Ab 
diesem Wochenende finden alle Haushalte die grünen Sammel-
flaschen vor ihrer Haustür. Sind sie gefüllt, können die Flaschen 
am Automaten auf dem Parkplatz von EDEKA Frischemarkt Gei-
ger abgegeben werden.
Das erste Modellprojekt in Baden-Württemberg zieht auch außer-
halb des Hohenlohekreises viel Aufmerksamkeit auf sich. Sogar in 
Stuttgart ist man angetan. Umweltstaatssekretär Andre Baumann 
betont: „Altspeisefette und besonders Altspeiseöle landen in den 
Haushalten noch viel zu häufig im Küchenabfluss. Dort können 
sie Verstopfungen im Kanalnetz oder Störungen in den Kläran-
lagen verursachen. Gleichzeitig steht das energiereiche Material 
nicht mehr für eine ökologisch sinnvolle Kreislaufführung zur Ver-
fügung. Einfache und bürgerfreundliche Sammelsysteme hierfür 
fehlen bislang weitgehend. Den Modellversuch im Hohenlohe-
kreis zur Sammlung und hochwertigen Verwertung von Altspei-
sefetten und Altspeiseölen aus privaten Haushalten verfolge ich 
daher mit großem Interesse. Sollte der Modellversuch erfolgreich 
verlaufen, wird ein derartiges Sammelsystem viele Nachahmer im 
Land finden. Davon bin ich überzeugt.“
Nach dem Projektstart im Oktober vergangenen Jahres in Öhrin-
gen ist Dörzbach nun die zweite Gemeinde, die im Hohenlohe-
kreis an „Jeder Tropfen zählt“ teilnehmen wird. „In der Jagsttal-
gemeinde wollen wir sehen, ob das Projekt bei den Bürgerinnen 
und Bürgern in ländlichen Regionen ebenso gut ankommt, wie 
beim Pilotprojekt in der Großen Kreisstadt“, erklärt der Geschäfts-

führer der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis Sebastian Damm die 
Auswahl des neuen Standortes. In Öhringen wurden in den ers-
ten sechs Monaten im Durchschnitt pro Kopf rund 0,2 Kilogramm 
Speiseöl und -fett gesammelt. „Damit liegen die Öhringer im Ver-
gleich zu anderen Orten außerhalb des Hohenlohekreises sogar 
über dem Durchschnitt“, freut sich Christian Hilbert. Er vertritt die 
Firma „Jeder Tropfen zählt“, die das Projekt umsetzt. „Wir hoffen 
natürlich, dass die Sammlung in Dörzbach ebenso erfolgreich 
anläuft.“
Roland Weissert, Geschäftsführer der EDi Energie-Direkt Hohen-
lohe GmbH, ist der Bio-Kraftstoff-Pionier im Hohenlohekreis und 
Initiatior des Projekts. Für ihn steht fest: „Jede neue Sammelstelle 
trägt dazu bei, dass aus bestehenden Rohstoffen Kraftstoff her-
gestellt werden kann, der die Umwelt zwischen 70 % und 90 % 
weniger mit CO2 belastet, als fossiler Diesel. Diese Möglichkeit 
müssen wir nutzen.“
Auch der neue Projektpartner Veolia – der sich seit Jahrzehnten 
als global agierendes Unternehmen für die ökologische Trans-
formation stark macht – sieht das Projekt als wichtigen Innova-
tionsbaustein. „Veolia arbeitet lokal an vielen Standorten mit 
langjähriger Erfahrung, umfangreichen technischen und perso-
nellen Ressourcen“, so Andreas Reise, Betriebsleiter des Veolia-
Standortes in Bretzfeld. „Wir setzen auf zukunftsorientierte, weg-
weisende Projekte. Immer mit dem Ziel, den Einsatz bestehender 
Lösungen zu beschleunigen, zu erweitern, und Lösungen für die 
Probleme von morgen zu schaffen. ,Jeder Tropfen zählt‘ passt als 
Klimaschutzprojekt ideal zu unser Philosophie – deshalb freue ich 
mich, das Projekt im Hohenlohekreis mit voller Energie und Tat-
kraft zu unterstützen.“
„Gleich als zweite Gemeinde bei ,Jeder Tropfen zählt‘ mitmachen 
zu dürfen, ist eine tolle Sache. Das Projekt macht deutlich, wie 
leicht sich Umweltschutz und Nachhaltigkeit in den Alltag jedes 
Einzelnen integrieren lassen. Ich bin davon überzeugt, dass die 
Dörzbacher das neue Angebot mit Begeisterung annehmen wer-
den“, so Dörzbachs Bürgermeister Andy Kümmerle.
Als weiterer Unterstützer der Aktion ist die Dörzbacher Feuer-
wehr am Wochenende und kommende Woche voll im Einsatz. 
Die Mitglieder verteilen an alle Haushalte der Gemeinde grüne 
Kunststoffflaschen, die befüllt und anschließend am neu aufge-
stellten Automaten am EDEKA Frischemarkt Geiger in der Max-
Planck-Straße 1 in Dörzbach abgegeben werden können. Im 
Gegenzug gibt der Automat eine leere Flasche für die weitere 
Sammlung von Speisefett und -öl zurück. Wer fleißig sammelt 
und mehr als einen Sammelbehälter benötigt, kann sich an die 
Gemeinde Dörzbach oder das Team von EDEKA Frischemarkt Gei-
ger wenden.
Weitere Informationen zum Projekt gibt es am Samstag auf dem 
Maifest am Stand von „Jeder Tropfen zählt“, oder im Internet unter 
www.jedertropfenzaehlt.de.

Kinder – Schule – Jugend

Sommercamp   
im Zimmererausbildungszentrum Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württemberg 
– bietet im Sommer vom 1. bis 5. August 2022 ein Programm für 
Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/der Zimmerin nä-
her kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und Frei-
zeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemeinbilden-
den Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der 
Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Die Schüler haben die Möglichkeit in dem Wohnheim, in dem üb-
licherweise auch die Auszubildenden wohnen, zu übernachten.
Das Mindestalter ist 14 Jahre.
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich beim 
Bildungszentrum: info@zimmererzentrum.de oder telefonisch 
07351-44 091 0. Informationen können auch im Internet abge-
rufen werden unter https://zimmererzentrum.de/ausbildung/
sommercamp/
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Kirchen

Evangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten im Grünen   
im Mai und Juni
Die Öhringer Kirchengemein-
de feiert traditionell an Him-
melfahrt und am Pfingstmon-
tag einen Gottesdienst im 
Grünen. Dieses Jahr auch wie-
der ein Gottesdienst auf dem 
Golberg und am Pfingstmontag im Hofgarten. Der Gottesdienst 
an Himmelfahrt wird mitgestaltet vom Öhringer Posaunenchor 
und ist oft Ausgangspunkt für eine „Sonntagstour“ oder ein an-
schließendes Grillen auf dem Golberg.
Sollte es regnen, findet dieser Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Stiftskirche statt.
Christi Himmelfahrt: Donnerstag, 26.  Mai, 10.30 Uhr,   
Golberg, Pfr. Binder

Der Gottesdienst am Pfingstmontag soll im Freien stattfinden, an 
unserem bewährten Gottesdienstort beim Mehrgenerationen-
garten. Für die Kinder gibt es am selben Ort das Angebot der Kin-
derkirche. Wer seinen Stuhl mitbringen kann, darf das gerne tun. 
Bei Regen wird der Gottesdienst ebenfalls in der Stiftskirche sein.
Pfingstmontag 6. Juni, 10.00 Uhr Gottesdienst im Hofgarten 
(Dekanin Waldmann) mit Kinderkirche (Kiki-Team)

Termine
Samstag, 21. Mai
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
18.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst (Pfr. Dinger)   

der Konfirmandenbezirke West und Nord

Sonntag, 22. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Prediger Dorsch)
9.30 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Dinger), des 

Bezirkes West u. Nord, Opfer: für die Stiftskirche
9.30 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Machado und Pfr. 

Wössner), Michelbach, Opfer: Kirche Michelb.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), MGH, Opfer: 
 Bezirkspartnerschaft Kamerun
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Binder), Stiftskirche
14.30 Uhr  Menschen, die ihren Partner verloren haben, 

Rosenberg-Gemeindehaus

Montag, 23. Mai
15-16 Uhr Spaziergang für Trauernde, Treffpunkt: 
 Alte Turnhalle

Dienstag, 24. Mai
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest Rosenweg

Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt     
10.30 Uhr           Gottesdienst im Grünen (Pfr. Binder), Golberg, 
 bei Regen in der Stiftskirche
 Opfer: Jugendarbeit in der Kirchengemeinde
14-18 Uhr  Öhringer Maien-Tanz mit Community Dancers 

und Contra Dancers Hohenlohe, MGH

Freitag, 27. Mai
15.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weiss-Schautt), 
 AWO Kesseläcker

Samstag, 28. Mai
19.00 Uhr Konzert Kammerchor Saarbrücken, Stiftskirche

Sonntag, 29. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Prädikantin Feiler)
9.30 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Stiftskirche, Opfer: 

Kirchenmusik

11. Weltkinderfest in Öhringen, 25.06.2022
Nach zwei Jahren Pause freut 
sich der Kreisjugendring Ho-
henlohe‚ dass wieder ein Welt-
kinderfest stattfindet! Und 
zwar am Samstag, 25. Juni 
2022 in Öhringen, im Rahmen 
der Interkulturellen Woche. Ihr 
wollt euch mit eurer Organisa-
tion beteiligen? Gerne! Anmel-
deformular und Informationen 
gibt es auch bei der Geschäfts-
stelle des Kreisjugendrings, er-
reichbar unter kjr-hok@web.de 
und 0162 660 7421.

Städtischer Kindergarten BehringstraßeStädtischer Kindergarten Behringstraße

Spende an den Kindergarten Behringstraße und Rosenberg

 
Das Schlosscafé spendete Dekorations- und Bastelmaterialien an die 
Kindergärten Behringstraße und Rosenberg Foto: pr

Das Schlosscafe Nussknacker hat nach der Geschäftsaufgabe 
viele Dekorations- und Bastelmaterialien an die Kindergärten 
Behringstraße und Rosenberg gespendet. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Herrn und Frau Kretschmer für das großzügige 
Spendenangebot und freuen uns sehr darüber.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Instrumente-Schnuppertag und Vorspiel der Celloklasse
Hast Du Lust, einmal ein Musikinstrument unter fachkundiger 
Anleitung auszuprobieren? Dann bist Du bei unserem Schnup-
pertag am 25. Juni von 13.00 bis 17.00 genau richtig. Du kannst 
am Schnuppertag bis zu drei Instrumente ausprobieren oder 
auch einen Probeunterricht für Gesang nehmen. Deine Eltern 
müssen dich vorher im Sekretariat der Musikschule anmelden, 
Anmeldeschluss ist der 27. Mai. Das Angebot richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen ab dem Vorschulalter.
Anmeldung und weitere Information: jugendmusikschule@
oehringen.de, Tel.: 07941/68-4030.
Am Donnerstag, 2. Juni findet um 17.30 ein Schülervorspiel der 
Celloklasse unter der Leitung von Judith Bechtel im Blauen Saal 
im Schloss statt. Die junge Celloklasse hat ein kurzweiliges Pro-
gramm einstudiert und freut sich über viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer, der Eintritt ist frei.

 
 Foto: Kreisjugendring Hohenlohe

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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10.45 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann) 
 Rosenberg-Gmdeh.
11.45 Uhr Gemeindeversammlung Pfarrbezirk Süd, 
 Rosenberg-Gemeindehaus
14.30 Uhr  Menschen, die ihren Partner verloren haben, 

Rosenberg-Gemeindehaus

Donnerstag, 2. Juni
19.00 Uhr  Nachhaltiges Treffen für Jung und Alt,   

Rosenberg-Gemeindehaus

Freitag, 3. Juni  
16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,   
 Möhrig, (Pfr.in Ebert)

Sonntag, 5. Juni,  Pfingstsonntag
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pastor Brusius)
9.30 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Machado),   
 Untersöllbach,
10.00 Uhr Gottesdienst (AM) Pop-Messe mit Stifts- u.   
 Jugendkantorei, (Pfr. Wössner),   
 Opfer: für akt. Notstände
10.45 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder) 
 Rosenberg-Gemeindehaus

Montag, 6. Juni, Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen Dek.in Waldmann 
 (Hofgarten), 
 Opfer: Stiftskirche, bei Regen in der Stiftskirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. i. R. Käppler), 
 Seniorenheimat

Dienstag, 7. Juni  
19.00 Uhr Taizé-Gebet, Hochchor der Stiftskirche

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 22. Mai 2022
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Ohrnberg
Eingesegnet werden Fabian Finn Gaab, Nils Knödler, Olivia Köhler, 
Meilyn Mery Kunz, Jonas Reeg, Hannes Rheinhold und Tim Schulz 
(alle aus Ohrnberg).
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 26. Mai 2022
10.30 Uhr Gottesdienst um die Ohrnberger Kirche, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche

Sonntag, 29. Mai 2022
10 Uhr Gottesdienst in Ohrn-
berg mit Konfirmandenabend-
mahl
An Christi Himmelfahrt feiern 
wir Gottesdienst um die Ohrn-
berger Kirche. Anschließend 
öffnet erstmals wieder das 
Kirchcafé vor der Ohrnberger 
Kirche. Es gibt Schnitzelweck, 
Getränke, Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf viele Gottes-
dienstbesucher! Ein Besuch des Kirchcafés kann auch mit einer 
Radtour durch das Ohrntal oder entlang des Kochers verbunden 
werden.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld  
Sonntag, 22. Mai – Rogate –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr  Taufgottesdienst
18.30 Uhr   Benefizkonzert Akkordeon-Orchester Brettachtal 

(s. u.) – Laurentiuskirche

 Foto: NE

Dienstag, 24. Mai
19.30 Uhr  Konfirmanden-Anmeldung – Gemeindehaus

Mittwoch, 25. Mai
15.30-18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 26. Mai – Himmelfahrt –
10.00 Uhr  Distrikt-Gottesdienst in Adolzfurt – 
 Wiese beim Gemeindehaus

Freitag, 27. Mai
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus

Sonntag, 29. Mai – Exaudi –
10.00 Uhr  Gottesdienst (Präd. B. Emmel)

Dienstag, 31. Mai
19.30 Uhr KGR-Sitzung – Gemeindehaus

Mittwoch, 1. Juni
15.30-18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 2. Juni
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 3. Juni
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus

Benefizkonzert Akkordeon-Orchester Brettachtal e. V.
Am Sonntag, 22. Mai 2022 findet um 18.30 Uhr in der Laurentius-
kirche ein Benefizkonzert des Akkordeon-Orchesters Brettachtal 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Die Spen-
den gehen an eine Hilfsorganisation für ukrainische Flüchtlinge. 
Es wird empfohlen, eine Maske zu tragen. Herzliche Einladung!

Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage www.gemeinsam-gemein-
de.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Rosenkranzgebet  immer dienstags um 17.15 Uhr   
  und mittwochs um 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Freitag, 20.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 21.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 22.05. – Sechster Sonntag der Osterzeit
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 24.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 26.05. – Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Prozession ab Kirchplatz St. Joseph nach Cappel
10.30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Schulhof in Cappel
(bei schlechter Witterung um 10.40 Uhr in St. Joseph)

Freitag, 27.05.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 28.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 29.05.
10.40 Uhr Eucharistiefier

Dienstag, 31.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 03.06.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 04.06.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
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Donnerstag, 02.06.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen   
 ab 12 Jahren

Freitag, 03.06.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.

Kontakt:
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082, E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Zachäus-Kindermusical
Du möchtest bei einem Musical auf der Bühne mitwirken und bist 
zwischen 6 und 14 Jahren? – Dann bist du bei uns richtig! Zusam-
men werden wir das Musical „Zachäus“ von Adonia einstudieren 
und am Api-Hofwochenende (9.–11. Sept.) in Möglingen und bei 
der „Nacht der Kultur“ (17. Sept.) in Öhringen aufführen. 

 
Komm und werde Teil des Musicals! Foto: Anja Stütz

Hast du Lust zu singen, zu tanzen und zu schauspielern? Dann 
komm und werde Teil des Musicals! Es ist für ALLE was dabei!
Die Proben beginnen am 21. Mai. Gerne kannst du aber auch 
noch zur zweiten Probe dazustoßen. Die Proben finden meis-
tens freitags oder samstags statt. Genauere Infos findet ihr unter 
www.oehringen.die-apis.de. Bei Fragen und Interesse darfst du 
dich auch gerne bei Anja Stütz unter 07940/5032406 oder anja-
stuetz@gmx.de melden.
Wir freuen uns auf die Proben und Aufführungen mit euch!
Anja Stütz und Team

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Murmelbahnprojekt
Nach aktuellem Stand der Dinge würden wir die Bahn gerne am 
Samstag, dem 7. Mai/14. Mai? auf der Goldenen Treppe einweihen.

Gottesdienste  
Sonntag, 22.05.
10:00 Uhr Gottesdienst (M. Jung), Besuchssonntag des Superin-
tendenten und Kinderkirche

Sonntag, 05.06. – Pfingsten
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier

Montag, 06.06. – Pfingstmontag
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier

Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr
Noch nicht entschieden, was du nach der Schule machen wirst?
Willst Du Dich sozial engagieren?
Dann mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr.

Die Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen bietet zum 
01.09.2022 eine FSJ-Stelle pastoral an.   
Nähere Auskünfte gibt gerne Pastoralreferent Christian Verhufen, 
Tel. 07941 989790‚ E-Mail: christian.verhufen@drs.de‚   
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo. 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di.‚ Mi.‚ Do. 15 – 18 Uhr
Fr. 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
Termine  
Christi Himmelfahrt
Am Donnerstag, 26. Mai feiert die Seelsorgeeinheit den Got-
tesdienst um 10.30 Uhr auf dem Schulgelände in Cappel (bei 
schlechter Witterung um 10.40 Uhr in St. Joseph Öhringen). Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittages-
sen, bitte bringen Sie dazu Ihren Proviant (gerne auch Grillgut) 
und Getränke selbst mit.

Der offene Frauentreff lädt ein zum   
Sommerlichen Lesespaß für Frauen
Treffpunkt am Dienstag, 31. Mai um 19.30 Uhr in den Räumen der 
Bücherwelt Heyer, Poststraße 65. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Ora et labora – kleine Impuls-Reihe in St. Joseph
Ein Tag voller Stress, voller Termine oder voller Erlebnisse – 
abends Zeit für einen kurzen Impuls, für ein kurzes Abschalten 
von aller Geschäftigkeit und eine halbe Stunde Zeit für sich ganz 
alleine. Zu solch einer Möglichkeit laden wir alle ein in der Wo-
che vom 30. Mai bis 3. Juni um 19 Uhr in St. Joseph (Freitag‚ 
03.06. um 19.30 Uhr). Die Impuls-Reihe wird vom Firmteam ge-
staltet anhand der „sieben Werke der Barmherzigkeit für heute“ 
des emeritierten Bischofs Joachim Wanke.

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen  
Termine und Gottesdienste  
Sonntag, 22.05.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon   

(Telefonnummer auf Anfrage)

Sonntag, 29.05.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon   
 (Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise

Freitag, 20.05.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 25.05.
17.00 Uhr  Real Life Jungschar

Donnerstag, 26.05.
17.45 Uhr  Feiertag – kein Mädchenkreis „J4C“

Mittwoch, 01.06.
17.00 Uhr  Real Life Jungschar
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Sonntag, 29.05.
10:00 Uhr Gottesdienst (M. Brusius), und Kinderkirche
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Die Fahrrad-Abteilung hat noch freie Kapazitäten

 
 Foto: Martin Brusius

Am Samstag, dem 4. Juni ab 10 Uhr öffnet das Repair Café Öhrin-
gen zum dritten Mal in der Christuskirche im Pfaffenmühlweg. 
Die Nachfrage beim Mai-Termin war riesig. Mehr als fünfzig Re-
paraturen konnten durchgeführt werden – die meisten davon 
erfolgreich. Dabei war auch die Textilabteilung richtig gefordert 
und es gab etliche Holzreparaturen. Der Schwerpunkt lag wieder 
im Bereich Elektro und bei PC/Smartphone, nur im Reparaturbe-
reich für Fahrräder war die Nachfrage noch eher verhalten. Die 
Abläufe haben sich schon gut eingespielt und das motivierte 
Team freut sich auf neue Herausforderungen im Juni.
Auch beim nächsten Repair Café hat der Cafébereich wieder ge-
öffnet, um die Wartezeiten bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
möglichst angenehm überbrücken zu können. Besucher, die 
einfach auf einen Plausch vorbeikommen möchten, sind ebenso 
willkommen.
Das Repair Café Öhringen wird komplett ehrenamtlich betrieben 
und es arbeitet ohne kommerzielle Interessen.
Eine Anmeldung im Vorfeld ist hilfreich, aber nicht zwingend.
Weitere Informationen auf der Homepage: https://repairca-
feoehringen.com
Kontakt: Tel. 07941-7261 oder Mail: repaircafe-oehringen@pos-
teo.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.

Sonntag: 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Livestream NAK Öhringen

Mittwoch: 20:00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Livestream NAK Öhringen
Bitte um Beachtung, dass es jederzeit Änderungen/Anpassungen 
aufgrund der aktuell gültigen Corona-Verordnung geben kann.

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Unsere Veranstaltungen  
Süddeutsche Gemeinschaft Öhringen (SV)  
„SV Öhringen im Livestream“
Neben unseren „analogen“ Gottesdiensten um 9.30 Uhr und 
11.00 Uhr können Sie uns auch auf unserem YouTube-Kanal „SV 
Öhringen“ besuchen – jeden Sonntag ab 11 Uhr, danach jederzeit 
abrufbar. Unsere Online-Gottesdienste erreichen Sie auch über 
unsere Homepage. Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Oder nutzen Sie unseren Predigt-Telefon-Service – unter 07941 
69 79 350 gibt’s die aktuellen Predigten zum Ortstarif! Probieren 
Sie’s aus!

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis:  Dienstag, 9.30–11.00 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 9.30–11.00 Uhr
Kinderstunde:  Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
Jungschar:  Dienstag, 17.45–19.15 Uhr
Teenkreis:   Freitag, 20.00–22.00 Uhr
Jungendkreis:  Donnerstag, 19.00–21.30 Uhr
Bibelstunde:   Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen
Sonntag, 22. Mai, 15.00 Uhr‚ Brettspielkreis
Freitag, 27. Mai, 14.30 Uhr, Halb-3-Kaffee mit Rainer Dorsch
Freitag, 27.Mai, 19.00 Uhr, Männertreff im Gebetshaus
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, im 
Haus der SV, Weygangstraße 31, in Öhringen statt.

Kontakt: Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch   
(rainer.dorsch@sv-web.de)
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
https://oehringen.sv-web.de/

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte in Präsenz & per Videokonferenz   
sowie interaktive Bibelkurse
In unseren Zusammenkünften steht die Bibel im Mittelpunkt. 
Man erfährt mehr über Jehova Gott und lernt seine wunderbaren 
Eigenschaften kennen. Außerdem erfährt man, wie Jehova einem 
helfen kann, ein erfülltes Leben zu führen. Sie sind herzlich einge-
laden, einen Gottesdienst im Königreichssaal oder per Videokon-
ferenz zu besuchen. Private Bibelkurse können per Telefon, E-Mail 
oder Videokonferenz durchgeführt werden. Kontakt www.jw.org 
oder 07941-8861. Wir rufen zurück.

Sonntag, 22.05.22‚ 13:30–15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Jehova mit Freude dienen“
Jehova möchte, dass sich seine Diener freuen. Er ist der „glück-
liche“ Gott (1.Tim.1:11). Jehova zu dienen ist eine Quelle echter 
Freude. Dieser Vortrag zeigt, wie wir trotz Härten mit Freude aus-
harren können.
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Siehst du, was Sacharja gesehen hat?“ (Sach. 4:6)

Freitag, 27.05.22‚ 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 2. Samuel 4-6
Schätze aus Gottes Wort:   
„Bewahre deine Ehrfurcht vor Jehova“ (2. Sa. 6:3-7)
Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Lektion 5 „Die Bibel – eine Botschaft von Gott“

Sonntag, 29.05.22‚ 13:30–15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Gibt es wirklich einen Teufel?“  
Heutzutage gibt es viele verschiede Ansichten‚ wer oder was der 
Teufel ist, und ob er überhaupt existiert. Woher wissen wir, dass 
der Teufel wirklich existiert und wie er zum Teufel wurde? Dieser 
Vortrag hilft uns, seinem Einfluss zu widerstehen und Gott treu 
zu bleiben.
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Die wahre Anbetung macht glücklich“ (Offb. 4:11)

Freitag, 03.06.22‚ 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 2. Samuel 7-8
Schätze aus Gottes Wort:   
„Jehova schließt mit David einen Bund“ (2. Sa. 7:11-16)
Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“ Lektion 6, 
„Wie hat das Leben begonnen“
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*  Bitte bringen Sie hier zum Ab-
füllen der Getränke Ihre eigene 
Flasche mit.

**  Taschenausgabe abweichend 
vom Betriebsstandort

Jetzt
anmelden unter:
www.np-no.de/
service/online-

shop/
Mathias & Lukas 
Berberich GbR 
Rütschdorfer Str. 8,
74736 Hardheim-Rütschdorf 

Termine: 24. April, 8. Mai, 
25. September

■ vegetarische Vespertasche: 
2 Scheiben Brot / Brötchen, Kochkäse, 
1 Grünkernfrikadelle, 1 gekochtes Ei, 
Obst / Gemüse der Saison, 1 Grünkern-
muff in, Mineralwasser oder Saft-
schorle: Flasche mitbringen*
■ Preis: 16,00 € 

■ Vespertasche: 2 Scheiben Brot / 
Brötchen, 2 Pfefferbeißer, 1 Grün-
kern-Hack-Frikadelle, 1 gekochtes Ei, 
Obst / Gemüse der Saison, 1 Grün kern-
muff in, Mineralwasser oder Saft-
schorle: Flasche mitbringen* 

■ Preis: 16,00 € 

■ Wandervorschlag: lang 12 km, 
266 hm; kurz 8,7 km, 186 hm
■ Radrunde: 38,3 km, 408 hm

Bäckerei Englert 
Hauptstraße 14, 74834 Elztal-Dallau 

Termine: 24. April, 8. Mai, 
25. September, 23. Oktober

■ Vespertasche: 2 Brezeln / Brötchen, 
1 Süßteil, 1 Apfel, Wurst, Käse, 1 ge-
kochtes Ei, Mineralwasser, Vesper-
messer ■ Preis: 17,00 € 

■ Haltestelle: S-Bf. Dallau 
■ Wandervorschlag: lang 6,6 km, 
52 hm; kurz 5,1 km, 49 hm
■ Radrunde: 29,7 km, 375 hm

Lauers Grünkern 
Zu den Gärten 1,
74731 Walldürn-Altheim 

Termine: 24. April, 8. Mai, 
25. September, 23. Oktober

Taschenausgabe am 23. Oktober 
von 8.30 bis 9.30 Uhr 

■ vegetarische Vespertasche: 
2 Scheiben Brot / Brötchen, Kockkäse, 
1 Grünkernfrikadelle, 1 gekochtes Ei, 
Obst / Gemüse der Saison, 1 Grün- 
kernmuffin, Mineralwasser oder 
Saftschorle: Flasche mitbringen* 

■ Preis: 16,00 € 

■ Vespertasche: 2 Scheiben Brot  / 
Brötchen, 2 Pfefferbeißer, 1 Grün-
kern-Hack-Frikadelle, 1 gekochtes 
Ei, Obst  / Gemüse der Saison, 1 Grün-
kernmuff in, Mineralwasser oder 
Saftschorle: Flasche mitbringen* 

■ Preis: 16,00 € 

■ Haltestelle: Walldürn-Altheim, 
Pfarrer-Hauser-Platz
■ Wandervorschlag: lang 9,1 km, 
166 hm; kurz 3,8 km, 75 hm
■ Radrunde: 28,6 km, 296 hm

 Fotos: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Mit Produkten aus dem Naturpark Neckartal-Odenwald  
Entdecken Sie die Landschaften im Naturpark Neckar tal-
Odenwald und genießen Sie dabei regionale Köst lichkeiten! 
Bei den Vespertouren des Naturparks Neckartal-Odenwald 
bekommen Sie nicht nur einen örtlichen Wandervorschlag, 
sondern gleich noch eine Auswahl lokaler Leckereien mit 
auf den Weg. Kosten Sie sich bei einer Verschnaufpause durch 
regionale Produkte!

Regional wirtschaftende Betriebe erhalten durch ihre Arbeit die 
uns vertraute Kulturlandschaft. Sie erzeu gen köstliche Produk-
te, deren kurze Transportwege Klima und Umwelt schonen. Für 
Verbraucher*Innen garantieren sie Frische und Qualität. 

Umgekehrt ist jeder Kauf soziales Engagement, das die in Ba-
den-Württemberg typischen kleinbäuerlichen Strukturen un-
terstützt. 

Die Vespertouren bieten die Möglichkeit, inmitten unserer Kul-
tur- und Naturlandschaft diese regionalen Produkte direkt vom 
Betrieb und seinen Kooperations partnern aus der Region zu ver-
kosten.

So schmeckt die Region  
Ihre Vespertasche to go – hier ist für jeden etwas dabei!

Kultur – Bildung – Freizeit

Wandern und genießen

Hof Edelmann
Markgrafenstraße 4a, 
69429 Waldbrunn-Mülben 

Termin: 25. September

■ vegetarische Vespertasche: 
1 Becher Ziegenfrischkäse, Ziegen-
schnittkäse, 1 gekochtes Ei, 
2 Brötchen, 1/2 l Apfelschorle 
■ Preis: 12,50 € 

■ Vespertasche: 1 Dose Zebuwurst, 
Ziegenschnitt käse, 1 gekochtes Ei, 
2 Brötchen, 1/2 l Apfelschorle
■ Preis: 14,50 € 

■ Wandervorschlag: lang 13 km, 
332 hm; kurz 7,4 km, 174 hm
■ Radrunde: 37,9 km, 592 hm

Heilig GbR
Kesselweg 3, 
74736 Hardheim-Gerichtstetten

Termine: 24. April, 8. Mai, 
23. Oktober

■ vegetarische Vespertasche:
2 Käsebrötchen, Trockenobs, 1 ge-
kochtes Ei, Apfelschorle: Flasche 
mitbringen*, Frühjahr: Joghurt mit 
Honig und Apfelmus, Herbst: Snack-
gemüse ■ Preis: 17,50 €

■ Vespertasche: 2 Brötchen mit Wild-
wurst, 1 gekochtes Ei, Trockenobst, 
Apfelschorle: Flasche mitbringen*, 
Frühjahr: Joghurt mit Honig und 
Apfelmus, Herbst: Snackgemüse 
■ Preis: 17,50 €

■ Wandervorschlag: lang 5,8 km, 
101 hm; kurz 3,4 km, 45 hm
■ Radrunde: 37,1 km, 356 hm

Es-Cider-Haus – 
Frucht im Glas 
Im Neugereuth 2,
69429 Waldbrunn-Oberdielbach 

Termine: 24. April, 8. Mai, 
23. Oktober

■ Vespertasche (für Zwei): 4 Scheiben 
Brot, je 1 Glas Mostbirnensenf und 
Rhabarber-Apfel-Erdbeer-Fruchtauf-
strich, 200 g Dose hausmacher Wurst,
1 Paar Katzensteiger, 2 gekochte Eier, 
Apfelsaft, -most oder -schorle: Flasche 
mitbringen* ■ Preis: 22,50 € 

■ Haltestelle: Oberdielbach (Haupt-
straße oder Waldkatzenbacher Straße)
■ Wandervorschlag: lang 10 km,
169 hm; kurz 5,1 km, 61 hm
■ Radrunde: 29,6 km, 445 hm

Weingut Uhler & Blank**
Rathausplatz,  
69257 Wiesenbach 

Termine: 8. Mai, 25. September, 
23. Oktober

■ Vespertasche (für Zwei): 500 g 
Wurzelbrot, je 150 g Weich- & Bauern-
käse, 200 g Monarchsalami, 2 gekochte 
Eier, 2 Äpfel, 1 Flasche Wein (Weiß, 
trocken / Rosé, lieblich oder trocken) 
oder alkoholfreier Secco, 0,75 l Mineral- 
wasser ■ Preis: 47,00 € 

■ Haltestelle: Wiesenbach (Baden), 
Rathaus ■ Wandervorschlag: lang 
9,4 km, 225 hm; kurz 5,9 km, 136 hm
■ Radrunde: 26,2 km, 363 hm

Nonies Hof
Heidäckersiedlung 4, 
74924 Neckarbischofsheim

Termine: 24. April, 08. Mai, 
25. September, 23. Oktober

■ Vespertasche (für Zwei): 
4 Brötchen, 2 Süßteile, 150 g Bauern-
käse, vegetarischer Brotaufstrich, 
2 gekochte Eier, im Frühjahr zusätzlich 
125 g Honig ■ Preis: Frühjahr 26,00 €, 
Herbst 23,00 €

■ Haltestelle: S-Bf. Neckarbischofs-
heim Nord ■ Wandervorschlag: lang 
12,3 km, 184 hm; kurz 8,3 km, 70 hm
■ Radrunde: 32,2 km, 464 hm

Bäckerei Fritzebeck
Friedhofstraße 1, 
74743 Seckach-Großeicholzheim 

Termin: 25. September

■ vegetarische Vespertasche
(für Zwei): 2 Brezeln, 2 Brötchen, 
Weichkäse, Ziegenkäse, Snackgemüse,
Joghurt, 2 Müsliriegel, 2  Süßteile, 
Mineralwasser o. Apfelsaft: Flasche 
mitbringen* ■ Preis: 23,50 € 

■ Vespertasche (für Zwei): 
2 Brezeln, 2 Brötchen, Pfefferbeißer, 
Ziegenkäse, Snackgemüse, Joghurt, 2 
Müsliriegel, 2 Süßteile, Mineralwas-
ser o. Apfelsaft: Flasche mitbringen* 

■ Preis: 23,50 €

■ Haltestelle: S-Bf. Eicholzheim 

■ Wandervorschlag: lang 9,8 km, 
75 hm; kurz 6 km, 70 hm
■ Radrunde: 32,6 km, 323 hm

Leon Scholl**
Direktvermarktung 
Höhfeld 8, 
69412 Eberbach-Friedrichsdorf 

Termine: 8. Mai, 25. September

■ Vespertasche: Brötchen, Wurst vom 
Hochlandrind, Apfelgelee, saisonales, 
Obst & Gemüse, Apfelmost: Flasche 
mitbringen* ■ Preis: 16,50 €

■ Haltestelle: Bf. Kailbach
■ Wandervorschlag: lang 11,6 km, 
307 hm; kurz 9,4 km, 255 hm
■ Radrunde: 31,7 km, 497 hm 

Heinrich Hof GbR
Kirstetterstraße 23, 
74847 Obrigheim 

Termine: 8. Mai, 25. September

■ vegetarische Vespertasche: 
je 1 Kartoffelbrötchen mit Grünkern-
aufstrich  / mit Tomatenbutter und 
Rucola, Gemüsesticks, 1 gekochtes 
Ei, 1 Apfel, 1 Müsliriegel, Apfelsaft-
schorle: Flasche mitbringen* 

■ Preis: 14,50 € 

■ Vespertasche: je 1 Kartoffel-
brötchen mit Schweinschinken /
mit Tomatenbutter und Rucola, 
1 geräucherte Paprikawurst, Gemüse-
sticks, 1 gekochtes Ei, 1 Apfel, 1 Müsli- 
riegel, Apfelsaftschorle: Flasche 
mitbringen* ■ Preis: 16,50 € 

■ Haltestelle: Obrigheim, Weißer Stein 
■ Wandervorschlag: 12,2 km, 320 hm 
■ Radrunde: 33,2 km, 400 hm
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Kleinkunst im Kino:  
29. Mai - Tom Petty meets Bob Dylan

Sonntag, 29.05.2022
Kino Scala Öhringen
Beginn 19.30 Uhr / Einlass 19.00 Uhr
THE BLACKS
TOM PETTY TALKS TO BOB DYLAN
Vorverkauf 15,00 € / Abendkasse 18,00 €
Tickets auch im Kino Scala, Tickets bei Reservix
Die musikalischen Blacks-Brüder sind seit vielen Jahren unter-
wegs und rocken die Bühnen bisher vorwiegend in Süddeutsch-
land. Insider kennen sie als The Blacks – Real Rock mit einem wie-
dererkennbaren Sound und musikalischer Finesse. Die Musik von 
Tom Petty und Bob Dylan waren für sie Meilensteine der Rockge-
schichte. Die leicht eingängige, facettenreiche Interpretation des 
American Rock hat es ihnen angetan und lässt sie nicht mehr los. 
Mit dem Bühnenprogramm Tom Petty talks to Bob Dylan wollen 
sie die Musik des kongenialen Duos live erlebbar machen und le-
bendig erhalten.
Verlegt vom 8. Dezember 2021 auf diesen Termin.

Hohenloher Scheune
Seit dem 27. April hat die Hohen-
loher Scheune wieder ihre Pfor-
ten geöffnet.

Öffnungszeiten
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag 
von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag von 11 bis 21 Uhr.

Mai
Weingut & Weinstube Karl Busch 18.05. – 22.05.  KW 20
Weingut Weihbrecht   25.05. – 29.05.  KW 21

Juni
Weinkellerei Hohenlohe  01.06. – 26.06. KW 22–25

Juli
Weingut Dieroff   06.07. – 10.07.  KW 27
Weingut Borth   13.07. – 17.07.  KW 28
Weingut & Weinstube Mai  20.07. – 24.07. KW 29
Weingut Birkert   27.07. – 31.07.  KW 30

August
Weinkellerei Hohenlohe  03.08. – 28.08.  KW 31–34

September
Weingut & Weinstube Karl Busch 31.08. – 04.09.  KW 35
Weingut& Weinstube Mai  07.09. – 11.09.  KW 36
Weingut Schwab   14.09. – 18.09.  KW 37
Weingut Schneckenhof  21.09. – 25.09.  KW 38
Die Weingüter Bretzfeld  28.09. – 03.10. KW 39

Ausstellung bei Hohenloher Kunstverein
walking in space Malerei_Zeichnung_Grafik
Eine Ausstellung von Daniela Baumann
Daniela Baumann studierte in den achtziger Jahren an der Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften in Würzburg Kommunika-
tions-Design mit dem anfänglichen Schwerpunkt Fotografie und 
beendete ihr Studium in den Disziplinen Malerei und Zeichnung.

Ihr Werk umfasst Zeichnung, Grafik, Fotografie, Malerei, Installa-
tion und Wort. Die Komponenten der unterschiedlichen Diszipli-
nen stehen dabei in Wechselwirkung.

Die Künstlerin arbeitet in einer ihr eigenen Bildsprache, bildne-
risch-abstrakt bis lyrisch-konkret, farblich reduziert im Feld zwi-
schen schwarz und weiß. Der Raum, die geographische Struktur, 
die Elemente mit ihren physikalischen Kräften aber auch die zer-
störte Idylle sind Ausgangspunkte ihrer bildnerischen Arbeit zum 
Thema Landschaft/Außenraum.

Im Jahr 2014 arbeitete Daniela Baumann als Artist in Residence 
im Heinrich Böll Cottage auf Achill Island in Irland. Dieser Aufent-
halt war für sie die Initialzündung für die künstlerische Vertiefung 
zu den Themen Natur, Landschaft, Struktur und Transformation.
Sie beschreibt Landschaft als Raum, in dem Polaritäten wie „sta-
bil“ oder „fragil“ aufeinandertreffen. Sie beobachtet Phänomene 
der Gewässer, deren Kräfte und Bodenstrukturen. Wesentlich da-
für ist für sie die Betrachtung unter dem Aspekt von Distanz und 
Nähe, von Kraft und Zerbrechlichkeit. Sie untersucht künstlerisch 
Aggregatzustände der Elemente, lässt in ihren Arbeiten Tusche 
und Wasser kondensieren, sich verdichten, erstarren und auflö-
sen. Die Basis des Themas bestimmt die Wahl des von ihr verwen-
deten Materials und ihrer künstlerischen Vorgehensweise.

Die Ausstellung läuft von Sonntag, 15. Mai bis Sonntag, 19. Juni 
2022 im Hofratshaus Langenburg, Schloss 12 und ist mittwochs, 
sonntags und feiertags jeweils von 14:00–17:00 sowie nach Ver-
einbarung geöffnet. Zur Finissage am 19. Juni 2022 von 15:00–
17:00 wird ebenfalls eingeladen

Weitere Informationen unter Telefon 07905 711, www.hohenlo-
herkunstverein.de oder info@hohenloherkunstverein.de

Partnerstädte Treffen & Öhringen: Konzert am 21. Mai um 19 Uhr

 Foto: Stadt Öhringen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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„Was wäre unser Sommerfestival ohne unsere beliebte Reihe 
“Hohâloher Helden„? Die Region ist so kreativ, dass wir tatsächlich 
wieder vier Heldenbands verpflichten konnten, die die Donners-
tage musikalisch gestalten“, freut sich die städtische Festival-Lei-
terin Kathja Maneke. Ein Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auch 
auf den kleinen Gästen. Es gibt gleich drei Veranstaltungen für 
Kinder, unter anderem eine ganz spannende Weltreise mit Hits 
rund um den Globus. Die Kinderveranstaltungen kosten 5 Euro, 
für Dauerkartenbesitzer ist der Eintritt frei, Kinder ohne Dauer-
karte zahlen 5 Euro.
Und das Beste kommt wie immer zum Schluss. Am allerletzten 
Sommerfestival-Tag findet auf der Allmand das „Picknick in bunt“ 
statt. Bunte Kleidung, farbenfrohe Gedecke und Dekorationen 
sind erwünscht, damit der Genuss am letzten Tag des Sommer-
festivals nicht zu kurz kommt.

Informationen zum Ticketverkauf:
Dauerkarten und Einzeltickets: Dauerkarten/Karten gibt es ab 
19.05.2022 an folgenden Vorverkaufsstellen: Rathaus Öhringen, 
Mo. bis Mi. 7.30 Uhr bis 16 Uhr, Do. 7.30 bis 18 Uhr, Fr. 7.30 bis  
12.15 Uhr. Hohenlohe’sche Buchhandlung Rau Öhringen, Mo. bis  
Fr. von 9 bis 18.30 Uhr, Sa. 9 bis 16 Uhr. Für den Dauerkartenkauf brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto für jeden, für den eine Dauer-
karte ausgestellt werden soll, mit. Telefonische Bestellungen sowie  
E-Mail-Bestellungen von Dauerkarten sind nicht möglich.

ÖHRLI-Bird-Dauerkarten-Tickets (19.05. bis 31.05.): 35 Euro 
für Erwachsene, 15 Euro für Schüler und Studenten gegen Vor-
lage eines gültigen Schüler-/Studenten-Ausweises. Dauerkarten-
Preis ab dem 01.06.: 39 Euro für Erwachsene, 19 Euro für Schüler 
und Studenten gegen Vorlage eines gültigen Schüler-/Studen-
ten-Ausweises. Kinder bis 14 Jahre erhalten in Begleitung eines 
Erwachsenen mit gültiger Dauerkarte freien Eintritt (Das gilt nicht 
für Kinderveranstaltungen).

Preise Einzeleintritt: Je nach Veranstaltung zwischen 5 und 15 
Euro. Kinder bis 2 Jahre erhalten in Begleitung eines zahlenden 
Erwachsenen freien Eintritt. Kinder von 2 bis 14 Jahren zahlen 
den halben Erwachsenenpreis. Ausgenommen hiervon sind spe-
zielle Kinderveranstaltungen 24.07. „Urmel aus dem Eis“, 29.07. 
„Weltreise mit Hits für Kids“ und 30.07. „Kinderlesung mit Paul 
Maar“. Hier gilt der Normalpreis auch für Kinder. Es gibt Einzel-
tickets ausschließlich auf www.reservix.de, im Ticket-Onlineshop 
der KULTURa auf www.kultura-oehringen.de oder an einer der 
Reservix-Vorverkaufsstellen.

Warum die Öhringer Marktstraße in Shanghai 
so beliebt ist
Chinesische Familie nutzt die Zeit des Lockdowns in Shang-
hai beim gemeinsamen Öhringer Monopoly

 
Schöner Zeitvertreib der Familie Lai im Lockdown in Shanghai: 
Öhringer Monopoly Foto: pr

Nach wie vor gilt in der chinesischen Metropole Shanghai ein Co-
rona-Lockdown. „Seit 1. April ist unser Stadtbezirk im Lockdown 
und wir versuchen zu dritt die Zeit gemeinsam zu überbrücken“, 
schildert der Vater von Familie Lai die aktuelle Lage.
„Wir nutzen die Zeit auch zum gemeinsamen Spielen und mehr-
mals schon haben wir das Öhringer Monopoly gespielt. Unser 
Sohn gewinnt jedoch meist und ich gehe pleite“, scherzt Herr Lai.

Vorverkauf Sommerfestival   
am 19. Mai gestartet

Juli 2022
Es gibt wieder

Dauer-
karten

DO 07. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Noisepollution

FR 08. Juli  19.30 Uhr Starbugs Comedy rasante Comedy-Show

SA 09. Juli  19.30 Uhr  Gerd Blume Show Schlagerrock

SO 10. Juli  11 Uhr Jugendmusikschule Ensemble-Konzert

DO 14. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Colour the Sky

FR 15. Juli  19.30 Uhr Eure Mütter Die Sommer-Hitparade

SA 16. Juli  19.30 Uhr Jazzchor Freiburg Chorkonzert

DO 21. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden The Pinstripes

FR 22. Juli  19.30 Uhr PommFritz Schwaben-Rock

SA 23. Juli  19.30 Uhr HELP Beatles Revival Konzert

SO 24 Juli  11 Uhr Stadtkapelle Matinée

SO 24. Juli  17 Uhr Urmel aus dem Eis Kindertheater

DO 28. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Sell und Jenes

FR 29. Juli  16 Uhr Weltreise mit Hits für Kids Tobias Gnacke

FR 29. Juli  19.30 Uhr Tobias Gnacke Comedy & Parodie 

SA 30. Juli  15 Uhr Paul Maar Lesung für Kinder

SA 30. Juli  19.30 Uhr Paul Maar Lesung für Erwachsene

SO 31. Juli  11 - 18 Uhr Picknick in bunt 

Der Verkauf der Dauerkarten/Einzeltickets startet am 
19.05.2022. Die Dauerkarten gibt es bei der Buchhandlung 
Rau und bei der Stadtverwaltung Öhringen. Einzeltickets 
für die Veranstaltungen können im Ticket-Onlineshop der 
Kultura unter www.kultura-oehringen.de und an jeder 
Reservix-Vorverkaufsstelle gekauft werden. 

Genauere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie im Programmheft, das ab 19.05.2022 erhältlich 
sein wird, sowie auf der Website der Kultura: 
www.kultura-oehringen.de 

 
 Foto: KULTURa

Günstige ÖHRLI-Bird-Karten bis 31. Mai – Sommerfestival 
vom 7. bis 31. Juli auf der Allmand im Öhringer Hofgarten
Es geht wieder los! Ob Livemusik, Hohâloher Helden, Schlager-
rock-Party, Comedy, eine Beatles Revival-Show, Kleinkunst, Hei-
matrock, Lesungen mit Paul Maar, ein Besuch des berühmten 
Jazzchor Freiburg, Konzert-Sonntage und vieles mehr. Das Öhrin-
ger Sommerfestival auf der Allmand im Hofgarten kommt und 
startet dieses Jahr wieder mit der beliebten Dauerkarte durch. 
Auch die ÖHRLI-Birds können wieder aktiv werden.
Vom 19. bis zum 31. Mai kann man beim Kauf der ÖHRLI-Bird-
Dauerkarte vier Euro sparen: 35 Euro für Erwachsene, 15 Euro für 
Schüler/Studenten. Ab dem 1. Juni gelten Dauerkartenpreise von 
39 Euro für Erwachsene und 19 Euro Schüler/Studenten. Die Dau-
erkarten sind ab dem 19. Mai bei der Stadtverwaltung Öhringen 
an der Zentrale und bei der Buchhandlung Rau erhältlich. Vorver-
kaufsstelle für Einzeltickets ist jede Reservix-Vorverkaufsstelle so-
wie der Ticket-Onlineshop. Der Einzeleintritt kostet 5 bis 15 Euro. 
Es gibt keine Abendkasse. Das Programmheft gibt es unter www.
kultura-oehringen.de/veranstaltungen/sommerfestival.html 
zum Download oder zum Mitnehmen an der Rathauszentrale.
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Er ist im Jahre 2014 durch seinen Arbeitgeber, die Firma ZIEHL-
ABEGG SE, nach Hohenlohe gekommen und hat sich in Öhringen 
niedergelassen. Seit 2018 arbeitete Herr Lai wieder in seinem Hei-
matland lange Zeit für seinen Künzelsauer Arbeitgeber, bevor er 
zu einem anderen europäischen Unternehmen gewechselt ist.
Öhringen ist der dreiköpfi gen Familie jedoch ans Herz gewach-
sen und nach wie vor halten sie engen Kontakt zu ihren Öhringer 
Nachbarn. Von ihnen haben sie vor ihrer Rückkehr nach China 
auch das Öhringer Monopoly geschenkt bekommen. Es wurde 
bei Spielwaren Bauer in der Marktstraße gekauft. Und die Markt-
straße ist für den Familienvater ohnehin die wichtigste Straße 
„wegen der schönen Feierlichkeiten dort“. Frau Lai wiederum 
freut sich wenn sie die Austraße auf dem Öhringer Monopoly-
Spielbrett besuchen kann. Dort ging sie gerne einkaufen.
Für den Sohn der Familie ist ganz Öhringen ein beliebtes Spiel-
feld und da er meist gewinnt, zählen ohnehin alle Öhringer Stra-
ßen zu seinen Lieblingsfeldern. Familie Lai hoff t, dass sie nach 
dem Lockdown bald wieder einmal nach Europa und auch nach 
Hohenlohe reisen können. Sie erinnern sich gerne an die schöne 
Hohenloher Landschaft und die glückliche Zeit, die sie hier ver-
bringen konnten.

Aktion PendlerBrezel:  
Gratis-Brezel für Radfahrende auch in Öhringen
Wer morgens mit dem Fahrrad unterwegs ist, um beispielswei-
se zur Arbeit zu fahren, darf sich in der Woche vom 30. Mai bis 
3. Juni 2022 über eine ganz besondere Überraschung freuen: 
Alle, die an diesen Tagen mit dem Rad zur Arbeit, Vorlesung, etc. 
fahren, erhalten morgens bis 10 Uhr in teilnehmenden Bäckerei-
en eine Gratis-Brezel. Die Aktion PendlerBrezel der Initiative Rad-
KULTUR des Landes Baden-Württemberg und der AGFK-BW fi n-
det in diesem Jahr rund um den Weltfahrradtag am 3. Juni statt.

30. Mai – 03. Juni 2022
Jetzt losradeln und in einer der teilnehmenden 
Bäckereien bis 10 Uhr eine Gratis-Brezel mitnehmen.

©
 In

iti
at

iv
e 

Ra
dK

U
LT

U
R 

de
s M

in
is

te
riu

m
s f

ür
 V

er
ke

hr
 

Ba
de

n-
W

ür
tt

em
be

rg
, H

ei
ko

 S
im

ay
er

Aktion PendlerBrezel
Rad fahren, Helm zeigen, Gratis-Brezel*mitnehmen.

Weitere Informationen zur Aktion und allen teilnehmenden 
Bäckereien finden Sie unter: www.radkultur-bw.de/pendlerbrezel

* nur solange der Vorrat reicht

 Foto: Radkultur

Auch die Bäckerei Trunk (Poststraße und Nussbaumweg) in Öhrin-
gen ist Teil der landesweiten Aktion PendlerBrezel und fördert so 
das Fahrrad als alltägliches Verkehrsmittel. Radeln Sie in der Bä-
ckerei Trunk vorbei, zeigen Sie, dass Sie mit dem Rad oder Pede-
lec unterwegs sind – zum Beispiel mit Ihrem Helm – und freuen 
Sie sich über Ihre Gratis-Brezel. Dabei ist es egal, ob Sie ins Büro, 
zur Schule oder einfach zum Spaß radeln. Die Brezeln werden bis 
10 Uhr ausgegeben bzw. solange der Vorrat reicht. Eine interakti-
ve Karte mit allen teilnehmenden Filialen fi ndet sich unter  
www.radkultur-bw.de/pendlerbrezel.
Übrigens: Haben Sie sich schon zum STADTRADELN in Öhringen 
angemeldet? Drei Wochen lang wird vom 20. Juni bis zum 10. Juli 
wieder für das Klima geradelt. Alle Informationen unter  
www.stadtradeln.de/oehringen

Tag des Fahrrads – 3. Juni 2022 – 
Weltfahrradtag
Der Weltfahrradtag wurde am 12. April 2018 als ein offi  zieller 
UN-Tag des Bewusstseins über die gesellschaftlichen Vorteile der 
Fahrradnutzung verabschiedet. Aber schon seit 1998 fi ndet der 
Europäische Tag des Fahrrads jährlich statt.
Beide Tage sollen auf die zunehmende Belastung durch Automo-
bilverkehr hinweisen und das Fahrrad mehr in den Fokus des täg-
lichen Gebrauchs rücken.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch – 
Kurse im Juni
Kräuterseminar: Frauenkräuter
Samstag, 04.06.22, 09:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Der weibliche Körper ist ein Wunderwerk der Natur und mit ihm 
wollen wir achtsam und liebevoll umgehen. Die Natur hält sehr 
viele Kräuter und Pfl anzen bereit, mit denen wir unseren Körper 
und unseren Geist stärken können. Sie lindern Beschwerden und 
bieten jeder Frau in ihrem Lebenszyklus Unterstützung an. Frau-
enmantel, Beifuß, Schafgarbe, Brennnessel und Salbei werden 
wir im Seminar kennenlernen und zu heilenden Salben, Ölen und 
Tinkturen verarbeiten.
Leitung: Annette Laucher,  
Referentin: Berit Kacner, Kräuterfachfrau

Reise zum Ursprung: Filzen mit Rohwolle
Donnerstag, 09.06.22, 15:00 Uhr bis Samstag, 11.06.22,  
15:00 Uhr
Filz ist ein ursprüngliches Material das bis heute eine besondere 
Kraft in sich birgt. Mit der Geduld der Hände, Wasser, Seife und 
diesem außergewöhnlichen Werkstoff  in seiner ursprünglichen 
und wohl schönsten Form lassen sich durch fl ießenden Bewe-
gungen lose Fasern zu einem strukturierten, festen und langlebi-
gen Gewebe verbinden. Durch Grundlagen handwerklicher und 
künstlerischer Filztechniken lernen wir die Eigenschaften einzel-
ner Wollen von ihrer wilden robusten und doch unglaublich wei-
chen und warmen Seite kennen. Wir nutzen Rohwolle verschie-
dener gefährdeter Schafrassen und gestalten „vegetarische Felle“, 
welche als Wandgestaltung, Sitzunterlage oder Bodenteppich 
Verwendung fi nden.
Leitung: Rahel Vakalopoulos,  
Referentin: Sibylle Eschenlohr, Filzerin

Der Sonnengesang: Meditation in Tanz und Bewegung
Freitag, 10.06.22, 18:00 bis Sonntag, 12.06.22, 13:30 Uhr
Franz von Assisi, der „Troubadour Gottes“, könnte sein Loblied auf 
die Schöpfung und ihre Geschöpfe gesungen oder getanzt ha-
ben. Auch wir lassen uns äußerlich und innerlich bewegen: mit 
einfachen Kreistänzen, Bewegungsmeditationen und verschie-
denen Formen der Körperarbeit nähern wir uns dem Sonnenge-
sang. Er integriert Leid und Tod als Erfahrung. Achtsamkeit für 
uns selbst und unsere Umgebung ist die Grundlage der Bewe-
gungsarbeit. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Leitung: Rahel Vakalopoulos,  
Referentin: Monic Müller, Tanzpädagogin
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Unvergessliche Seiden Sampler  
24.06.2022 - 26.06.2022  
Fr. 16:00 Uhr - So. 16:00 Uhr  
Objekte, Schmuck, Krägen, Accessoires, etc. werden in mehrfach 
geschichteter

Schablonentechnik aufgebaut und gefilzt. Eine Vielzahl von 
Schnitt-Techniken eröffnet dreidimensionale, farbige Überra-
schungen. Highlights sind spezielle Shibori-Färbetechniken und 
Neuentdeckungen von Seidenstoffen aus aller Welt, sowie Ver-
mittlung von Kenntnissen zur Seide. Für erfahrene Filzerinnen.

Leitung: Rahel Vakalopoulos, Referentin: Renate Maile-Mosko-
witz, Filzkünstlerin, USA

Steinbildhauerwerkstatt III  
24.06.-26.06.2022  
Fr. 14:30 Uhr- Sa. 16:00 Uhr  
Unter Anleitung eines erfahrenen Steinbildhauermeisters werden 
wir Steine mit traditionellen Werkzeugen, wie Klöpfel, Zahn- und 
Spitzeisen bearbeiten. Wir sammeln eindrückliche Erlebnisse in 
einer handwerklich-kreativ arbeitenden Gruppe und erschaffen 
ausdrucksvolle Ergebnisse. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich 
und Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt. Steine können 
im Kurs erworben werden aber auch eigenes Material und 
Werkzeuge können mitgebracht werden. Kurse bauen nicht 
aufeinander auf, auch einzeln buchbar. Leitung: Annette Laucher, 
Referent: Marcel Huber, Steinbildhauermeister

Männerseminar: Mann sein – mit Freude und Leichtigkeit  
Samstag, 25.06.2022, 9:30 Uhr - 17:00 Uhr  
Männer wenden sich in der heutigen Zeit immer mehr sich selbst, 
ihrer Innenwelt und den wirklich wichtigen Fragen des Lebens zu. 
Ein gesellschaftlicher Wertewandel findet wie überall auch hier 
statt. Wir gönnen uns eine Auszeit in einer Männergemeinschaft, 
um Kraft, neue Impulse und Sichtweisen für uns und unseren 
Alltag zu gewinnen und dabei auch wertvolle Zusammenhänge 
zu erkennen. Das Seminar ist eine gute Mischung aus 
Impulsvorträgen, vertiefende Übungen, Meditationen und 
Achtsamkeit (je nach Wetterlage finden auch Übungen im Freien 
statt).

Leitung: Annette Laucher, Referent: Thomas Kilian, Betriebswirt 
und Transformations-Coach

Nunoschal geschnitten  
Montag, 27.06.2022, 9:00 Uhr – 16:00 Uhr  
Auf jeder Stufe einen Schnitt - für neue Eröffnungen im Filzen:

Transparenter, leichter Seidengazestoff wird mit Vorfilz oder 
zusätzlichen exotischen Wollmischungen belegt und ausge-
schmückt. Das Muster wird geplant, ausgeschnitten, Nuno gefilzt, 
gefärbt und zuletzt mit der japanischen Shibori-Technik vollen-
det. Wir beziehen in allen Stufen des Filzvorgangs das „Ausstan-
zen“ mit ein.

Für Mutige: „Schneide deinen Stoff, schneide den Vorfilz, schnei-
de den Nuno Vorfilz, und schneide final den fertig gefilzten 
Schal!“ Leitung: Rahel Vakalopoulos, Referentin: Renate Maile-
Moskowitz, Filzkünstlerin, USA

Anmeldung und Informationen jeweils: Ländliche Heimvolks-
hochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942-107-0, 
info@hohebuch.de

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Kreatives Schweißen und Plasmaschneiden:   
Skulpturen, Objekte, Figuren  
Am Freitag, 27. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr, findet in Beimbach ein 
Kurs in Kreativem Schweißen und Plasmaschneiden statt. Weil 
aus Zufall Kunst entsteht ist der Kurs außerordentlich spannend. 
Schrott zu entdecken wird zum Erlebnis, das den kreativen 
Prozess in Gang bringt. Aus reizvollen schönen Einzelteilen in 
Verbindung mit Neumaterial gestalten die Teilnehmenden ihr 
ganz persönliches Objekt.

Filzen: Erstellen einer eigenen Schmuckkollektion
Freitag, 17.06.22, 18:00 Uhr bis Samstag, 18.06.22, 17:00 Uhr
Aus feinster Merinowolle – auch in Kombination mit Seidenfasern 
– entstehen in Nassfilztechnik filigrane Knospen, Blätter und Blü-
ten, welche anschließend an eine elastische Kordel geknotet und 
zu einem Schmuckstück zusammengefügt werden Wir filzen ein 
filigranes Collier, sowie einen Ring, einen Armreifen und ein Paar 
Ohrringe. Leitung: Rahel Vakalopoulos,   
Referentin: Gabriele Ihmels, Schmuckfilzerin

Wildholzmöbel aus frischem Holz
Freitag, 17.06.22, 14:00 Uhr bis Sonntag, 19.06.22, 13:30 Uhr
Gartensessel, verschiedene Stühle, Bänke, Beistelltische und 
Sichtschutzwände werden aus frischem Grünholz gebaut. Es ent-
stehen Einzelstücke, die in Haus und Garten besondere Akzente 
setzen. Jedes Wildholzmöbel ist ein Unikat. Augen auf für Holz 
aus Gärten und Hecken, Baumschnitt, Häckselplatz... keine Vor-
kenntnisse notwendig! Leitung: Rahel Vakalopoulos,   
Referent: Reiner Kaschel, Dipl. Holz- und Wirtschaftsingenieur

Improvisationstheater für Pädagog*innen und Interessierte
Samstag, 18.06.22 9:00-16:30 Uhr
Improvisation ist alles – im Unterricht, im Alltag, im ganzen Leben 
und auf der Bühne. Gemeinsam erproben wir Assoziationsspiele, 
verschiedenen Impro-Theater-Formate und erlernen die Kunst, 
heiter und mit viel Spaß zu scheitern Leitung: Rahel Vakalopou-
los, Theaterpädagogin BuT

Chorstudio 2022
16.06.-19.06.2022
Do. 10:00 Uhr - So. 16:00 Uhr
Das Chorstudio wendet sich an engagierte und geübte 
Sänger*innen, die konzentrierte, begeisternde Chorarbeit schät-
zen. Wir erarbeiten Musik verschiedener Epochen (Motetten, 
Choräle, Gospels/ Spirituals) und singen am Sonntag in einem 
Gottesdienst. Die Noten werden vorab zur Verfügung gestellt, um 
im Seminar an die musikalische Ausarbeitung zu gehen. Die Freu-
de am Singen steht im Vordergrund, Stimmbildungsübungen 
und Einblicke in Interpretationsansätze ergänzen das Programm. 
Bei der Anmeldung bitte Stimmlage angeben. Leitung: Sabine 
Bullinger, Referent: Prof. Jürgen Budday, Kirchenmusikdirektor

Wildholzmöbel aus frischem Holz
17.06.- 19.06.2022
Fr. 14:00 Uhr- So 13:30 Uhr
Gartensessel, verschiedene Stühle, Bänke, Beistelltische, Sicht-
schutzwände, etc. werden aus frischem Grünholz gebaut. Die Art 
des Wuchses bleibt so erhalten. Wir lassen
Einzelstücke entstehen, die in Haus und Garten besondere Ak-
zente setzen. Jedes Wildholzmöbel ist ein Unikat. Augen auf für 
Holz aus Gärten und Hecken, Baumschnitt,
Häckselplatz... keine Vorkenntnisse! Leitung: Rahel Vakalopoulos, 
Referent: Reiner Kaschel, Dipl. Holz- und Wirtschaftsingenieur

Steinbildhauerwerkstatt II
20.06.-23.06.2022
Mo. 14:30 Uhr - Do. 16:00 Uhr
Unter Anleitung eines erfahrenen Steinbildhauermeisters werden 
wir Steine mit traditionellen Werkzeugen, wie Klöpfel, Zahn- und 
Spitzeisen bearbeiten. Wir sammeln eindrückliche Erlebnisse in 
einer handwerklich-kreativ arbeitenden Gruppe und erschaffen 
ausdrucksvolle Ergebnisse. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich 
und Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt. Steine können im 
Kurs erworben werden aber auch eigenes Material und Werkzeu-
ge können mitgebracht werden. Kurse bauen nicht aufeinander 
auf, auch einzeln buchbar. Leitung: Annette Laucher, Referent: 
Marcel Huber, Steinbildhauermeister

Upgrading: Techniken der allerkleinsten Reste
Donnerstag, 23.06.2022, 9:00 - 17:00 Uhr
In diesem Kurs sind nicht nur die geheimnisvoll eingefilzten klei-
nen und wertvollen Steine von Wert, sondern auch die Texturen 
die durch die verschiedensten neuen Wollmischungen entstehen 
können. Zudem erproben wir verschiedene, leicht zu handha-
bende Ideen für
Verschluss Techniken. Leitung: Rahel Vakalopoulos, Referentin: 
Renate Maile-Moskowitz, Filzkünstlerin, USA
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»ENEMENEMU …
und raus bist du?«
mit der Künstlerin Lena Wedenig, 
Kooperation mit unserer Partnerstadt 
Tre� en in Kärnten/Österreich

Ö� nungszeiten
Sonntags, 11– 17 Uhr

Karlsvorstadt 38 | www.weygang-museum.de

Telefon 07941/35394

Ausstellung der Treffnerin Lena Wedenig  
Ab 22. Mai: Sonderausstellung „ENEMENEMU“, mit der 
Künstlerin Lena Wedenig, eine Kooperation mit Öhringens 
Partnerstadt Treffen in Kärnten/Österreich

Die Ausstellung „ENEMENEMU“ setzt sich mit dem Thema Kind-
heit, Fantasie, Vorstellungsvermögen und vor allem neuerzähl-
ten Kindererinnerungen auseinander. Bereits der Titel „ENEME-
NEMU und raus bist du“ soll beim Publikum Erinnerungen an 
das vielerlei bekannte Auszählspiel wecken.

Die ausgestellten Bilder werden in unterschiedliche Sparten ein-
geteilt, die sich aus einzelnen Textpassagen aus Kinderliedern er-
geben. Ergänzend zu den Werken sind die dazu passenden Lieder 
in die Ausstellung integriert. 

Die Besucher sollen sich anhand der Textpassagen in ihre Kind-
heit zurückversetzt fühlen, können sich jedoch aufgrund ihrer 
Erfahrungen und Fantasien in die Bilder einfühlen und diese frei 
interpretieren.

Die Sonderausstellung kann sonntags von 11 - 17 Uhr vom 22. 
Mai bis 25. September kostenfrei besichtigt werden.

Weygang-Museum

Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen

Tel. 07941 – 35394

www.weygang-museum.de

E-Mail: Weygang.Museum@oehringen.de

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Geburtstag in der AWO-Dienstagsgruppe   
Im April konnten wir in der 
AWO-Dienstagsgruppe für Se-
nioren einen ganz besonderen 
Geburtstag feiern. Frau Gerda 
Bremm, seit drei Jahren Gast in 
der Dienstagsgruppe, wurde 
97 Jahre alt!  Dies war für uns 
alle ein Grund, unsere Gerda 
gebührend zu feiern. Nach 
dem leckeren Frühstück mit 
Brötchen und Hefezopf wurde 
zuerst einmal Happy Birthday 
gesungen. Dann konnten wir 
unseren Geschenkkorb über-
reichen, den wir zusammen 
schon Tage vorher geschmückt 
und zusammengestellt hatten. 
Wir freuten uns sehr, dass wir 
dem „Geburtstagskind“ damit 
eine so große Freude bereiten 
konnten. Das besondere Erin-
nerungsbuch mit vielen schö-
nen Bildern von gemeinsamen Erlebnissen soll Gerda immer an 
unsere schöne Zeit in der Dienstaggruppe erinnern. Auch Frau 
Sulejmanov, Geschäftsführerin der AWO gGmbH, Öhringen, zähl-
te zu den Gratulanten und überbrachte persönlich ihre Glück-
wünsche. 
Wir wünschen natürlich Gesundheit, viel Zeit mit der Familie und 
auch noch viele gemeinsame Stunden in der Dienstaggruppe 
und dass sie immer so jung und fit bleibt, wie sie ist. 
Noch heute geht sie jeden Tag mindestens eine Stunde spazie-
ren und bei schönem Wetter legt sie gerne eine Rast in der Ho-
henloher Scheune ein und lässt sich ein Gläschen guten Rotwein 
schmecken. 
Viel zu schnell verging der schöne Vormittag und zum Schluss 
gab es noch einmal Musik: Für mich soll`s rote Rosen regnen… 
Das wünschen wir von ganzem Herzen. Liebe Gerda: Bleib so wie 
Du bist und behalte Deine positive Lebenseinstellung ganz nach 
Deinem Motto: Jeder Tag ist schön! 

Gerda Bremm Foto: pr

Tel. 112 
Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? 
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? 
Warten auf Rückfragen! ii
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Wegesrand. Dabei bewegt man sich zwischen der Haller und 
Hohenloher Ebene. Weil es sich um eine Wanderung in einem 
Feuchtgebiet handelt, wird um wasserfestes und stabiles Stiefel-
schuhwerk gebeten.
Eine Abschlusseinkehr ist eventuell vorgesehen.
Treffpunkt: In Kupfer am Ortsende Richtung Beltersrot (Bahnun-
terführung)
Uhrzeit/Datum: 14 Uhr, Sonntag, den 22.05.2022
Strecke/Gehzeit: ca. 10 km / 3,5 Std.
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Wanderführer: Hans-Wolf Wiederoder

Wichtig: Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir 
um eine Anmeldung zur Wanderung unter:   
manuela.weippert@dav-heilbronn.de

Ihre Bezirksgruppenleitung
Klaus Schluchter und Manuela Weippert
Sektion Heilbronn des Deutschen Alpenvereins (DAV) e. V.,
Bezirksgruppe Öhringen
Lichtenbergerstraße 17, 74076 Heilbronn
Tel: 07131-679933 Fax: 07131-679966
E-Mail: klaus.schluchter@dav-heilbronn.de‚   
Internet: www.dav-heilbronn.de
Sprecher des Vorstandes: Bernd Bührer

Förderverein Musikzug TSG ÖhringenFörderverein Musikzug TSG Öhringen

ENDLICH WIEDER PROBEWOCHENENDE!
Anfang April war es endlich wieder so weit, unser erstes Probe-
wochenende seit 3 Jahren. In den vergangenen beiden Jahren 
war so eine Veranstaltung undenkbar. Jetzt aber freuten wir uns 
riesig auf ein gemeinsames Wochenende mit Musik, Spaß und ei-
nem abschließenden Auftritt zur Präsentation unseres Könnens.
Unsere Location: die alte Mühle in Vellberg, unsere Akteure: die 
Jugendkapelle zusammen mit einem Teil des aktiven Orchesters, 
unser Ziel: Erarbeitung von Musikstücken für ein Konzert sonn-
tagvormittags bei der evangelischen Kirchengemeinde St. Mar-
tinskirche Stöckenburg.

 
 Foto: Karin Rück – Förderverein TSG Musikzug

Die Ankunft war typisch April mit starkem Schneefall und Kälte. 
Indoor war dafür das Klima umso besser, zum „Aufwärmen“ gab 
es am Freitagabend eine ausgiebige Gesamtprobe. Nach einem 
leckeren Frühstück am Samstagmorgen wurde intensiv in den 
Registern gearbeitet. Frisch gestärkt vom Mittagessen haben 
wir uns bei einer ausgiebigen Schneeballschlacht ausgetobt, um 
dann konzentriert an den letzten schwierigen Stellen zu arbeiten.
Es war ein sehr, sehr anstrengender Tag, aber mit wirklich tollem 
Ergebnis und das konnten die Vellberger gleich am Sonntagmor-
gen genießen!
Bei jetzt wirklich strahlend blauem Himmel und Sonnenschein 
machten wir uns auf zur Stöckenburg mit der St. Martinskirche 
hoch über Vellberg. Ganz leise, um den Gottesdienst nicht zu 
stören, machte sich das Orchester bereit, die Kirchgänger zu 
empfangen beim Verlassen der Kirche. Zu unserer großen Begeis-
terung waren viele Öhringen Eltern der Einladung gefolgt, das 
Konzert anzuhören. So hatten wir ein tolles Publikum, das uns mit 
viel Applaus belohnte.
Damit endete ein unvergessliches Probewochenende mit einem 
großen Dankeschön der Kirchengemeinde und dem Wunsch ger-
ne nochmal wieder zu kommen!

BauernverbandBauernverband

Jubiläums-Bauerntag 2022
Der Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems lädt 
ein zum Jubiläums-Bauerntag 2022 – 75 Jahre Bauernverband 
zwischen Rems und Hohenlohe
in die Carl-Julius-Weber-Halle (Jahnweg 2, 74635 Kupferzell) 
am Freitag, 3. Juni 2022 um 12.30 Uhr

• Ansprache: Sabine Kurtz, Staatssekretärin Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg

• Zeitenwende auch in der Agrarpolitik? – Landwirtschaft im 
Spannungsfeld zwischen Ernährungssicherung und Um-
weltschutz

• Joachim Rukwied, Präsident des Deutschen Bauernverbandes 
und Landesbauernverband in Baden-Württemberg

• Aus der Arbeit des Bauernverbandes, Vorsitzender Jürgen 
Maurer und Geschäftsführer Helmut Bleher

Ab 11:45 Uhr sind Sie herzlich zu einem Imbiss eingeladen, Saal-
öffnung 11:30 Uhr.
Wir laden unsere Mitglieder, ihre Familien, die Landfrauen und 
die Landjugend sowie alle interessierten Gäste ganz herzlich ein.
Jürgen Maurer, Vorsitzender

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.

Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK-Secondhand-Laden Öhringen
Endlich steigen die Temperaturen und es wird frühlingshaft ... 
höchste Zeit, sich neu einzukleiden für das Frühjahr! Günstige, 
schöne Secondhand-Mode und besondere Vintage-Teile gibt 
es im DRK Kleiderladen in Öhringen. Schnäppchenjäger und 
Secondhand-Freunde finden im Kleidershop im Untergeschoss 
der DRK Rettungswache in der Sudetenstraße (neben dem Kran-
kenhaus) günstige Modeteile für jeden Geschmack und für jede 
Altersgruppe. Im DRK Kleidershop gibt es auch günstig Kinder-
kleidung in vielen Größen.

DRK-Kleiderladen  
Sudetenstraße 5, 74613 Öhringen

Öffnungszeiten: ‚ 
Montag, Dienstag und Donnerstag 09-12 Uhr  
Dienstag und Donnerstag   15-18 Uhr

Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich auf Sie und wünschen 
Ihnen einen angenehmen Einkauf.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

2. Rundwanderung Kupfermoor‚ 22.05.2022
Die Wanderung führt in das 1967 ausgewiesene Naturschutz-
gebiet am Fuße der Waldenburger Berge. Mit seiner Größe von 
3,7 Hektar liegt das Moor auf der Gemarkung Übrigshausen und 
gehört zur Gemeinde Untermünkheim. Mit dem Wanderführer 
Hans-Wolf Wiederoder geht es auf interessanten Wegen durch 
und um das Moor herum, mit wissenswerten Informationen am 
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Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

KammerChor Saarbrücken: „Letzte Lieder“ -   
Vom Rückschauen und Loslassen

 
 Foto: Raimund Schuler 
Am Samstag, 28. Mai konzertiert mit dem KammerChor Saarbrü-
cken erneut ein herausragendes Vokalensemble in der Stiftskir-
che. Unter Leitung von Prof. Georg Grün und klanglich erweitert 
durch Helmut Winkel (Violine) musiziert der ca. 35-köpfige Chor 
Werke der deutschen Spätromantik: Johannes Brahms' Motet-
te „Warum ist das Licht gegeben dem Mühseligen“ sowie „Drei 
Motetten op. 110“. Von Max Reger die achtstimmige Motette 
„Der Mensch lebt und bestehet nur eine kleine Zeit“, sowie als 
deutsche Erstaufführung von Richard Strauss „Vier letzte Lieder“ 
(1948) in einer Transkription von Franz Zimnol für 16-stimmigen 
Chor a cappella und Solovioline. Diese Transkriptionen wurden 
zusammen mit weiteren Richard Strauss-Arrangements im Feb-
ruar 2022 beim Saarländischen Rundfunk eingespielt.
Der KammerChor Saarbrücken zählt zu Deutschlands führenden 
Kammerchören und ist auch international bekannt für seinen 
unverwechselbaren homogenen und transparenten a cappella 
Chorklang. Der Gewinn des Deutschen Chorwettbewerbs 1998 so-
wie vieler wichtiger internationaler Chorwettbewerbe der letzten 
zwanzig Jahre belegen die konstant hohe Qualität des Chores.
Eine Vielzahl von Rundfunk- und CD-Aufnahmen sowie die Zu-
sammenarbeit mit historisch informierten Barockensembles und 
klassischen Orchestern dokumentieren die anspruchsvolle pro-
grammatische Vielseitigkeit des Ensembles.
Karten zu € 17,– nur an der Abendkasse ab 18.15 Uhr.
www.kammerchor-saarbruecken.de

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Kneippanwendungen
Der Kneipp- und Naturheil-
verein Öhringen e.V. lädt am 
Sonntag, 5. Juni um 15 Uhr 
zu Kneippanwendungen am 
Öhringer Kneippbecken im 
Hofgarten ein. Wer möchte, 
kann am Spaziergang von der 
Hohenloher Scheune zum Kneippbecken und zurück teilneh-
men. Treffpunkt um 14 Uhr an der Hohenloher Scheune.

Kneippverein sucht Teamvorstände
Kneippen ist immaterielles Kulturerbe: Sebastian Kneipp ver-
bindet Menschen durch seine einzigartige Gesundheitslehre und 
Persönlichkeit.
Der Öhringer Kneipp- und Naturheilverein sucht baldmöglichst 
als ehrenamtliche Tätigkeit einen Ansprechpartner und ei-
nen Kassenwart zur Führung und Betreuung der Barkasse 
(m/w/d). Auch Außenstehende, welche noch nicht Mitglied im 
Verein sind, sind herzlich willkommen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter   
kneipp-oehringen@web.de.

 
 Foto: Sarah Peters

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Ehrungen beim Landfrauenverein Öhringen

 
Stefanie Richter (li.) und Reante Strecker (3. v. rechts) ehrten lang-
jährige Mitglieder des LandFrauenvereins Öhringen für ihre Verein-
streue Foto: pr

Der LandFrauenverein Öhringen hat im Rahmen seiner Haupt-
versammlung langjährige Mitglieder geehrt. Auf Einladung vom 
Ortsverein ging Christine Binder vom Landesverband mit ihrem 
Vortrag „Ist Humor – wenn man trotzdem lacht“ auf die verschie-
denen Arten von Humor ein. Bei einer Lach-Yoga-Sequenz blieb 
bei den Frauen kein Auge trocken. So gelöst konnten die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder vorgenommen werden. Suria Paidar 
konnte für 30 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt werden. Karo-
line Heinrich und Bärbel Käppler sind seit 40 Jahren Mitglied im 
Verein. Für 50 Jahre Vereinstreue konnte Bärbel Reichert geehrt 
werden. Bärbel Reichert und Bärbel Käppler waren zudem lange 
Jahre Mitgliedfrauen der Vorstandschaft. Renate Strecker und 
Stefanie Richter bedankten sich herzlich bei den Frauen.

Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Die Kripo klärt auf  
Der VdK-Ortsverband Öhringen lädt zu einem Informations-
nachmittag mit der Kripo am 31.05.2022 ins Haus der Jugend, 
Untere Torstr. 23, ein. Beginn 14.00 Uhr.
Täglich lauern Betrugsmaschen und Gefahren für ältere oder al-
leinstehende Mitbürger/innen am Telefon und auch im Internet.
Über aktuelle Themen dazu informiert die Kriminalpolizei an die-
sem Nachmittag.  
Für Kaffee und Kuchen sowie Getränke ist gesorgt.  
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bitte bis 27.05.2022 unter der Tel.-Nr. 07948/844 oder 
per E-Mail kv-oehringen@vdk.de

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Jugend-Probewochenende der Stadtkapelle Öhringen
Am Freitagabend‚ den 29. April begann das Probewochenende 
der Jugend der Stadtkapelle in Kooperation mit der Jugendmu-
sikschule. Andreas Schwarz und Alexandra Zinßer starteten dieses 
gemeinsam mit rund fünfzig Teilnehmenden mit einer produk-
tiven Probe. Für die Jüngeren gab es Bodypercussion. Bei Tisch-
kicker und dem Spiel „Werwölfe“ ließ Jugendleiter Simon Giesel 
mit seinem Team dann den Abend gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen im Probelokal ausklingen. Am Samstag ging es 
für BläsÖHRle, Schülo und Vor-Juka bereits um 10 Uhr morgens 
los. Es wurde im Orchester, Orchesterübergreifend und in kleinen 
Gruppen musiziert. Nach dem gemeinsamen Mittagessen mit 
der Jugendkapelle (Juka) ging es für alle weiter mit den Proben. 
Auch der Spaß kam an diesem Wochenende nicht zu kurz: 
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Die Blockflötengruppen der musikalischen Grundausbildung  
1. und 2. Jahr und der Aufbaustufe der Stadtkapelle konnten nach 
der Pause ebenfalls ihr Können zum Besten geben. Der Sonnen-
kanon der Grundausbildung 1. Jahr brachte auch in diesem Jahr 
viele stolze Eltern zum Strahlen. Bei den verschiedenen Kinderlie-
dern der Grundausbildung 2. Jahr war so manches Mitsingen und 
-summen aus dem Publikum zu vernehmen und auch die Kinder 
der Aufbaustufe konnten an ihrer Blockflöte unter Beweis stellen, 
welche tollen Stücke sie bereits in der kurzen Zwischenzeit nach 
Ende der musikalischen Grundausbildung erlernt haben. Den 
Abschluss machte dann die Juka mit Popklassikern von Queen 
und Elton John, die das Publikum nochmals mit begeistertem 
Applaus belohnten.

TSG TurnenTSG Turnen

Fit im Park auch 2022 im Hofgarten  
Während der Landegartenschau entstand das Bewegungs-
programm mit ausgebildeten Übungsleitern im Hofgarten. Da 
diese Sportstunde im Freien gut angenommen wurde und sich 
eine interessierte Gruppe bildete, bietet die TSG Öhringen seither 
jedes Jahr in den Sommermonaten „Fit im Park“ an. Ab 27. Mai bis 
Ende September gibt es erneut jeden Freitag ab 10.30 Uhr für ca. 
40 Minuten „Fit im Park“ im Hofgarten – Treffpunkt ist die Tanzlinde 
auf der Allmand. Verschiedene Übungsleiter präsentieren für 
alle, die interessiert sind, ein abwechslungsreiches, kostenfreies 
Bewegungsangebot, das zum Mitmachen auffordert. 
Ohne Hemmschwelle, völlig unkompliziert einfach einmal 
vorbeischauen und mitmachen!

 
Fit im Park 2019 Foto: pr

TSG FußballTSG Fußball

   

 

 

 

 

 
WIR SUCHEN DICH! 

 DU bist fußballbegeistert? 
 DU arbeitest gerne mit Jugendlichen und Kindern?  
 DU willst dich mit deinen Ideen, deiner Kompetenz und Persönlichkeit einbringen?  

 
DANN KOMM IN UNSER TEAM! 
 

WIR BIETEN DIR! 
 Top-Trainingsbedingungen 
 Aufstiegs- und Weiterbildungsmaßnahmen 
 Ein zielorientiertes Konzept 
 Regelmäßigen Austausch mit den Trainerkollegen 
 Übernahme der Weiterbildungskosten über den WFV und DFB 
 Auslagen werden erstattet (Fahrtkosten) 

 

 

INITIATIVBEWERBUNG TRAINER & BETREUER 
(m/w/d) Altersklassen U9 – U13 

HIER KANNST DU DICH BEWERBEN 
Matthias Goller Mobil: 0151/72305974 Mail: jugendleitung@tsg-oehringen-fussball.de 

   Manuel Kinach     Mobil: 0162/2049538    Mail: jugendleitung@tsg-oehringen-fussball.de 

 
Kinder und Jugendliche beim Jugend-Probewochenende 
 Foto: Julia Weidmann

Am Nachmittag gab es eine Stadtrallye quer durch Öhringen. Die 
Gruppen mussten anhand Fotos versteckte Orte finden und dort 
verschiedene kreative Aufgaben lösen. Abgerundet wurde das 
Probewochenende schließlich durch verschiedene Spiele und 
einem selbst gekochten Abendessen. Es gab gefüllte Wraps mit 
leckerem Chili con (oder sin) Carne. Die Kinder und Jugendlichen 
haben an den zwei Tagen einiges gelernt, aber auch viele witzige 
Momente erlebt und natürlich viel zusammen geprobt, sodass 
die Orchester optimal auf das Jugendkonzert in der Kultura vor-
bereitet waren.

Begeistertes Publikum beim Jugendkonzert   
der Stadtkapelle

 
Musikerinnen und Musiker beim Jugendkonzert in der KULTURa
 Foto: pr
Am Samstag, den 14. Mai 2022 fand das Jugendkonzert „Musik 
macht Spaß“ der Stadtkapelle Öhringen in Kooperation mit der 
Jugendmusikschule (JMS) statt. An diesem sonnigen Nachmit-
tag füllten sich gegen 16 Uhr trotz sommerlicher Temperaturen 
nach und nach die Ränge in der KULTURa, bis nahezu kein Platz 
mehr übrig war. Vorstand Harald Weidmann, Musikdirektor And-
reas Schwarz und Dirigentin Alexandra Zinßer begrüßten freudig 
das Publikum zum ersten Jugendkonzert seit mehr als 2 Jahren. 
Nach der Begrüßung eröffnete die Jugendkapelle (Juka) unter 
der Leitung von Musikdirektor Andreas Schwarz das Konzert mit 
„Into the Clouds“. Danach wurde bei „Beethoven by the Numbers“ 
nachträglich der 250. Geburtstag von Beethoven gefeiert, wobei 
die Juka Themen aus allen neun Symphonien vorstellte.
Im Vordergrund des gesamten Konzerts stand die Freude der 
verschiedenen Orchester und Musikgruppen am (gemeinsa-
men) Musizieren. Diese Freude war bei den drei Kooperationsor-
chestern zwischen Stadtkapelle und JMS unter der Leitung von 
Alexandra Zinßer deutlich zu spüren. Der Übergang zwischen 
Vor-Juka, Schülo und BläsÖHRle ist inzwischen fließend und die 
Orchester vermischen sich untereinander in einem neuen Kon-
zept. Beim diesjährigen Jugendkonzert waren somit neben den 
drei bekannten Orchestern zusätzlich „Schülo 1“, „Schülo Plus“ 
und als Highlight das orchesterübergreifende Gesamtorchester 
mit „We will Rock you“ zu hören. Das Stück von Queen wurde vom 
Publikum mit tosendem Beifall honoriert.
Während der Pause wurden in einer Foto-Show Eindrücke aus der 
Jugendfreizeit in den Herbstferien gezeigt. Das Jugendlager fin-
det im Jahr 2022 vom 30.10.2022 bis 05.11.2022 im Maximilian-
Kolbehaus in Wernersreuth statt.
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AUSBILDUNGS
MESSE

DO., 2. JUNI 2022
11:00 – 17:00 UHR

Gewerbliche Schule 
    Öhringen

Sudetenstraße 4

NextStep
AUSBILDUNGFirmen aus der 

Region stellen 
ihre Ausbildungs- und 

Studiengänge vor. 
Von Handel bis Industrie 

Für Bewirtung 
ist gesorgt!

Follow us on Instagram
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VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

VdK Kreisverband Öhringen auf der Ehrenamtsbörse  
Der VdK Kreisverband informiert mit einem Stand auf der 
Ehrenamtsbörse im Schlosssaal unter dem Motto:   
„Ihr gutes Recht“
Des weiteren startet der VdK Sozialverband eine große Kampag-
ne zum Thema Pflege.
Pflege ist eine der großen Herausforderungen unserer Gesell-
schaft, sie geht uns alle an. 80 Prozent der über vier Millionen 
Pflegebedürftigen in Deutschland werden zuhause versorgt.
Für die meisten Angehörigen ist die Pflege eine Selbstverständ-
lichkeit, die sie als bereichernd empfinden. Gleichzeitig bringt die 
Pflege sie aber auch oft an ihre Grenzen – körperlich, psychisch 
und auch finanziell. Es ist höchste Zeit, pflegende Angehörige 
endlich ausreichend zu unterstützen und sie zu entlasten. Im 
Rahmen der VdK-Kampagne #naechstenpflege möchte der VdK 
Aufmerksamkeit für das Thema schaffen und die Politik in die Ver-
antwortung nehmen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neues aus der Wirtschaft

Zukunftsweisend:      
Schritt für Schritt ins Berufsleben
Next Step: Ausbildung – 19 Unternehmen informieren   
am 2. Juni über ihr Ausbildungsspektrum

 
Die Bandbreite der ausstellenden Firmen reicht vom klassischen 
Handwerk über die Industrie bis zum Einzelhandel 

Was tun nach der Schule? Die Frage bewegt mehr denn je viele 
Jugendliche. Nach zwei Jahren, die durch die Corona-Maßnah-
men stark eingeschränkt waren, haben junge Berufseinsteige-
rInnen nun endlich wieder die Möglichkeit, sich in Präsenz über 
passende und spannende Ausbildungsplätze zu informieren. 

Den zukünftigen BerufseinsteigerInnen Orientierung und vor 
allem viele Informationen mit auf den Weg zum Traumjob zu 
geben, das haben sich die 19 teilnehmenden Firmen der Ausbil-
dungsmesse „NextStep“ am Donnerstag, 2. Juni 2022 in der Ge-
werblichen Schule Öhringen auf die Fahnen geschrieben. Eine 
beinahe unendliche Auswahl an Möglichkeiten – je nach Schul-
abschluss reicht die Bandbreite von der Ausbildung bis zum Dua-
len Studium – eröffnet sich den jungen Menschen. 

Von einer Laufbahn im klassischen Handwerksbetrieb vor Ort bis 
zur Karriere bei den Weltmarktführern der Region.
Die „NextStep“-Messe findet bereits zum achten Mal statt. Ober-
bürgermeister Thilo Michler wird die Ausbildungsmesse um 11 
Uhr feierlich eröffnen. Im Anschluss präsentieren sich alle teilneh-
menden Betriebe bis 17 Uhr. Auf die Interessierten – SchülerIn-
nen sowie Eltern – warten beste Möglichkeiten, um ins Gespräch 
zu kommen, Kontakte zu knüpfen und Antworten auf wichtige 
Fragen zu erhalten. 

 
Aktuelle Azubis und die jeweiligen Ansprechpartner in Sachen Aus-
bildung geben gerne Auskunft über offene Ausbildungsstellen oder 
den Berufsalltag Fotos: Next Step: Ausbildung

Neben den direkten Ansprechpartnern in Sachen Ausbildung der 
jeweiligen Firmen, stehen ihnen auch zahlreiche aktuelle Auszu-
bildende kompetent Rede und Antwort. Zu offenen Lehrstellen 
oder neuen Ausbildungsmöglichkeiten wird gerne Auskunft ge-
geben.
Im Jahr 2013 war der Obi Baumarkt Öhringen und die Firma 
Schneider GmbH & Co. KG Ideengeber für einen eigenen Ausbil-
dungsinformationstag. Seit damals gilt: Die besten Auszubilden-
den für jedes Unternehmen, die beste Firma für jeden jungen 
Menschen. Beim Ausbildungsinformationstag „Next Step: Ausbil-
dung“ in Öhringen findet zusammen, was zusammen gehört.
Die durchweg positive Resonanz spricht für sich: Unternehmen 
aus dem gesamten Stadtgebiet sowie aus der näheren Umge-
bung sind mit von der Partie. Zusätzlich können sich die zukünf-
tigen Auszubildenden über die Gewerbliche Schule Öhringen 
informieren, die sich hier ebenfalls präsentiert.
Eine breite Branchenvielfalt ist geboten: Namen wie Obi Bau-
markt Öhringen, Bürkert, Volksbank Hohenlohe, GEMÜ, Chalupa 
Solartechnik, Gienger und Renz, Kaufland, Kratschmayer, Veith, 
Ihro, Hüftle, Continental Weißbach, Schäfer + Peters GmbH, Wol-
pert Holding, Ziehl-Abegg, R. STAHL Schaltgeräte GmbH, Stahl 
Crane Systems, Schneider Tief- und Straßenbau und die Bundes-
wehr sind mit Ständen vertreten und informieren über ihr Ausbil-
dungsangebot.
Für die Bewirtung sorgt die Schülermitverantwortung (SMV) der 
Gewerblichen Schule. Der Besuch der Ausbildungsmesse ist kos-
tenfrei.

IHKISTHIER-Tour 2022     
beim Öhringer Biomarkt Geist

Am zweiten Tag der #ihkisthier-Tour war am 4. Mai die IHK-
Spitze beim Biomarkt Geist in Öhringen. Beim Biomarkt 
wird Bio und Nachhaltigkeit weiter gedacht und konsequent 
umgesetzt. Vom 3. bis 5. Mai waren IHK-Präsidentin Kirsten 
Hirschmann und IHK-Hauptgeschäftsführerin Elke Döring 
in der gesamten Region unterwegs. Im Mittelpunkt ihrer 
„IHK ist hier“-Tour stand dabei der Austausch mit den IHK-
Mitgliedsunternehmen.  
Sie hatten einen wahren Marathon hinter sich. Von Wertheim über 
Bad Mergentheim, Tauberbischofsheim, Öhringen, Künzelsau 
und Vellberg bis Neckarsulm, Bad Rappenau und Eppingen. Vom 
3. bis 5. Mai machte die IHK-Spitze bei den unterschiedlichsten 
Mitgliedsbetrieben Station. Auf dem Programm standen Besuche 
von Betrieben aller Branchen und Größen vor Ort, um sich 
auf Augenhöhe auszutauschen. Bei den Gesprächen mit den 
Unternehmensvertretern und -vertreterinnen sowie regionalen 
Partnern, spielten dabei aktuelle Themen wie der Krieg in 
der Ukraine, Lieferkettenprobleme, Energieversorgung oder 
Rohstoffmangel ebenso eine wichtige Rolle, wie die Corona-
Situation und deren Auswirkungen. Und selbstverständlich 
standen jeweils auch IHK-Kernthemen wie beispielsweise 
Ausbildung und Fachkräftemangel auf der Agenda.
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Große Vielfalt an Unternehmen

 
Geschäftsführer Roland Geist (rechts hinten) im Gespräch mit Thilo 
Michler, Oberbürgermeister von Öhringen, IHK-Präsidentin Kirsten 
Hirschmann (links hinten) und IHK-Hauptgeschäftsführerin Elke Dö-
ring Foto: Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken

Elke Döring: „Es war für Frau 
Hirschmann und mich ein ab-
soluter Mehrwert mit den Un-
ternehmern und regionalen 
Partnern direkt in Kontakt zu 
treten. Es beeindruckt uns im-
mer wieder, welche Vielfalt an 
Unternehmen aller Art unsere 
Region zu bieten hat. Wir ha-
ben in den letzten Tagen sehr 
viel Input bekommen, denn als 
Kammer ist es uns wichtig zu 
wissen, was die jeweiligen Be-
triebe beschäftigt und was sie 
brauchen. So konnten wir im 
Hinblick auf das Leistungsport-
folio der IHK teilweise auch be-
reits konkrete Rückantworten 
geben. Diese Tour war wichtig, 
wertvoll und wir würden sie 
sofort wiederholen.“
Elke Döring berichtet weiter: 
„Diese Tour hat gezeigt, dass 
unser im letzten Jahr gestarte-
tes Regionalkonzept der genau 
richtige Ansatz ist, um unsere 
Leistungen und Angebote in die Region zu tragen und den so 
wichtigen, engen Kontakt mit unseren Mitgliedsunternehmen 
sowie einen Schulterschluss in der Wirtschaft herzustellen. Denn 
auch eines hat diese Tour gezeigt: Viele Probleme lassen sich nur 
gemeinsam lösen. In den Gesprächen hat mich beeindruckt, wie 
stark die regionale Verbundenheit, der gegenseitige Respekt und 
das faire Miteinander, gerade in diesen schwierigen Zeiten, bei 
den Betrieben in unserer Region ausgeprägt ist.“

Alles neu macht der Mai –
 Louise Schlosscafé und Bar gibt  
zur Öhringer Messe einen kleinen Vorgeschmack auf das   
kulinarische Programm ab 1. Juni  
Die Outdoor-Fläche im Schlosshof bringt die weiten Vorzüge 
der schönen Schloss- und Gartenanlage zur Geltung und ist 
der perfekte Ort für das neue Öhringer Schlosscafé, um den 
Start in den Frühling und damit die Event-Saison einzuläuten. 
Die Louise-Tagesbar im Schlosshof bietet über den ganzen Tag 
verteilt verschiedene Getränke und eine köstliche Auswahl an 
hausgemachten Delikatessen an. Hier treffen die Besucher auf 
hochwertige Snacks und ganze Mahlzeiten, Erfrischungsgetränke 
und Kaffee, die an Ess- und Brückentischen, Stehtischen oder in 
der Louise-Lounge verzehrt werden können. Lassen Sie sich von 
dem erfrischend neuen Konzept überraschen.

 
(V. l.) Roland Geist, Geschäfts-
führer Biomarkt Geist mit Kirsten 
Hirschmann, IHK-Präsidentin‚ 
Elke Döring, IHK-Hauptgeschäfts-
führerin und Thilo Michler, Ober-
bürgermeister Öhringen 
 Foto: Industrie- und 
 Handelskammer 
 Heilbronn-Franken

 
Martin und Nicole Stegmann packen kräftig beim Aufbau zur Öhrin-
ger Messe an Foto: privat

Neueröffnung am 1. Juni
Das Kaffeehaus und die Schlossbar haben zur Messe noch nicht 
geöffnet, derzeit laufen die Renovierungs- und Einbauarbeiten. 
Ab 1. Juni eröffnet dann das neue Schlosscafe Louise im Ostflügel 
des Öhringer Schlosses. Das Angebot im Schlosshof zur Messe 
gibt einen kleinen Vorgeschmack auf das, was da noch kommt. 
Für feinste Kuchen und Torten muss man sich noch gedulden, die 
neue Konditor-Meisterin im Team der neuen Pächter startet mit 
der offiziellen Eröffnung.

Das Louise-Speiseangebot zur Messe
·  Frische geräucherte Forelle im Ganzen, vom Forellenparadies 
Weinberger aus Mainhardt. Dazu hausgemachter Kartoffelsalat 
und Meerrettich

· Hausgemachte Frikadellen mit leckerem Kartoffelsalat  
Louise-Salatauswahl
·  Große‚ frische gemischte Salat-Bowl mit Louise-Hausdressing, 
Avocado und Putenstreifen oder

·  Große‚ frische gemischte Salat-Bowl mit Louise-Hausdressing, 
Cherrytomaten und Mini-Mozzarella

Louise Schloss-Stulle GEISSLEIN
· Herzhaftes Holzofenbrot mit selbst gemachter Wallnuss-Feigen-
Creme und karamellisiertem milden Ziegenkäse, fein abgestimmt 
mit Gewürzen und Kresse

Louise Schloss-Stulle KRUSTI
·  Herzhaftes Holzofenbrot mit selbst gemachter Mandarinen-
Frühlingslauch-Creme und Krustenbraten-Aufschnitt, fein abge-
stimmt mit Ruccola und Kresse

Dazu findet man eine passende Getränkeauswahl von Sekt über 
Bier und Wein bis zu leckeren Limonaden vor. Auch das Öhringer 
Skandal wird es exklusiv geben.

Fluffig. Raffiniert. Bubble-Waffles mit Früchten, Toppings 
und Saucen
·  Louise-Bubble ROT: Mit frischer Vanillecreme, Erdbeeren   
und Crunch

· Louise-Bubble BRAUN: Mit Schoko-Creme, Nüssen und Sahne

In letzter Minute

Inspiration und Information     
rund um den Gemüsegarten
Gartentage im Schulgarten des Landwirtschaftsamtes  
in Kupferzell
Der Schulgarten des Landwirtschaftsamtes des Hohenlohekrei-
ses in Kupferzell öffnet seine Tore auch in diesem Jahr wieder 
für Besucherinnen und Besucher. Von Dienstag, 24. Mai 2022, bis 
Sonntag, 29. Mai 2022, jeweils zwischen 10 und 16 Uhr, können 
interessierte Hobbygärtnerinnen und Pflanzenfreunde die Anla-
gen an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft besich-
tigen und sich inspirieren lassen sowie mit Informationen über 
die Möglichkeiten von Anbau und Pflege im Nutzgarten und Ge-
wächshaus versorgen. 
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Der Frühsommer in seinen schönsten Farben: Salate und Spinat ge-
deihen bereits prächtig 

Der Schulgarten des Landwirtschaftsamtes des Hohenlohekrei-
ses in Kupferzell ist mit Salat, Rettich, Möhren und Zwiebeln so-
wie Spinat bestellt. Auch Blumenkohl, Kohlrabi und Lauch, die 
vor Schädlingen unter Gemüsefliegennetzen geschützt sind, 
können begutachtet werden. Alle Gemüsearten sind mit Sorte, 
Aussaat- bzw. Auspflanzdatum beschrieben. Im Gemüsegarten 
wird zudem demonstriert, wie gesunde Bodenpflege durch Ab-
decken mit organischem Material – dem sogenannten Mulchen 
– gelingen kann. 

 
Blick ins Gewächshaus: Hier wachsen Tomaten heran

 Fotos: Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises

Im Gewächshaus sind bereits prächtig gedeihende Tomaten, 
Paprika, Auberginen und Honigmelonen zu bestaunen. Hier er-
wartet den Besucher zudem eine Ausstellung mit hilfreichen, 
praxistauglichen Gartengeräten. Für das Auge und als Anregung 
für Dekoideen sind nachhaltige, wiederverwendbare Dekorati-
onsbeispiele ausgestellt.
Die Aktionstage im Schulgarten werden unterstützt durch das 
Gartennetzwerk Hohenlohe. Das Gartenareal befindet sich in 
Kupferzell, Schlossstr. 1, hinter der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft. Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird darauf 
hingewiesen, auf den Mindestabstand von einem Meter zu achten.

Hohenlohe Plus Webinar zum Finden und 
Binden internationaler   
Fach- und Führungskräfte
Hohenlohe Plus e.V. bietet zwei kostenlose Webinare zum Thema 
„Gewinnung und Bindung ausländischer Fach- und Führungskräf-
te“ am Montag und Dienstag den 23./24. Mai 2022 jeweils von 
15:00 - 16:00 Uhr an. Heftig umworbene ausländische Talente, In-
genieure, medizinisches Personal oder Mitarbeiter in der Produkti-
on werden oft nach dem Arbeitsantritt in einem fremden Umfeld 
auf sich gestellt. Oft kennen sie die die Werte, Einstellungen und 
Verhaltensweisen der Menschen ihrer neuen Heimat nicht und 
wissen nicht, woran sie sich orientieren müssen. Mit dem richtigen 
Wissen und Vorgehen kann es gelingen, internationale Fachkräfte 
nicht nur zu finden, sondern auch mittel- und langfristig an das ei-
gene Unternehmen zu binden. Das Webinar findet in 2 Modulen 
statt.

Modul 1 - Montag, 23.05.2022 von 15:00 - 16:00 Uhr  
·  Kultur, Wahrnehmung und interkulturelle Kompetenz  
·  Führen multikultureller Teams  
·  Erfolgreiche Kommunikation  
·  Vertrauen Aufbauen  
·  Zeitmanagement

Modul 2 - Dienstag, 24.05.2022 von 15:00 - 16:00 Uhr  
·  Hierarchie und Führungskultur  
·  Entscheidungen treffen  
·  Einen Geschäftspartner überzeugen  
·  Die Kunst, nein zu sagen

Referentin: Klara Denzin ist zertifizierte interkulturelle Trainerin 
und Organisationsentwicklerin. Sie arbeitete als Unternehmensbe-
raterin im interkulturellen Umfeld in East London bei Ernst & Young 
South Africa und gründete ihre eigene Sprachschule in Schwä-
bisch Hall. Seit 2021 ist sie Inhaberin von Klara Denzin Cross Culture 
Consulting mit Büros in Stuttgart, Budapest und Schwäbisch Hall. 
Ihre Schwerpunkte sind internationale Personal- und Organisati-
onsentwicklung, interkulturelle Trainings für Führungskräfte und 
Entwicklung von multikulturellen Teams. Sie ist Lehrbeauftragte 
für interkulturelle Kompetenz an der Hochschule Heilbronn.

Die Teilnahme am Webinar ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist über: info@hohenlohe.plus möglich. - Der Link 
zur Veranstaltung wird danach zugesendet.

Am 20. Juni beginnt das Stadtradeln 2022 
im Hohenlohekreis
Auch in diesem Jahr gibt es im Vorfeld   
wieder kostenlose Pendlerbrezeln
Vom 20. Juni bis 10. Juli 2022 nimmt der Hohenlohekreis zum 
zweiten Mal an der bundesweiten Aktion „Stadtradeln“ teil. Ziel 
des kommunalen Wettbewerbs ist es, innerhalb von drei Wochen 
möglichst viele Wege mit dem Rad zurückzulegen und dabei die 
Menschen für eine nachhaltige Mobilität zu begeistern. Mitgera-
delt werden kann überall, bereits dreizehn Kommunen aus dem 
Hohenlohekreis haben sich auf www.stadtradeln.de registriert.
„Wer mitradelt, hat die Chance auf einen schönen Gewinn aus der 
Region!“ So motiviert Landrat Dr. Matthias Neth die Bürgerinnen 
und Bürger. Denn in den vier Kategorien Schulen, Unternehmen, 
Vereine und Sonstige erhalten jeweils die Teams mit den meisten 
erradelten Kilometern pro Teilnehmer einen Einkaufsgutschein bei 
einem Hofladen im Hohenlohekreis. „Damit können sich die Teams 
bei einem schönen Fest für weitere Radkilometer stärken“, sagt der 
Landrat.
Mitmachen kann jede und jeder: ob Groß oder Klein, ob mit dem 
Tourenrad, Rennrad, Mountainbike oder E-Bike. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Es genügt eine Anmeldung unter www.stadtradeln.de/
hohenlohekreis. Bereits viele Teams von Vereinen, Unternehmen, 
Schulen oder Freundeskreisen haben sich registriert. Bei der An-
meldung kann man sich einem dieser Teams zuordnen, und die 
gefahrenen Kilometer werden dann auf der Website eingetragen 
oder per App erfasst.
Wer bereits jetzt schon sein Fahrrad für das tägliche Pendeln zur 
Arbeit oder Schule nutzt, kann zwischen dem 30. Mai und 3. Juni 
2022 eine kostenlose Pendlerbrezel erhalten. Morgens bis 10 Uhr 
gibt es für alle Radlerinnen und Radler in ausgewählten Bäckereien 
beim Vorzeigen des Fahrradhelms eine Brezel. Unter www.radkul-
tur-bw.de/pendlerbrezel finden sich die teilnehmenden Bäckerei-
en im Hohenlohekreis.

Information:

Für alle Fragen rund um die Aktion Stadtradeln im Hohenlohekreis 
stehen Mobilitätsmanager Martin Hellemann unter E-Mail: helle-
mann-brenner@hohenlohekreis.de, Telefon: 07940 18-1272 sowie 
Radwegbeauftragte Yvonne Hoffmann unter E-Mail: yvonne.hoff-
mann@hohenlohekreis.de, Telefon: 07940 18-1527 zur Verfügung.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Tourismusverbände werben gerne mit
dem„lieblichen Taubertal“, das mit Panora-
mawanderwegen, ausgezeichnetem Rad-
weg und Kunstschätzen in der Tat einiges
zu bieten hat. Einer von nur zwei vom ADFC
mit vollen fünf Sternen bewerteten Radwe-
gen Deutschlands liegt hier: Die Qualitäts-
radroute „Liebliches Taubertal“ führt von
Rothenburg ob der Tauber bis Wertheim
zur Taubermündung. Weinorte, Burgen,
Schlösser und idyllische Tallandschaften
wechseln sich entlang der Route auf 100
Kilometern ab. Mit nur leichten Steigungen
braucht es für die zwei bis drei Etappen
nicht mal ein E-Bike.

Auch zu Fuß kann man viel entdecken: Der
Panoramawanderweg durchs Taubertal
führt in vier Tagesetappen von Rothenburg
über Creglingen und Bad Mergentheim
nach Wertheim. Unterwegs warten Winzer
auf Genussliebhaber, die den Wein der Regi-
on anpreisen.

(Kunst-)Geschichte erleben
Entlang der Tauber gibt es neben idyllischen
Landschaften und regionalen Spezialitäten
auch Spuren verschiedener geschichtlicher
Epochen zu entdecken. Zeugnis der Renais-
sance- und Barockzeit ist beispielsweise das
Schloss Weikersheim mit seinem üppigen
Garten. Bei einem Gang durchs Schloss spürt
man förmlich, wie die Vergangenheit wieder
auflebt.

Jede Epoche hat auch ihre Kunstwerke hin-
terlassen. Neben den berühmten Altären
von Tilman Riemenschneider in Creglingen
beeindruckt die Stuppacher Madonna von
Matthias Grünewald im Bad Mergentheimer
Ortsteil Stuppach. Erwähnenswert sind zu-
dem die Werke von Thomas Buscher in der
Stadtkirche Tauberbischofsheim und in der
Dorfkirche von Gamburg. Wer vom Kultur-
programm nicht genug bekommen kann,
den zieht es ins Fingerhutmuseum nach
Creglingen oder ins Kloster Bronnbach.

Freizeit und Genuss
Zahlreiche Freibäder, der Kletterpark inWert-
heim sowie der Tierpark Bad Mergentheim
bieten vor allem Familien tagesfüllende Aus-
flugsziele oder lohnende Zwischenstopps
an. Die Zeit für kulinarische Pausen kommt
dabei nicht zu kurz: nach einem Grünkern-
gericht als Vorspeise bieten sich Tauberfo-
rellen oder ein Taubertäler Lamm an. Neben
Weinliebhabern macht das Taubertal auch
Freunde des Bieres glücklich; gleich vier
Brauereien verteilen sich auf den hundert
Kilometern Strecke. Na dann, zum Wohl! (tam)

TEIL 11: DAS TAUBERTAL – FÜR ALLE ETWAS DABEI

REGIONEN IM PORTRAIT

Die Links zu den schönsten Ausflugszielen
im Taubertal finden Sie in diesem Arti-
kel – entweder direkt über den QR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/taubertal/

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Tauberbischofsheim lockt mit
seinem Schlossplatz.

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Der namensgebende Fluss gibt die Richtung vor: Die Tauber schlängelt sich von Bayern bis nach Wertheim, der nördlichsten
Stadt in Baden-Württemberg. Hier mündet sie in den Main. Das Einzugsgebiet des Taubertals umfasst ca. 1.800 Quadratkilome-
ter, von denen mit 1.140 knapp zwei Drittel in Baden-Württemberg liegen.

Auf dem Panoramaweg
durch dieWeinberge.

Die Grünbachbrücke in
Lauda-Königshofen.
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ISLAND
JUWELEN DER INSEL

IHRE LEISTUNGEN: (AUSZUG)

 Flug mit Icelandair von Frankfurt nach Keflavik
und zurück

 Alle Transfers vor Ort
 7x landestypische Übernachtung

mit Halbpension mit DU/WC

 Ausflugsprogramm: große Busrundreise mit
deutschsprachiger Reiseleitung (2.-7. Tag):
Thingvellir-Nationalpark, Geysire, Wasserfall
Gullfoss, Kap Dyrholaey, Skaftafell-National-
park, Vatnajökull, Gletscherlagune, Ostfjorde,
Egilsstadir, Egilsstadir, See Myvatn, Akureyri,
Skagafjord, Borgarfjord, Westisland, Reykjavik

 Deutschsprachige Reiseleitung
in Island

 Island-Reiseführer
Wöchentliche,

garantierte Termine
vom 10.05. – 04.10.2022!

Kennwort:

nb03JUWELEN DER INSEL

 GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
 GARANTIERTE DURCHFÜHRUNG

mit maximal 28 Gästen pro Gruppe
 Die größten Highlights der Insel mit ihrer einzigartigen

und abwechslungsreichen Landschaft in einer Reise

10.05. – 17.05.2022
07.06. – 14.06.2022*

12.07. – 19.07.2022*

02.08. – 09.08.2022*

06.09. – 13.09.2022
8 Tage
Saisonzuschlag: * + € 100,- p. P.

VA: Island ProTravel GmbH, Theodorstr. 41a, 22761 Hamburg

Beratung & Buchung: reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Straße 2 | 36119 Neuhof | www.reisewelt-neuhof.deBeste Beratung unter: 06655 9609-0




vom 10.05. – 04.10.2022!

06.09. – 13.09.202206.09. – 13.09.2022

Saisonzuschlag: * + € 100,- p. P.

VA: Island ProTravel GmbH, Theodorstr. 41a, 22761 Hamburg

Beratung & Buchung: 

UNSER TOP-PREIS FÜR SIE

€1920,-ab
p. P.

EZ-Zuschlag: ab € 435,-

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Grünes Investment
Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll
in eine Geldanlage mitWeitblick.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbe-
teiligung von 10.000 EUR bei einer Laufzeit
von 9 Jahren und ca. 5 % Rendite p. a. (IRR).

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

KORFU
Wandern auf der grünen Insel im
Ionischen Meer

 GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
 Viele Wanderungen und abwechslungsreiche

Landschaften mit Blick auf das Ionische Meer
 Alle Wanderungen mit deutschsprachigem

Wanderführer
 Sehr gutes 4-Sterne-Hotel Elea Beach

in herrlicher Lage

28.09. – 05.10.2022
8 Tage
Hinweise: Diese Reise ist für Gäste mit Mobilitätseinschränkung nicht
geeignet. Eine Kurtaxe in Höhe von € 3,- pro Zimmer und Nacht muss
vor Ort gezahlt werden.

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

90%

IHRE LEISTUNGEN:

 Flug mit Condor von Frankfurt nach Korfu und zurück
 Alle Transfers vor Ort
 7x Übernachtung im 4-Sterne HOTEL ELEA BEACH

im Standardzimmer mit Gartenblick
 7x Halbpension
 1x Picknick
 Wander- und Ausflugsprogramm:

– Küstenwanderung zu Füßen des Pantokrators
– Ausflug Korfu Stadt
– Wanderung auf den Pantokrator
– Wanderung nach Benitses
– Wanderung im Süden
– Wanderung von Paleokastritsa nach Agios Georgios

 Einkaufsgutschein von doorout.com im Wert von € 25,-
pro Person

 Deutschsprachiger Wanderführer bei allen Wanderungen
 Diplomierter Fremdenführer für den Ausflug Korfu Stadt
 Deutschsprachige Reiseleitung bei Abreise

Beratung & Buchung: reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Straße 2 | 36119 Neuhof | www.reisewelt-neuhof.deBeste Beratung unter: 06655 9609-0

  Sehr gutes 4-Sterne-Hotel Elea Beach 

28.09. – 05.10.202228.09. – 05.10.2022




UNSER TOP-PREIS FÜR SIE

€1399,-ab
p. P.

Einzelzimmerzuschlag: € 360,-

Kennwort:

NB04

TAG DER DT. EINHEIT



48  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  20./21.05.2022  •  Nr.  10

AUTO

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

Die Bestatter UG

rathausstraße 4 | 74613 Öhringen |07941 6477 989

erD-, FeUer-, NatUrBestattUNGeN,
VorsorGeN, ÜBerFÜhrUNGeN aller art

Denn liebe-, respekt-

und würdevoll

heißt nicht gleich teuer.

• Bestattung zeitgemäß, unkompliziert, günstig
• taG UND Nacht - persÖNlich FÜr sie Da
• Günstige Komplettpreise oder ganz individuell

info@die-bestatter.com | www.die-bestatter.com

Feuerbestattung*

ab 999,- €
zzgl. Krematorium und
Friedhofsgebühren

Erdbestattung*

ab 1.199,- €
zzgl. Friedhofsgebühren

Anonyme Bestattung*

ab 1.350,- €
inklusive Urnengrab
zzgl. Krematorium

*inkl. Bestatterleistung, sarg und Behördengänge

Berthold
Bestattungen gmBH

Rathausstraße 4 · 74613 Öhringen

„Die helfende Hand an Ihrer Seite“,
denn plötzlich ist alles ganz anders.

www.bertholdbestattungen.de

sie erreichen uns persönlich und zu jeder Zeit unter

07941 / 697 8930
gerne besuchen wir sie auch zuhause.

• Bestattungen aller art
• Überführungen im In- und ausland
• trauerreden weltlich neutral oder religiös

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Suche günstige Wohnung.
Öhringen/Umgebung, 1 bis 2 Zimmer. Tel. 0177 7696631

TRAUER

Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Zum besten PREIS und ohne STRESS verkaufen!
Vertrauen Sie beim Verkauf ihrer Immobilie auf
die Erfahrung Ihres Maklers. Derzeit bin ich für
eine gut situierte Familie auf der Suche nach
einem Haus oder einem Baugrundstück (auch

mit Bestand). Peter Weber, gepr. MarkWert-
Makler®, p.weber@garant-immo.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

PFEDELBACH-
UNTERSTEINBACH
3½-Zimmer-Maisonette-Wohnung
Ruhige Lage, ca. 75 m² Wohnfläche, lichtdurchflutete Räume,
Einbauküche, Tageslichtbad mit Badewanne und Dusche, Gäs-
te-WC, Abstellraum, Balkon mit Markise, Öl-Zentralheizung, Kel-
lerraum, Garage, Baujahr 1994, kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS 289.000,- €

Verwirklichen Sie Ihren
WOHNTRAUM

BRETZFELD-TEILORT
Einfamilienhaus in ruhiger Lage
Ca. 103m²Wohnfläche, ca. 602m² Grundstücksfläche, 6 Zimmer,
2 Tageslichtbädermit Badewanne, 2 separateWCs, Kamin, Win-
tergarten, Terrasse mit Grillkamin, Garten, Hobbyraum, Solaran-
lage, Garage, Gaszentralheizung, Baujahr 1963, Energieausweis
in Bearbeitung, kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS 595.000,- €

Einfamilienhaus
ZUM VERLIEBEN

Foto: scyther5/Getty Images/iStockphoto
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich muss immer wieder daran denken,
wenn ich in den Städten und Dörfern hier
im Land unterwegs bin oder unsere Medien
nutze: Bürgerinnen und Bürger engagieren
sich in Musik- und Sportvereinen, Kirchen
und Glaubensgemeinden, in sozialen Initia-
tiven, bei der Waldputzete, Nachbarschafts-
hilfen und Flüchtlingskreisen. So helfen wir
anderen, erleben uns als wirksam und aktiv,
so erreichen wir gemeinsam etwas. Wir ge-
stalten gemeinsam ein Stück Heimat.

Als Jugendlicher war ich Aktiver bei der DLRG
und habe die Sommer mehr mit der Wasser-
wacht am See und Schwimmkursen verbracht
als beim Sonnenbad und Schwimmen. Als un-
ser Verein eine neuartige Reanimationspuppe
anschaffen wollte, mit der wir dasWiederbele-
ben eines Geretteten besser trainieren konn-
ten, konnte ich meinen Vater davon über-
zeugen, den entscheidenden Geldbetrag zu
spenden. Heute helfen wir mit der Nussbaum
Stiftung Jugendlichen bei der Schule und im
Sport, engagieren uns für eine lebenswerte
Umwelt und fördern die Kultur.

Gute Ideen, die Tatkraft jedes einzelnen Mit-
glieds und das nötige Geld, um die Ideen
umzusetzen, all das kommt in Baden-Würt-
temberg besonders häufig zusammen und
macht unser Land zur Hochburg des Ehren-
amts, der engagierten Bürgerinnen und
Bürger. Nach aktuellen Zahlen sind 46,1
Prozent der Baden-Württemberger ehren-
amtlich aktiv, mehr als in jedem anderen
Bundesland. 60 Prozent von ihnen bringen
dafür zwei Stunden in der Woche auf, 17,1
Prozent sogar sechs Stunden und mehr.
All diese Menschen sind Bürgerinnen und
Bürger, über die Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier in seiner Antrittsrede zu
seiner zweiten Amtszeit sagte: "Jede und
jeder von Ihnen, der sich um mehr kümmert
als nur sich selbst – der gewinnt ein Stück
Zukunft für uns alle. Jeder und jede, die sich
engagiert –, im Beruf oder im Ehrenamt, im
Gemeinderat oder im Verein – der kämpft
den Kampf um die Zukunft der Demokratie!"

Nussbaum Medien hilft mit seinen Publika-
tionen seit der Gründung dabei, dass Enga-

gement vor Ort möglich und sichtbar ist.
Wir werden erstmals in einer für uns neuen
Form das Engagement der Bürger unter-
stützen: Mit dem 1. Nussbaum Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt laden wir
am 14. Oktober mehr als 1.000 engagierte
Bürgerinnen und Bürger in das Festspiel-
haus Baden-Baden zu Diskussionen, Work-
shops und einem großen Konzert mit Mu-
sikern aus 50 Nationen ein. Wir freuen uns
sehr auf diese Veranstaltung, auch weil wir
Sie, liebe Leserinnen und Leser, kennenler-
nen können.

Hier an dieser Stelle werde ich Sie bis da-
hin immer wieder auf Ideen und Initiativen,
die die Welt ein wenig besser machen, auf-
merksam machen, und mich auch gern mit
Ihnen austauschen.

Herzlichst,

Ihr Klaus Nussbaum

Es gibt viele Definitionen
von Heimat, diesem
Begriff, der alles und doch
auch sehr wenig sagt. Mir
ist die folgende die liebste,
auch wenn sich nicht mehr
nachvollziehen lässt, von
wem sie stammt:

»Heimat ist dort,
wo wir Verantwortung
übernehmen.«

»Heimat ist dort, wo
wir Verantwortung
übernehmen.«

Damals wie heute gilt: Gutes tun bleibt eine Herzenssache. Klaus Nussbaum und Achim Schell (1. Vorsitzender DLRG St. Leon)
bei der Einweihung des gestifteten Mehrzweckbootes "NUSSBAUM" im Juli 2021.
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STELLENIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
für LKW (Mercedes-Benz, MAN, Iveco Scania)
Vollzeit + Teilzeit + Minijob Freitag/Samstag
für unsere moderneWerkstatt gesucht.

Hans Ihro GmbH
Hochfeldstraße 9-14 · 74632 Neuenstein
www.ihro.de · E-Mail: personal@ihro.de
Herr Jochen Schneider, Tel. 07942 / 910161

Attraktive 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswohnungen in natur-
naher Lage mit Terrasse/Balkon, Tageslichtbad, Gäste-WC, Aufzug
in alle Etagen, moderne Ausstattung, Fußbodenheizung, Tiefgara-
ge, Außenabstellplätze & weiteren Highlights! Baubeginn erfolgt.

VERK AUFSSTART

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SONNTAG, 22.05.22 | 14-16 UHR
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KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 34+36

Projektierte 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen & 4½-Zi-
Penthousewohnung in naturnaher Lage mit Südbalkon/Dachter-
rasse, attraktive Grundrisse, moderne Ausstattung, Aufzug, Fuß-
bodenheizung, elektrische Rollläden, Videosprechanlage, eigener
Keller, Einzelgaragen, Außenabstellplätze & viele weitere Highlights!

VERK AUFSSTART

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de
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nach GEG 2020

NIEDERNHALL
Austraße 28

Wir suchen Sie!

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung ihres Bauhof-Teams
einen

Gärtner/Landschaftsgärtner (m/w/d)
unbefristet, Beschäftigungsumfang 75 - 100%.

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
 Betreuung und Unterhaltung der öffentlichen Grün- und Freiflächen
und des Baumbestandes der Gemeinde

 Mithilfe bei den allgemein anfallenden Aufgaben im Bauhof, auch
außerhalb der regulären Arbeitszeiten

 Winterdienst.

Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem kreativen
und produktiven Team bei leistungsgerechter Entlohnung nach TVöD
wartet auf Sie.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 5. Juni 2022 an das
Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 71720
Oberstenfeld oder per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Oberstenfeld und die
ausgeschriebene Stelle erhalten Sie unter www.oberstenfeld.de oder
über den QR Code:

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



52  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  20./21.05.2022  •  Nr.  10

Die digitale Ausbildungs- und
Jobmesse Karriere BW von
NussbaumMedien amFreitag,
1. Juli, bietet Informationen
für künftige Führungskräfte.

Für junge Leute, die Wert auf
einen sicheren Arbeitsplatz, ein
attraktives Gehalt und berufliche
Perspektiven legen, aber auchdie
Übernahme von Verantwortung
nicht scheuen, kann der öffentli-
cheDienst interessanteWegeauf-
zeigen. Sobietendie Laufbahnen
des mittleren, gehobenen und
höheren Diensts Karrierechan-
cen in einer Vielzahl unterschied-
licher Berufszweige. So kön-
nen sich künftige Führungskräf-
te beispielsweise für Tätigkeiten
in der allgemeinen Verwaltung,
im Finanzwesen, in technischen
Bereichen, in der Lehre, der Jus-
tiz oder der Sicherheit qualifizie-
renund leitendePositionenüber-
nehmen.
Der Einstieg in die Karriere kann
bereits mit einem mittleren
Schulabschluss gelingen. Er stellt
dieVoraussetzung für eineAusbil-
dung zum Verwaltungswirt dar,
der dem mittleren Dienst zuge-
ordnet ist. Der Abschluss wird
nach einer zweijährigen dualen
Ausbildung, gegliedert inTheorie
undPraxis, erreicht. Eine erfolgrei-

cheberuflicheTätigkeit immittle-
ren Dienst kann das Sprungbrett
in die Ausbildung für den geho-
benen Dienst sein. Im Regelfall
jedochwird dafür die Hochschul-
reife als Zugangsvoraussetzung
für ein duales Verwaltungsstudi-
um verlangt. Ein Abitur ist auch
Voraussetzung für einen Bache-
lor-Studiengang etwa der Sozi-
alwirtschaft für den gehobenen
nichttechnischen Dienst.

Verantwortung und
Gestaltungsfreiheit

Wer nach dem Abitur eine Tätig-
keit im gehobenen, vor allem
aber im höheren Dienst in den
allgemeinen Verwaltungen oder
speziellen Fachabteilungen etwa
bei Kommunen, Landratsämtern
oder Regierungspräsidien, aber
auchbei Fachbehörden, anstrebt,
sollte vorausschauend planen
und etwas mehr Zeit investieren.
Da Kommunalverwaltungen und
Landesbehörden jedoch einen
Mangel an Führungskräften fest-
stellen und viele Anreize bieten,
stehen die Chancen für junge
Menschen gut.
In der Regel wird zu Beginn der
Karriere ein absolviertes Fachstu-
dium mit dem Master als Zulas-
sungsvoraussetzung für den Vor-

bereitungsdienst verlangt. Er dau-
ert zwei Jahre, und erst danach
kann die Verleihung eines Amts
erfolgen.

ModernesVerständnis
von Leitung gefragt

Danach allerdings stehen die
Türen für Karrierechancen und
attraktive Positionen, sei es in
der Leitung eines Fachteams
oder eines Amts weit offen. Die-
se Tätigkeiten sind in mancher

Hinsicht abwechslungsreich und
verlangen oft kreative Fähigkei-
ten zur Lösung komplexer Prob-
lemstellungen.
Damit verbunden ist auch die
Chance zur aktiven Gestaltung
eines modernen Leitungsver-
ständnisses in flachen Hierarchi-
en. Dies erfordert Teamfähigkeit,
interdisziplinäres Denken und
großes Fachwissen, nicht zuletzt
aber auch Einsatzfreude und die
Bereitschaft, Verantwortung zu
übernehmen.

Eine Tätigkeit in einer Führungsposition im öffentlichen Dienst verlangt neben großem Fachwissen auch ein hohes Maß an Teamfähigkeit. Fotos: LDProd/iStock/Thinkstock (links) / pixelfit/E+/gettyimages

Die digitale Job- und
Ausbildungsmesse
in Baden-Württemberg
Freitag, 1. Juli 2022

Schwerpunkt-
thema

Kommunale/
öffentliche
Arbeitgeber

www.messe-karriereBW.de
Eine Messe von NussbaumMedien.

Mehr Informationen zur Serie finden Sie unter
www.lokalmatador.de/job

Serie Messe für öffentliche Arbeitgeber

Attraktive Position
an entscheidender Stelle
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WIR SUCHEN DICH!
ZurVerstärkung in unseremTeam suchen wir ab
sofort

• Anlagenmechaniker für Heizung-, Sanitär- und
Klimatechnik (m/w/d)

• Elektriker als Kundendienstmonteur (m/w/d)

Wir sind ein Familienunternehmen und Ausbildungs-
betrieb im Bereich Heizung, Sanitär, regenerative
Energien und Lüftung.

Wir bieten Dir einen sicheren Arbeitsplatz, verantwor-
tungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten in
einem motivierten Team.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann würden wir uns über Deine schriftliche Bewer-
bung freuen, gerne auch per E-Mail. Natürlich kannst
du Dich gerne auch persönlich bei uns melden, um
einen Termin für ein erstes Gespräch zu vereinbaren.

Industriestraße 17  Tel. 07937 5800  info@volk-shk.de

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit, Ihrer gewünschten Wochenarbeits-
zeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die
in über 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg parallel zur Print-Welt zum digitalen
Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und
Partner bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür
entwickeln wir Kanäle und Umfelder für Information, Kom-
munikation und Transaktionen.

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Verkaufs-Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit (20 – 39 Stunden/Woche) am Standort
Bad Rappenau. Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und

Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere

Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes

Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der

Nussbaum Akademie
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-

nehmen

MASCHINENFÜHRER | FLEXODRUCKER
MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (M/W/D)

Wir suchen innovative und begeisterte Drucker oder
Maschinenbediener und bieten Ihnen:

• Vielfältige Aufgaben und ein sehr hohes Qualitätsniveau
• Bodenständige Kolleg:innen und offene Wege in alle
Fachgebiete

• Die Möglichkeit sich persönlich und fachlich zu entwickeln
• Ein familiäres und offenes Arbeitsumfeld
• Betriebliche Altersvorsorge sowie einen
ergebnisorientierten Bonus

• Eine Vollzeitanstellung im 2-Schicht-Betrieb mit attraktivem
Gehalt und 30 Tagen Urlaub

Sie haben ein gutes Bauchgefühl? Dann melden Sie sich jetzt!

Bewerbung und weitere Infos unter:
www.staeudle.de • karriere@staeudle.de

Schleifbachweg 57 • 74613 Öhringen • Tel. 07941 6950
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Führender Anbieter für integrierte Materialflusssysteme und Hochregallager
Duales Studium oder Ausbildung zum Herbst 2022 /23

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Ausbildung:

• Bachelor of Sience Angewandte Informatik (m/w/d)

• Bachelor of Engineering Elektrotechnik (m/w/d)

• Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen –
Int. Techn. Projektmanagement (m/w/d)

• Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen –
Int. Techn. Vertriebsmanagement (m/w/d)

• Bachelor of Engineering – Service Engineering (m/w/d)

Studium:

Offene

Ausbildungs-
und

Studienplätze
für

Herbst 2022
/ 23.

Jetzt bewerbe
n!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an: bewerbung.mlog@kardex.com.

Bei Fragen steht Ihnen gerne Nadine Krauß unter
Tel. +49 7139 / 4893 - 479 zur Verfügung.

kardex.com

Ausfahrer (m/w/d) gesucht
auf Minijob-Basis oder selbständig für MORITZ - Das

Stadtmagazin. 1-2 Tage im Monat, fixe Tour, tagsüber zu
fahren. Sie benötigen: Führerschein und eigenes Auto.
Interesse? k 07134/5260-0 (Mo - Fr: 8 - 17 Uhr) Die digitale Job- und

Ausbildungsmesse
in Baden-Württemberg

Freitag, 1. Juli 2022

Schwerpunktthema:

Kommunale/öffentliche Arbeitgeber

Bei uns bekommst du die Chance,mit Kommunen, kom-
munalen Betrieben undÄmtern aus ganz Baden-Württem-
berg in Kontakt zu treten. Ob Schüler*in, Jobsuchende*r,
Ausbilder*in oder Lehrer*in – hier ist für alle etwas dabei.

Jetzt anmelden!

www.messe-karriereBW.de
Eine Messe von NussbaumMedien.

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

PFLEGE

HEIMAT IST DORT,WO MAN SICH
ZU HAUSE FÜHLT.
Wir kennen die Bedürfnisse der
Menschen aus Hohenlohe.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege im
„Alten Spital“ Öhringen, auch für

Menschen mit Demenz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Christi Himmelfahrt

21Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse, die auf Montag, Dienstag und Mittwoch 
liegen, bleiben unverändert. Alle Donnerstags-Anzeigen-
schlüsse sind um einen Tag nach hinten verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
23.05. 24.05. 25.05. 26.05. 27.05. 28.05. 29.05.

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie 
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet/

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert. 
Heddesheim wird auf Dienstag, 11 Uhr verschoben.
Sinsheim wird auf Montag, 17.00 Uhr verschoben.

menschlich – zuverlässig - kompetent

74613 Öhringen |Münzstr. 91

info-shat@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Bernd Bareis | Vanessa Heinle

Miteinander leben – füreinander da sein
Ihr Dienstleister für eine umfassende
hauswirtschaftliche o. pflegerische Hilfe
für Seniorinnen u. Senioren zu Hause.
(Hausnotruf, Menüservice, Grundpflege,
Behandlungspflege, hauswirtschaftliche
Hilfen, Tagespflege, Verhinderungspflege)

Von allen Kranken- u. Pflegekassen anerkannt.

u

Tel. 07941 -98960

Herzliche Einladung zur Einweihung unserer
NEUEN Tagespflege

am Sa., 21.05.2022 von 14 - 17 Uhr
Wo: Münzstraße 91, 74613 Öhringen

NeueröffnungTagespflege

Freizeittreff
für Geselligk., Sport & Kultur sucht Dich. Kein Club. Lerne
neue M. zw.55-67 J. zw. HN-SHA kennen. Erlebe mehr in
deiner Freizeit. Info: kalama3@gmx.de

https://lokalmatador.net/unheimliche-orte/

BUCHTIPP
Mystische Orte in BaWü

Q
uelle: sJ. Berg

Verlag

GESCHÄFTSANZEIGEN



Die perfekte Geschenkidee für alle, die 
den Schwarzwald lieben: das Brotmesser 
mit Schwarzwald-Schli� . Praktisch und 
schön zugleich zaubert es Schwarzwald-
Feeling auf den Frühstückstisch.

Wer ihn kennt, weiß um seine Wirkung: 
Ursprünglich, kontrastreich, entspannend, 
und herausfordernd sind die Landschaft, 
die Menschen, das Angebot. Schwarz-
waldmädel, Schwarzwaldhaus, Schwarz-
wälder Kirschtorte, Schwarzwälder Schin-
ken, Bollenhut oder Kuckucksuhren – in 
aller Welt sind sie Sinnbild für einen Bil-
derbuchurlaub in Deutschlands schöns-
ter Genießerecke. Der Schwarzwald ist 
einfach besonders schön, und wer hätte 
das gedacht – seine Umrisse eignen sich 
perfekt zum Schneiden. 

Schweizer Qualität
Die Idee ist so simpel wie genial: Die Ab-
bildung eines Bergkettenpanoramas auf 
einer Messerklinge, inklusive der Namen 
der Höhen und Berge. „Die Idee entstand 
an einem Morgen bei einer Autofahrt 
Richtung St. Gallen. Der Blick zu den Ost-
schweizer Bergen mit den Chur� rsten, 
dieser Wellenartige Horizont erinnerte 
an ein Brotmesser-Schli� , und so war die 
Idee  geboren, die Bergpanoramen auf ei-
nem Messer abzubilden“, verrät uns Marco 
Flück vom Hersteller PanoramaKnife. Die 
Landschaften sind nicht immer maßstabs-

getreu abgebildet. „Bei 1 zu 1 Panoramen 
ist es maßstabsgetreu, bei diesen kann das 
Messer vom richtigen Standpunkt aus an 
den Horizont gehalten werden, und man 
erkennt das Panorama 1 zu 1. Oftmals 
wird aber auch eine Region bzw. ein Land 
als Best of abgebildet, da nehmen wir die 
bekanntesten Berge dieser Region und 
setzten diese auf einer Klinge zusammen.“ 

Wie beim Schwarzwald. Natürlich waren 
die PanoramaKnife-Macher auch selbst 
schon bei uns im schönen Schwarzwald 
zu Gast: „Ja, wir waren schon einige Male 
im Schwarzwald im Urlaub. Am besten ge-
fallen mir die malerischen Dörfer und die 
tolle Landschaft. Es ist einfach ein tolles 
Gebiet für Outdooraktivitäten.“

Emotional und praktisch
Ob Bewohner, Tourist oder einfach Schwarz-
waldfreund – mit diesem Messer holt man 
sich ein Stück Heimat, eine Urlaubserinne-
rung oder einfach ein gutes Gefühl in den 
Alltag. Es ist emotional und praktisch zu-
gleich. Die unregelmäßigen Höhen sorgen 
für eine hervorragende Schnittqualität – bei 
hartem Schnittgut sogar besser als bei Mes-
sern mit herkömmlichem Wellenschli� . 

Hergestellt wurden die scharfen Küchenhel-
ferlein zunächst ausschließlich in Premana in 
Norditalien bei einer kleinen Familienschlei-
ferei nach Schweizer Qualitätsstandards. Die 

SCHARFE AUSSICHT AUF DEN SCHWARZWALD

GENUSS

Foto: PanoramaKnife 

Aktionsrabatt: Jetzt wieder lieferbar!

Mit samtigem Nussbaumholzgriff und 
Rockwell Stahlklinge sieht das Brotmesser 
„Best of Schwarzwald“  einfach schön aus und 
begeistert mit seiner Schärfe.
Hier können Sie das Brotmesser „Best of 
Schwarzwald“ mit 19 Prozent Rabatt (auch 
als Universalmesser mit 11 Prozent Rabatt 
erhältlich) direkt im Artikel bestellen (nur so 
lange der Vorrat reicht). 

Dort erfahren Sie auch wo und wie die Mes-
ser hergestellt werden, inklusive Videos von 
der Manufaktur. 

https://lokalmatador.net/panoramaknife/

Mit der Silhouette des Schwarzwalds Brot schneiden? Klingt verrückt, geht aber sogar 
besser als mit normalem Schli� . Wie die Macher aus der Schweiz auf die Idee kamen...

PanoramaKnife 
„Best of Schwarzwald“

Blick vom Herzogenhorn auf den Feldberg Foto: Kuzmalo/iStock/Getty Images Plus

- 19 %

Foto: PanoramaKnife 

Messer- und Scherenindustrie ist dort dank 
eines Erzvorkommens seit Jahrhunderten 
fest etabliert. Im März 2018 vergrößerte sich 
der Betrieb und betreibt jetzt auch eine klei-
ne Fabrik in Vicosoprano in der Schweizer 
Gemeinde Bregaglia im Kanton Graubün-
den. Die Messer werden mit viel Liebe zum 
Detail einzeln per Hand geschli� en.

Geschenk für Schwarzwaldfreunde
Ein Stück Schwarzwald für den Frühstücks-
tisch: Mit diesem Brotmesser erinnert jedes 
Frühstück und jedes Vesper die Beschenk-
ten an unseren schönen Schwarzwald. (ao)
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für dieRegion

Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
&Sicherheitspaket von

Ihr Vertriebspartner vor Ort:
24 Stunden PCNotdienst · Hohebacher Str. 24 · 74677 Dörzbach
Telefon 07937 803758 · E-Mail provider@24-pc.de · www.24-pc.de

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

50Mbit/s
Bis zu

Habt Ihr Schrott?
Rudi holt das ganze Jahr kostenlos Alteisen ab.
Zahle ab 500 kg. Ich kaufe auch Edelmetalle auf.

Tel: 07945/9428588 oder Mobil 0174/6363380

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030

Saisonkalen
der

Heimische Produkte

Frisch aus heimischem Anbau verfügbar

Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Gemüse
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Auberginen

Blumenkohl

Bohnen (grün)

Bohnen (dick)

Brokkoli

Butterrüben

SAISONKALENDER SaisonkalenderHeimische Produkte
Frisch aus heimischem Anbau verfügbar
Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Salat
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Batavia
Chicorée
Eichblatt
Eisberg
Endivien
Feldsalat
Kopfsalat
Lollo Rosso
Portulak
Radicchio
Rucola

Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen https://lokalmatador.net/saisonkalender/

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!


